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Grzheriog Fran; Ferdinand und die öster¬
reichische Thronfolge .

IH Berlin , 6 . Juli , (Privattel .) Wieder einmal kommt
aus Ungarns Hauptstadt die Meldung über systematische Jn -
triguen gegen den Erzherzog Thronfolger Franz Ferdinand ,
die nichts anderes zu bezwecken scheinen, als möglichst die
ganze Familie der Habsburger gegen diesen, in Ungarn meist
gehaßten Mann in Harnisch zu bringen . Aus Budapest wird
darüber gemeldet :

Unter dem Titel „Erzherzog Franz Ferdinand und der
Vatikan " veröffentlicht ein hiesiges Blatt einen ihm „aus
hohen österreichischen Bischofskreisen " zukommenden Artikel .
Das Blatt erklärt , daß es aus Rücksicht aus die hohe Person
«des Artikelschreibers den Aufsatz ohne jede Bemerkung wie¬
dergeben müsse. Der Artikel ist vom 4. Juli angeblich aus
Wien datiert . Es wird darin mitgeteilt , daß die Meldung
italienischer Blätter . Erzherzog Franz Ferdinand beabsich¬
tige nach seiner Krönung seinen Sohn zum Thronerben zu
Erklären , unzutreffend sei . Ebenso unrichtig sei, daß der
Papst sich zum Voraus bereit erklärt habe, den Erzherzog des
Dides zu entbinde «, durch den er sich anläßlich seiner Heirat
Ilit der Gräfin Chotek . der jetzigen Fürstin Hohenberg , ver¬
pflichtete, das österreichische Thronfolgegesetz zu achten. Da¬
gegen sei es richtig, daß beim Papst Schritte unternommen
werden, damit die Gleichrangigkeit der Ehe des Thronfolgers
Mt der Herzogin v. Hohenberg ausgesprochen werde . Diese
Schritte hätten vorläufig noch zu keinem befriedigende » Er »
gebnis geführt , der Vatikan wolle abwarteu , wie sich der
Erzherzog Franz Ferdinand dereinst als Kaiser gegen die
päpstliche Politik stellen wird .

Die ganze Angelegenheit , so heißt es weiter » sei beim
Vatikan im Auftrag des Erzherzogs durch eine Persönlichkeit
angeregt worden, die in strengstem Inkognito nach Rom ge¬
reist sei. Gleichzeitig hat ein , dem Wiener Auswärtigen
Amt nahestehender hochgestellter Herr in Rom eifrig das
dort befindliche Originaldokument des österreichischen Thron »
solgergesetzes von 1713 studiert . Eine Aenderung der öster¬
reichischen Thronfolgeordnung wurde , wie der Artikelschreibermitteilt , vor ganz kurzer Zeit auch beim Kaiser Franz Joses
selbst durch Erzherzog Franz Ferdinand angeregt . Der Kaiser
habe jedoch mit den Worten abgelehnt : „Selbst wenn es
möglich wäre , selbst wenn ich einen Staatsstreich mit mei¬
nem Gewissen vereinbaren könnte, würde ich es lieber im
Interesse eines minderjährigen Erzherzogs tun , der mir
näher steht." Der Kaiser meinte damit den ältesten Sohn
seines Schwiegersohns Erzherzogs Franz Salvator .

Die wichtigste Folge der dem Vatikan vom Erzherzog
Franz Ferdinand unterbreiteten Wünsche war vorläufig die.
daß eine von Kaiser Wilhelm bei seiner letzten Anwesenheitin Pola angeregte Begegnung des Erzherzogs Franz Fer¬dinand mit König Victor Emanuel in Anwesenheit Kaiser
Wilhelms in Venedig unterblieb . So wünschenswert sie ge-

KataLi !
Roman von Wilhelm v. Trotha .

( 10 , Fortsetzung.) Nachdruck o-rdo!ri>.Der Erbprinz hatte sich mit seinem Offizierkorps und den
Damen noch an demselben Abend nach Eoldingen zurückbegebenund da im Laufe der kommenden Tage auch der Hofstaat ein¬
getroffen war , so konnten fich's die Herrschaften allmählich ge¬
mütlich machen .

Den Reit - und Fahrstall hatte der Prinz bereits zum größ¬ten Teil Nachkommen lasten und die Erbprinzestin und Prin¬
zessin Irene ritten , begleitet von den Hofdamen, Baroneste
Bethmer nnd der in Berlin eingeladenen Gräfin Kalk , einem
Ballmeiftereleven und zwei Lakaien täglich aus , die nächste
Umgebung ein wenig näher kennen zu lernen .

Es waren nur noch zwei Tage bis zu dem , von allen Jäger¬
herzen so heiß ersehnten Hubertustage , als sich Graf Halders -
leben mit der Meute zu dem in Aussicht genommenen Ausgangs¬
punkt der Hubertusjagd begab.

Kaum war er über die Reuenkamper Höhe nach Gillingen
eingebogen, als er die kleine erbprinzliche Kavalkade vor
sich sah.

Die Hunde sollten heute keinen Galopp haben , da für die
Hubertusjagd scharfe Anforderungen an sie gestellt wurden ,wenn nicht Freund Schwarzkittel allem einest Strich durchj' die
Rechnung machen sollte.

Haldersleben hatte von weitem schon die Prinzessin Irenein ihrer reizenden Figur und natürlich -vornehme Haltung im
Sattel sofort erkannt .

Da schlug einer der Hunde an ?
Die Prinzessin wandte sich im Sattel um und ein verräte -

rildjes Rot stieg in ihr süßes Gesicht. Selbst der ziemlich dichte
bGleier konnte diese Veränderung nicht verbergen . Neben der
Prinzessin ritt Gräfin Katt .

wesen wäre , so wollte Erzherzog Franz Ferdinand doch den
Vatikan nicht gegen sich aufbringen .

* **
— Wien , 6 . Juli . (Privattel .) Die Zeitung „Groß-

Ocsterreich "
, die mit den Kreisen des Thronfolgers wieder¬

holt in Fühlung war , meldet : „Es war allgemein erwartet
worden, daß mit der Ueberfiedelung des Erzherzogs Franz
Ferdinand in die Hofburg auch die Stellung seiner Gemahlin ,
der Herzogin von Hohenberg, am allerhöchsten Hofe eine end¬
gültige Regelung erfahren würde . Dies letztere dürfte nun
erfolgt fein, wie aus folgender, uns zugehender Mitteilung
zu entnehmen ist : „Bei dem zu Ehren des Königs Ritita
von Montenegro gegebenen Hofdiner hat es Aufsehen erregt ,
daß die Gattin des Thronfolgers Erzherzog Franz Ferdinand ,
Herzogin von Hohenberg, der Platz zwischen den Erzherzogen
Peter Ferdinand und Friederich angewiesen wurde . Man
folgert daraus , daß die Bemühung des Thronfolgers , seiner
Gemahlin am Hofe einen ihrem Range entsprechenden Platz
zu sichern, von Erfolg gekrönt war , daß der Kaiser eine ent¬
sprechende Entscheidung bereits getroffen hat , ohne daß die
Öffentlichkeit davon Kenntnis erhielt ."

Die psychologische Schulung der Gerrchts -
vorsttzenden .

Von Staatsanwalt Dr . Erich Wulffen (Dresden ) .
4 (llnber. Nachdruck verboten.)

Im Reichstage und in den Parlamenten einzelner Bun¬
desstaaten ist neuerdings wiederholt die Frage nach der Aus¬
bildung der Juristen berührt worden . Daß sie eine nicht zu¬
reichende ist , wurde zugegeben . Justizverwaltungen und Rich-
tervereine sind erfreulicherweise am Werke, die „Erziehung " des
jungen Juristen zu fördern . Sie will einerseits eine Anleitung
geben, die eigentlichen Rechtskenntniste in der Praxis zweck¬
mäßig zu verwerten . Auf der anderen Seite genießen wir jetzt
,auch Ausbildung in kaufmännischen, technischen und gewerbli¬
chen Angelegenheiten .

Aber uns Kriminalisten tut noch eine andere Ausbildung
not , der ich ein kurzes Wort reden möchte ; ich meine die psycho¬
logische Schulung.

Seit einer Reihe von Jahren habe ich auf meinen Reisen
in allen größeren Bundesstaaten zahlreichen Gerichtsverhand¬
lungen beigewohnt und Eerichtsvorsitzende bei der Verhand¬
lungsleitung angehört . Ueberall fand ich dasselbe Ergebnis .

Der Jurist wird dazu erzogen, aus dem Lebensvorgange ,der seiner Beurteilung unterliegt , diejenigen tatsächlichen Um¬
stände herauszulösen und wieder zu etwas Neuem zusammenzu¬
stellen, welche die „Merkmale des gesetzlichen Tatbestandes "
decken . Das ist die eigentliche „juristische" Arbeit , deren Er¬
ledigung uns leicht zu der Meinung verführt , unsere Arbeit am
Stoffe nun überhaupt als beendet anzusehen. So hat der
Kriminalist von dem reichen und warmen Lebensvorgange nur
einen trockenen und gefühlsarmen Auszug „in der Hand "

, der
sich mit jenem keineswegs immer deckt. Dazu kommt, daß die
Beweggründe , die Motive zu einem strafbaren Handeln , wie
den jungen Juristen seine Kommentare belehren , mit wenigen
Ausnahmen für die „Feststellung des Tatbestandes " selbst ohne

Seit zwei Tagen war sie in Eoldingen , sie hatte der Bitte
des Erbprinzen und dessen Gemahlin nachgegeben und die Stel¬
lung als Hofdame, richtiger gesagt, als Freundin der jungen
Prinzessin übernommen . Sie war mit ihren freien Manieren
einer weltgewandten Modedame weniger der Geschmack der
Erbprinzestin , aber in solchen Dingen pflegte die hohe Frau sich
schnell den Wünschen ihres hohen Gemahls zu fügen .

„Mama , da kommt Graf Haldersleben , mit den Hunden, "
rief Prinzessin Irene vergnügt , erhielt aber sofort von der eti -
ketten-durchdrungenen Frau Mama einen verweisenden Blick
und die leise zugerufenen Worte :

„Aber mein Kind ! Würde ! Haltung !"
Die schon seit Jahren im Dienste der Erbprinzestin befind¬

liche Hofdame Baronin Bethmer tat , wie es sich für eine echte
Hofdame geziemt, als habe sie nichts gehört , während Gräfin
Kalk trotz ihrer guten Erziehung fast laut herausgeplatzt wäre .

Zum Glück war der Erbprinzestin das verräterische Zucken
im Gesicht der hübschen Gräfin entgangen , während Prinzestin
Irene den schalkhaften Blick aufgefangen hatte und sich auch
nur mühsam zu meistern verstand.

Inzwischen war der Graf im kurzen' Galopp an die Damen
herangeritten und begrüßte sie nun ehrerbietigst .

Er durste zu seinem großen Schmerz neben der Erb¬
prinzestin reiten und ihr Auskunft über die Hubertusjagd
geben.

„Wenn Euer Hoheit befehlen, können wir jetzt gleich einen
kurzen Galopp über die Hambacher Wiesen machen , dort werden
soeben noch einige Hochsprünge aufgebaut ! "

„Oh, müssen Sie zu den Jagden hier die Hindernisse erst
aufbauen lasten," fragte in sarkastischem Tone die hohe Frauund fuhr dann fort : „So etwas konnte in Berlin nicht
passieren.

"

„Und doch, " fiel Graf Haldersleben in etwas schärferemTaue «& . als es vielleicht feine Absicht war . denn er fühlte sich

Einfluß bleiben und nur für die Strafzumessung Bedeutung
gewinnen . So hängt es gewissermaßen schon mit dem Straf¬
gesetz selbst und unserem ganzen System zusammen, wenn der
Jurist zu einer „Einfühlung " in den vollen Lebensvorgang
vielfach nicht gelangt .

Man wird weiter nicht zuviel behaupten , wenn man sagt,
daß nur wenige Eerichtsvorsitzende ein psychologisches Lehrbuch
gelesen haben . Damit fehlt ihnen aber die notwendige wissen»
schaftliche Erfassung schon der einfachen menschlichen Seelen¬
tätigkeiten , so der Vorstellungsbildung und Jdeenassoziationen ,
sowie des Spiels der Gefühle und Affekte . Sie begreifen wis¬
senschaftlich nicht , wie ein Willensvorgang zustande kommt, in
welchem Verhältnisse Motive und Charaktereigenschaften dabei
Mitwirken , wie Charaktereigenschaften psychologisch sich bilden
usw. Dieser fehlende Einblick in die Elemente des Seelen¬
lebens hindert sie von vornherein , an der erwähnten Einführung
besonderes Interesse zu nehmen.

So geschieht es im Gerichtssaale, daß der Vorsitzende gernnur an den Tatsachen, welche die juristischen Tatbestandsmerk¬male decken , die Verhandlungsleitung fortspinnt . Alles andere
erscheint ihm leicht „nebensächlich"

. Man könnte manchmal
fast von einer unwillkürlichen Tendenz sprechen , alles , was
„Innerlichkeit " bedeutet , auszuschalten. Dabei fallen aber auch
psychologische Fragen aus , die für die Tatbestandsmerkmale
sehr wohl Bedeutung haben . So lernt der Vorsitzende die wich¬
tige Fähigkeit nicht auszubilden , überhaupt „innerliche " Fra¬
gen zu stellen und ihre Beantwortung „herauszuholen ". Dabei
bleiben — zu Ungunsten des Angeklagten oder auch der An¬
klage — ganze Partien des Seelenlebens dunkel . Der Lai «
fühlt sehr wohl, daß etwas fehlt, was dem Juristen „nicht zur
Sache gehört"

. Daher die Kluft zwischen Laien und JuristenWeil sie ihn nicht innerlich „erleben"
, deshalb erschöpfen

auch nicht alle Verhandlungsleiter den Prozeßstoff, den bei ge¬
wissem Umfange ein normales Gedächtnis allein nicht träger ,
kann. Aus solchem Grunde wird zuweilen gerade die Fragedie den ganzen Vorgang mit einem Schlage in hellstes Lichirücken würde , nicht gefunden. Der verständige Laienzuhöreihat sie manchmal längst auf den Lippen, aber sie wird nicht ge¬stellt.

Aus Mangel an psychologischer Schulung — Begabung ge¬hört natürlich auch dazu — sind unsere Eerichtsvorsitzenden
auch keine „Gestalter"

, die den Prozeßstoff mit psychologischerund deshalb eindringlicher Wirkung aufzubauen vermöchten
„Gestalten " kann man nämlich auch nur aus dem Innern her¬aus . Die Verhandlungsleitung bleibt uninteressant . Echt»Talente mit Verhandlungsgabe sind sehr selten, weil sie nichi
herangebildet werden von äußerlichen Fähigkeiten , wie ge¬wandter , freier Rede, nachdrücklichem Vortrag , verbindlichen ,
llmgangston usw . ganz abgesehen .

Aus psychologischem Anlasse versagen auch Vorsitzende nichi
selten, wenn in der Hauptverhandlung sich ein Neues ergibtdas noch nicht in den Akten steht . Auch hier vermögen sie fick
nicht einzufühlen . Durch die unpsychologische Methode
brauchen auch die Eerichtsvorsitzendensich selbst zu schnell . Frei¬
lich trägt das Gesetz mit Schuld. Immer muß der Vorsitzendeden Angeklagten verhören und Beweise aufnehmen . Das be¬
deutet oft eine außerordentliche lleberlastung . Die Verhand¬
lungsleitung müßte, wie dies nach älterem Partikularprozeß

durch diese Bemerkung in seinen jagdreiterlichen Gefühlen ver¬
letzt , „wird hier vielleicht besser und waidmänirischer gerittenund gejagt als in der Kapitale . Im übrigen . Euer Hoheit ,können wir gleich ein paar „Sprünge " nehmen, die manchem der
Herren Gardisten wohl 'ne Nuß zu knackest geben durfte ! "

Er wartete erst gar nicht die Genehmigung der Erbprin¬
zessin ab, sondern bog kurzerhand von der Straße herunter und
legte ein recht anständiges Tempo in der Richtung auf eine in
der Wiese stehende Hürde vor.

In Kürze hatte die kleine Kalvakade einige recht nette
Hindernisse genommen.

Halderslebens scharfes Auge hatte während des Galoppssofort bemertt daß der Wallach der Prinzssin Irene ein recht
herzlich schlechter Springer war und vor jedem Hindernis flat¬terte und dann miserabel sprang.

Er nahm sich vor, dies der Prinzessin nachher zu sagen und
sie zu warnen , das Pferd am Jagdtage zu reiten .Ein besonderer Elücksumstand trat insofern für ihn ein .als sich aus einem nahen Stangenholze drei Reiter loslöstenund auf die eben kurz hinter dem letzten Hindernisse abstoppen¬den Damen zuhielt .

Es waren der Erbprinz mit seinen Adjutanten und Ritt¬
meister von Harffner .

Rach kurzer Begrüßung kam das Gespräch sofort ans die
Lbermorgige Jagd .

Die Erbprinzessin war sehr verschnupft , denn die Bemer¬
kung des Grafen von vorhin auf ihre Kritik hin , war einer
Zurechtweisung fast gleich anzusehen .

Haldersleben bereute es fast und als man jetzt <mf die
Zusammensetzung der Jagd am Hubertustage zu sprechen Lun ,sagte er zu dem Kommandeur :

„Es liegt nun leider einmal in unseren Geländeverhält¬
nissen, daß wir in näherer Umgebung von Gov»inge> om »
gesprochenen, reinen Wildiagden reiten Sonett ; « M kmmm
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zulässig war, unter den EerichtsmitgUedern wechseln können.
Das wäre eine gute, praktische Schule für die Ausbildung in
der Nerhandlungsleitung und würde auch die Aktenbeherrschung
fördern .

Selbstverständlich kann nicht alles der amtlichen Erziehung
aufgebürdet werden . Der Jurist mutz vor allem immer selber
an seiner Ausbildung adelten . Das Studium der Psychologie
wurde schon erwähnt. Ein vortreffliches vsychologisches Bil¬
dungsmittel ist ferner die klastische und g . .̂e moderne Litera¬
tur. Hier können wir lernen, uns in Handlungen und Tharak¬
teure einzufühlen und die geheimen und tiefsten Regungen des
Seelenlebens aufzuvecken. Besitzen wir eine solche ausreichende
allgemeine lit « »: ifche Bildung ? Haben wir nicht etwas zu
wenig „gelesen " ?

Es gibt keinen Bildungsstoff , der den Juristen nicht zu för¬
dern vermöchte. Gerade für uns trifft es wie für keinen an¬
dern Beruf zu, dah alles , was wir lernen, oder nicht lernen,
unserer Berufstätigkeit zugute kommt ober fehlt !

Tages -Ilundsrhau .
Deutsches Reich .

— Darmstadt , 5. Juli . Die hessische Regierung hat soeben der
Zweiten Kammer eine Vorlage über den Bau einer neuen Rheinbrücke
bei Rüdesheim und einer Verbindungsbahn übergeben . Es handelt
sich hierbei um einen Eesamtkostenbedarf von g 883 8Y8 Mark , wovon
Prenßrn 2133 000 Mark und Hetzen 2 018 000 Mark tragen sollen. Der
Restbetrag wird vom Reich bezahlt . Die Brücke , die zwischen Rüdes¬
heim und Geisenheim cyif preußischem Gebiet errichtet werden soll
und bei Sarmsheim (oberhalb Bingen ) auf hessischem Gebiet mündet ,
dient im wesentlichen strategischen Zwecken .

Kolonialnachtrags - Etat .
hd Berlin , 5. Juli (Tel . ) Ein Kolonialnachtrags-Etat

in Höhe von anderthalb Millionen dürfte, wie die „Tgl . Rund¬
schau " hört, dem Reichstage bei seinem Wiederzusammentritt
zugehen . Es hänselt sich um die Kosten der deutschen Expedi¬
tion zur Festsetzung der neuen Kongo-Grenze . Die Beratungen
der Ko«go-Kam "run»Konferenz dürften bald beendet sein . Im
Herbst werden die deutschen und französischen Expeditions-Teil¬
nehmer Zusammentreffen , um die Abgrenzung zwischen dem
deutschen und französischen Kongogebiet vorzunehmen . An¬
gesichts der Schwierigkeit der Abgrenzungsarbeiten dürften
voraussichtlich mehrere Expeditionen ausgesandt werden .

Die deutsche Schrift im Heere .
; =s Berlin , 5. Juli . Durch einen besonderen Erlaß hat der kom¬
mandierende General des Gardekorps , General der Infanterie
von Loewenfeld, den Offizierkorps sämtlicher ihm unterstellter ,
Truppenteile die Anwendung der lateinischen Schrift in dienstlichen
Schreiben, Ausarbeitungen usw . unterlagt . „Ausländische Sitte uns
Art werde"

, so heißt es in dem Erlaffe , „schon viel zu sehr in Deutsch¬
land nachgeahmt, als daß nun auch noch die deutsche Schrift preis¬
gegeben werden dürfe . Hoffentlich fällt aber auch bald der Gebrauch,
der in allen Heeresschreibstuben noch Verpflichtung ist, den Text zwar
im allgemeinen Deutsch , Orts - und Familiennamen aber Lateinisch
zu schreiben . Das ist so, als wenn man in gotischen Domen maurische
Zieraten anbrächte .

"
Von der Flotte .

= Kiel , 4 . Juli , lieber den verbefferten „Cöln "-Typ der Kleinen
Kreuzer , die „Breslau "-Klaffe, liegen jetzt genauere Angäben vor .
Die neuen Schiffe sind mit 136 Meter um 6 Meter länger als die
Eöln . Die größte Breite ist um 0,7 Meter auf 13,3 Meter vermindert
und der Tiefgang um 0,1 Meter auf S,1 Meter vergrößert worden.
Die 25 800 Wellenpferde leistenden Maschinen der Breslau sind nach
dem System der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft gebaut , Magde¬
burg und Stralsund führen Bergmannturbinen mit je 24 200 Wellen -
pferden , Straßburg Parsonsturbinen mit 24 200 Wellenpferden . Die
Besatzung steigt um 10 Köpfe auf 370 . Die Bewaffnung ist wesentlich
anders . Die 5,2 Zentimeter - Schnellfeuergeschütze fallen ganz weg.
Jeder Kreuzer hat zwölf 10,5 Zentimeter -Schnellfeuergeschütze und
zwei Maschinengewehre. Mit den Bauwerften ist eine mittlere Höchst¬
geschwindigkeit von 26,75 Seemeilen vereinbart . Breslau hat aber ,wie schon gemeldet, 30,2 Seemeilen erreicht, und Straßburg , Magde¬
burg und Stralsund werden sicher gleichfalls 30 Seemeilen erreichen.

Der neue Turbinenkreuzer „Breslau "
, Kommandant Fregatten¬

kapitän v. Klitzing, geht am nächsten Samstag von Kiel nach Swine -
rnünde, um dort die Ankunft der Kaiserflottille von Valtischport ab¬
zuwarten und mit der Hohenzollern und dem Sleipner die Nordland¬
reise anzutreten . Der Panzerkreuzer „Moltke" kehrt aus den Finni¬
schen Schären nach Kiel zurück und nimmt seinen Dienst als Auf-
klärungsschif der Hochseeflotte auf . Das Schiff trifft , It . „Köln . Ztg .

",gm 8. Juli hier rin .
£ cftcrrcidj =Unnor it.

540 Millionen für Heer und Flotte .
— Wien , 5 . Juli . Das neue Kriegsbudget Oesterreich -Ungarns

für 1813 wird , bereits aufgrund des soeben angenommenen neuen
Wehrgesetzesausgearbeitet , den Delegationen im September vorgelegt
werden . Das Kriegsbudget ohne Kriegsmarine im nächsten Jahre
beträgt zirka 400 Millionen Kronen . Für die Kriegsmarine fordert

- a - ksche Presse .
die Marinererwalning im Jahre 1013 142 Millionen . Nebst den auf
etwa 74 Millionen Kronen zu schätzenden laufenden Ausgaben sind
1013 als dritte Rate des außerordentlichen Kredits vom Jahre 1011
an . Schisfsüanraten 88,4 Millionen Kronen fällig , die sich wie folgt
verteilen : die Raten für die vier Schlachtschisie sind mit je 14 Mil¬
lionen Kronen (Gesamtbetrag 56 Millionen Kronen ) , für die Kreuzer
mit je 1,5 Millionen Kronen ( insgesamt 5,5 Millionen Kronen ) , für
die Torpedobootseinheiten tritt zusammen 4,5 Millionen Kronen und
für die ersten zwei neuen Unterseeboote etwa mit 2,5 Millionen
Kronen veranschlagt . Der Eesamtetat der Kriezsverwaltung , ein¬
schließlich der Marine , für das kommende Jahr wird sich auf ungefähr
540 Millionen Kronen belaufen .

In dem Budget sind für den Uebergang auf die verkürzte Dienst¬
zeit an einmaligen Mehrausgaben 10 Millionen Kronen und an fort¬
laufenden Ausgaben 16 Millionen Kronen vorgesehen. Weiter werden
verlangt für materielle Ausbildungsmittel an einmaligen Ausgaben
eine Million Kronen , für sonstige Bedürfniffe wie Budgetsanierungen ,
Behebung von Rückständigkeiten und fortifikatorischen Maßnahmen ,
Bauten usw . an einmaligen Ausgaben 8 Millionen Kronen und an
fortlaufenden Ausgaben 1450 000 Kronen . Der Eesamtbedarf weift
für 1013 an fortlaufenden Mehrausgaben 17,50 Millionen Kronen und
an einmaligen Ausgaben 10 Millionen Kronen , zusammen 38,5 Mil¬
lionen Kronen auf . Die Kosten für die Lösung der Unterofsiziersfragc
werden sich , lt . „Berl . Tgbl .

"
, auf 1700 000 Kronen belaufen .

Zum Zwischenfall Reger .
— Wien , 5 . Juli . (Tel .) Im Abgeordnetenhaus wurde

heute der Zwischenfall in der gestrigen Sitzung, als der polnische
Sozialdemokrat Reger den Ruthenen Vorhaltungen wegen
ihrer Haltung bei der Abstimmungmachte, durch eine Erklärung
Negers beigelegt, in dem er erklärte , ihm habe eine Beleidigung
des ruthenischen Volkes ferngelegen.

Schweiz.
Die Manöver .

hd Bern , 5 . Juli . (Tel .) Die Schweizerischen Manöver
werden Ende August stattfinden und in diesem Jahre durch die
Anwesenheit hervorragender Gäste von besonderem Jnteresie
sein . Erohe Vorbereitungen werden getroffen , um den Kaiser
von Deutschland und die Missionen der ausländischen Mächte
würdig zu empfangen. Wie aus Militärkreisen verlautet , wird
mit Vertretung der französischen Mission General Pau , der
eventuelle Ehef des größten Armeekorps , betraut werden .

Frankreich.
— Paris , 5. Juli . Die Kammer setzte gestern die Beratung

der Wahlreform fort. Ministerpräsident Poincar6 erklärte , er
werde das Gesetz zur Durchführung bringen, selbst wenn die Re¬
gierung daran scheitern sollte .

Eine neue Marokkodebatte .
) : ( Paris , 6 . Juli . Bei der Beratung des Protektorats¬

vertrages im Senatsausschutz , der zur Annahme gelangte, in¬
terpellierte der Senator Ribat den Ministerpräsident Poin -
care über die „bedenkliche " Lage in Marokko . Poincars er¬
klärte, das Wort „bedenklich" entspreche nicht vollständig der
augenblicklichen Lage, das Wort «ernst" käme der Wahrheit
näher . Die Operationen, die Frankreich in Marokko unter¬
nommen hat, find langwieriger Natur, man dürfe sich dar¬
über aber nicht aufregen, sich aber auch nicht dem Glauben
hingeben , daß das Vorgehen in Marokko ohne Schwierigkei¬
ten verbunden fei .

Der Kabinettschef brachte hieraus dem Senat noch eine
Aentzerung des Sultans zur Kenntnis , in der dieser erklärt ,
er möchte gern nach Paris kommen, um seinen ausgezeich¬
neten Freund Ja «r«s kennen zu lernen, welcher Frankreich
vor vielen Angriffen bewahrt hat. '

Rutzland.
hd Petersburg , 5. Juli . (Tel .) In Schunska Wolia bei Lodz

war in einer jüdischen Familie das christliche Dienstmädchen plötz¬
lich gestorben. Der Pöbel glaubte nun an einen Mord und inszenierte
einen Wgrom . Viele Juden wurden verwundet » mehrere Häuser zer -
tört . Militär mußte aufgeboten werden . Es wurden zahlreiche Ver¬

haftungen vorgenommen .
Aus dem Reichsrat .

---- Petersburg , 5. Juli . (Tel .) Der Reichsrat hat heute die
Eesetzesvorlage betreffend die Regulierung der an Deutschland und
Oesterreich grenzenden Teile der Weichsel angenommen. Die Vorlage
betreffend die Abschaffung der Generalgouvernements Kiew und der
Steppe wurde einstimmig abgelehnt.

Der Reichsrat nahm ferner die Eesetzesvorlage betreffend die Neu¬
gestaltung der Akademie der Wissenschaften in der von der Reichs¬
duma angenommenen Faffung an , in der « . a . vorgesehen ist , daß auch
Frauen Mitglieder der Akademie werden können .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

21 . Juni 1012 gnädigst bewogen gefunden , dem Werkführer Johann

Mittagblakt. Samstag , den 8 . J „N 1912. Rrl öTO
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Lippert in Dürrhrim die kleine goldene Verdienstmedaille zu ver¬
leihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 22 . Juni
1912 gnädigst gcruhr , den Lezirksaisistenzarzt Dr . Oskar Frey in Ra¬
dolfzell zn .n Vezirksarz : in Boiberg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
\ . Juli 1912 gnädigst bewogen gefunden , den Architekten Friedrich
Wilhelm Iochem in Kiel zum Proftssor und Direktor der Kunstge-
werdeschule in Pforzheim zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 22 . Juni
1013 gnädigst geruht , die Reallehrec Otto Ball am Realgymnasium
Eltenheim , Ludwig Balles an der Realschule Achern , Max Scharr an
der Taubstumnlenanstalt Gerlachsheim und Jakob Stumpf an der
Realschule Wiesloch, sowie den Registrator Ernst Enderle beim Ka¬
tholischen Oberftiftungsrat, , letzteren unter Verleihung des Titel ,
„Oberfinanzsekretär " landesherrlich anzustellen.

Mit Entschließung Großh. Keneraldirektion der Staatsersen ,
bahnen vom 11 . Mai 1912 wurde Eisenbahnsekretär Georg Knebel
in Rastatt nach Mannheim versetzt .

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 19 . Juni 1012 wurde Eisenbahnsekretär Otto Hügle in
Gernsbach nach Neustadt (Schwarzwald ) versetzt .

Kadische Chronik.
= Karlsruhe , 5 . Juli . Der „Landesverband badischer Redakteure "

bittet um Aufnahme folgender Erklärung :
„Bei der gelegentlich d; r Tagung des Badischen Militärvereins -

verbandes in Konstanz stattgehabten Feier im Stadthaus am Sonn¬
tag , den 30 . Juni , sind die zur Feier miteingeladenen Vertreter der
Preffe ohne Angabe der Gründe im Aufträge des Präsidenten des
Verbandes ausgewiesen worden . Die Ausweisung vollzog sich öffent¬
lich und in der schroffsten Form . Die Vertreter der Preffe haben
daraufhin die Berichterstattung über die Tagung eingestellt . Eine
öffentliche Entschuldigung seitens des Präsidenten ist bis jetzt ^nicht
erfolgt .

„Der Unterzeichnete Verband erklärt sich angesichts dieser auf¬
fallenden Brüskierung der Preffe mit den betroffenen Konstanzer
Journalisten solidarisch und erhebt gleichzeitig den schärfsten Protest
gegen das vom Verbandspräsidenten beliebte Verfahren . Die Aus¬
weisung der im schweren Dienst der Oefsentlichkeit tätigen Bericht¬
erstatter erscheint sachlich durch nichts begründet . Die Form , in der
sie erfolgte , muß geradezu als ungehörig bezeichnet werden . Der
badischen Zeitungswelt ist zu empfehlen, in Zukunft sich in der Bericht¬
erstattung über die Veranstaltungen solcher Verbände zurückznhalten,
die jenes Matz von Achtung und Entgegenkommen vermissen laffeu,
das die Preffe unbedingt zu verlangen hat .

Landesverband badischer Redakteure ."

!) Karlsruhe, 5 . Juli . In der letzten Sitzung des enge¬
ren Ausschusses des Bad. Frauenvererns erfolgte eine Aus¬
sprache über verschiedene Vereinseinrichtungen. Die Mittei¬
lungen über den Stand der Zentralfonds ließen erkennen,
daß das Rechnungswesen des Vereins ein wohlgeordnetes ist,
Nachmittags wurden die Teilnehmer an der Sitzung von der
Grotzherzogin Luise empfangen .

A Karlsruhe , 5. Juli . Der Landesvorstandder sozialdemo¬
kratischen Partei Badens beruft auf Samstag , den 24 . und
Sonntag , den 25 . August d . Js . , den diesjährigen ordentl. La«,
desparteitag nach Offenburg ein . Die provisorische Tagesord¬
nung enthält u . a . einen Bericht des .Landesvorstandes und
Neuorganisation, einen parlamentarischen Bericht der Land¬
tagsfraktion und die Wahl des Landesvorstandes. Ferner ent¬
hält die Tagesordnung Referate über die Kreiswahlen , die
Kommunalpolitik und den Vollzug der Reichsverstcherungsord -
nung in Baden.

) ( Pforzheim, 5 . Juli . Der Bezirksrat hat das Offen¬
halten der Zigarrenfpezialgefchäfte an Sonntagen von 11—1
Uhr festgesetzt . An den Feiertagen (1 . und 2. Weihnachts-,
Oster- und Pfingsttag , Neujahrstag, Karfreitag, Fronleich¬
nam, Himmelfahrts- und Bußtag) dagegen haben die Zigar¬
renläden vollständig geschlossen zu bleiben.

9 Schwetzingen, 5 . Juli . Zu der bevorstehenden Einverleibung
der Rheinau nach Mannheim bringt der Seckenheimer „Neckarbote" '
olgende mit Trauerrand versehene Anzeige : „Den lieben Mann -
jeimern hat es gefallen , unsere liebe Tochter Rheinau nach langem
chwerem Leiden zu sich in die Gemeinde Mannheim , wo ewige Freude
wohnet , abzurufen . Um stille Teilnahme Littet die schwer zu tröstend«
Mutter Seckenheim.

"
A Heidelberg, 5. Juli . Hier begannen heute die Berhandlungen

beS 6. TrcfftageS des Vereins deutscher Kaufleute der Delikatefsen-
branche. Der 1 . Vorsitzende Karl Junker - Charlottenburg eröffnete
den Verbandstag mit einem Hoch auf den Kaiser und den Großherzog.
Bürgermeister Dr . Walz überbrachte die Grüße der Stadt . Aus dem
Geschäftsbericht ist ein Wachsen des Vereins festzustellen . Die Mit¬
gliederzahl beträgt über 800 . Dr . Heinrich Becker-Frankfurt hielt
einen Vortrag über Nahrungsmittelderkehr und Detaillisten .

A Seebach (A . Achern) , 3. Juli . Gestern mittag brach in
dem Wohnhaus des Steinhauers Karl Huber , Zinken Knappen¬

eine Komposition von Schleppe und Wildjagd nötig, oder wir
können nur Schleppen reiten.

"
„Aber ich sehe darin absolut nichts llnwaidmännisches,"

gab der Erbprinz zur Antwort und fügte hinzu:
„Bei den Jagden in Berlin , wenn Majestät zugegen ist,wird es genau so gemacht !"
Die Erbprinzessin biß sich wütend auf die Lippen , und sprach

nervös einige Worte zu ihrer Hofdame . Ihr Gemahl sah an
dem Zucken um ihre Mundwinkel, daß er da einen kleinen , wun¬
den Punkt getroffen haben mutzte, und er drängte zum Heim -
,ritt , um Unannehmlichkeiten , noch dazu fast unter den Augen
>er Stallknechte , vorzubeugen .

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
'

— Karlsruhe, 5 . Juli . Professor Wilhelm Trübner wurde
zum Ehrenmitglied der Akademie für bildende Künste in Mai¬
land ernannt.

— Karlsruhe, 6 . Juli . Herr Hofkapellmeister Alfred Lo-
rentz hat sich mit der jugendlich -dramatischen Sängerin unserer

tHofbühne Marie Höllischer verlobt. Die Hochzeit soll in den
!Theaterferien stattfinden .
! — Karlsruhe , 6 . Juli . Lehärs „Zigeunerliebe " geht heute im
j Stadtgartentheater in Szene . Zu einem Traumspiel schrieb der Kom¬
ponist eine Musik , die seine beste ist . LehLr ist auf dem Wege, den er

tin seinen letzten Werken betrat , kühn fortgeschritten und das Abweichen
>»on allem Operettenhasten ist der Hauptvorzug dieser Operette .
.. Dennoch ist er der melodiöse LehLr der „Lust. Witwe " geblieben , und
‘feine „Schlager" schmeicheln sich genau so leicht ins Ohr wie die seiner' früheren Werke. In den Hauptrollen sind die besten Kräfte beschäf-
!tigt : Frl . Eonti , Frl . Fiebiger , Frl . Marschall , Frl . Richter , Herr
,Ander , Herr Himberg , Herr Ludwig , Herr Verheyen und Herr Warbeck .
! Für Sonntag ist die erste Wiederholung der „Zigeunerliebe " vor¬
gesehen ,

° für Montag „Vogelhändler ", ,

F. D . Heidelberg, 6 . Juli . Morgen, am 7. Juli , vollendet
in Heidelberg einer unserer bekanntesten höheren Offiziere, der
Generalleutnant z. D. von Hoffmeister , sein 60. Lebensjahr.
Geborener Karlsruher, machte er den Feldzug 1870/71 schon als
Offizier mit (verwundet bei Talant ) , ward 1873—76 zur
Kriegsakademie, 1879—81 zum Großen Eeneralstab, 1882—86
als Ordonanzoffizier zum Großherzog von Baden kommandiert
und noch in demselben Jahre aus dem Earde -Füsilier-Regiment
in den Eeneralstab der Armee versetzt, dem er einen großen Teil
seiner wechfelvollen Dienstzeit angehörte. Während des China-
Feldzuges trat er in verschiedenen Gefechten als Truppenführer
hervor , ward bei Kuang-gang verwundet und erhielt 1903 den
erblichen Adel . Durch mehrere grotzangelegte Orientreisen
machte General von Hoffmeister , der seit seinem Ausscheiden
aus dem aktiven Heeresdienst in dem Heidelberger Offizier-
und Eelehrtenpensionopolis seinen Wohnsitz hat, sich in den wei¬
testen Kreisen bekannt . Besonders seine letzte Wanderung
durch Hocharmenien und die verdienstvolle Feststellung des Zu¬
ges der Zehntausend unter Tenophon zum Schwarzen Meere
haben ihn in die erste Reihe unserer Orientforscher gestellt .

— Berlin , 6. Juli . . Caruso eröffnet sein diesjähriges deutsch-
österreichisches Gastspiel am 14. September in Wien . Danach fingt er
in München und Stuttgart . In Berlin will er , wenn er „mit dem
Studium der Rolle fertig wird "

, zum ersten Mal den Tannhänser
singen . Auch wird Caruso bei einem Hofkonzert anläßlich des Ge¬
burtstages der deutschen Kaiserin Mitwirken.

Kleine Zeitung .
8h . Ahlwardt als Schatzgräber. Der vielgenannte frühere anti¬

semitische Reichstagsabgeordnete und Berliner Schulrektor a . D . Ahl¬
wardt war seinerzeit unter Hinterlassung vieler Schulden aus Berlin
verschwunden und es ging -das Gerede, , daß er überhaupt verschollen
sei. Jetzt wird jedoch bekannt , daß er der Manager eines Unterneh¬
mens geworden ist , das angeblich auf dem besten Wege sein soll, mär¬
chenhafte Sckätze ans Tageslicht zu fördern . Bekannttrcki sind im '

17. Jahrhundert infolge der damaligen Kriegswirren zahlreiche Erz¬
bergwerke in Südböhmen verfallen , in denen einst ein sehr lohnend ge¬
wesener Betrieb herrschte und bis zum 30jährigen Kriege viele Mil¬
lionen an Silber zu Tage gefördert wurden . Namentlich in der Ge¬
gend um Budweis herum bestand ein ärarischer Bergbau , dem der
30jährige Krieg ein plötzliches Ende bereitete . Die Erubengänge ver¬
fielen und vi . lfach auch die Eingänge zu diesen. Erst in den letzten
20 Jahren hat die Rudolstädter Erzbergbau - Gewerkschaft in Budweis
einzelne Stollen die , es südböhmischen Silberbergbaus wieder in Be¬
trieb gesetzt und dabei sollen nun derartige Funde gemacht worden sein ,
daß ein regelmäßiger Betrieb stch wieder lohnen würde . An der Hand
von Gutachten bergbaulicher Sachverständigen und von verschiedenen
Analysen versucht deshalb die genannte Gewerkschaft jetzt in Form
einer Broschüre die allgemeine Aufmerksamkeit auf diesen Bergbaube¬
trieb zu lenken. Die Schrift reproduziert sogar Medaillen , die di«
Rudolstädter Bergamtmannschaft in den Jahren 1591 und 1503 zum
Gedächtnis der überreichen Silberausbeute der Rudolstädter Werke , inder Münze zu Budweis hat prägen lasten und verlangt angestchts der
neuerlichen Bestrebungen der österreichischen Regierung durch Ver¬
staatlichung aussichtsooller Privatgruben und Wiederaufschließung der
südböhmischen verfallenen Erzbergwerke den ärarischen Bergbau um¬
fangreicher und lukrativer zu gestalten . Zur Zentrale ihrer Pro¬
paganda hat die Gewerkschaft nun Dresden bestimmt. Hier aber fitzt ,
als Manager Herr Hermann Ahlwardt , der mit einem Koffer voll'
Erdstücke im Lande herumreist und die Kuxe der Gewerkschaftan den
Mann zu bringen sucht. Herr Ahlwardt , der einstige Bekämpfer des
Kapitalismus , als Manager eines großkapitalistischen Unternehmens ,
wirft zum mindeste» originell .

ök . Ein Riesentunnel . Ende des vergangenen Jahres fanden zu
Tiflis Verhandlungen über den Bau eines Eisenbahntunnels durch
den Kaukasus statt , der im Anschluß an die russischen Kaukasusbahn -
projekte ausgeführt werden soll . Er wird der längste Tunnel der Welt
werden . In der Trasse Tiflis -WIadikawkas gelegen, soll er bei einer
Länge von 23,5 Kilometer in einer Höhe über dem Meere zwrs^ n
1300 -wtfc 1350 Mater gebaut werden . Soweit stch bis jetzt feststellen
ließ , werden die Gesteinschichten , die der Tunnel durchstößt , keine
wesentlichen Schwierigkeiten verursachen. Auch rechnet man damit ,
daß die Temperatur 35 Grad Celsius nicht Lbersteiaen werde. 3
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Höfe, hier Feuer aus . wodurch das Anwefsn grötztenterls zer¬
stört wurde . Als Branducsache vermutet man die Schadhaftig¬
keit eines Kamins . Der Brandgeschädigte ist versichert.

B. Freiburg. 5. Juli . Wie dem Ausschuß des II . ober¬
rheinischen Kreisturnsestes von dem Geheimen Kabinett des
Grotzherzogs mitgetcilt wurde, wird der Erotzherzog dem
Hauptfesttage am 4. August beiwohnen. Der Großherzig, der
bekanntlich das Protektorat über das Turnfest übernommen
hat. bekundet auch dadurch wieder sein reges Interesse für die
Turnsache. Die Anmeldungen der auswärtigen Turnvereine
find bereits so zahlreich eingelaufen, daß auf eine Beteiligung
von über 10 000 Turnern gerechnet werden darf.

0 Freiburg, 5. Juli . Die neue Freiburger Hütte der
Sektion Freiburg des Deutschen und Oesterr . Alpenvereins,die am Rauhenjoch (1934 Meter) in den Vorarlbergeralpcn
liegt , ist im Vau nun soweit vorgeschritten , daß sie bereits
in Benützung genommen werden kann. Die feierliche Ein¬
weihung des schönen Alpenheims soll am 3 . August ds. Js .
stattfinden.

Furtwangen, ö. Juli . Unter dem Verdacht der
Brandstiftung wurde hier der Wagnermeister Saier verhaftet.
Letzter Tage war in seiner Werkstätte Feuer ausgebrochen ,welches die Werkstätte mit den Maschinen vernichtet hatte.dp Möhringen (A. Engen) , 5. Juli . Gestern früh ist die
Donauversickerung wieder in vollem Umfang eingetreten.

: ! : Aus Baden, 5. Juli . Die Berliner Tonindustriezei-
tung berichtet über die Lage des Baumarktes in Bade« wie
folgt : Im Eroßherzogtum Baden war im Mai die Lage des
Baugewerbes fast durchweg äußerst unbefriedigend. InKarlsruhe wurde es allerdings nach einem recht mäßigenBeginn wieder lebhafter, während in Bruchsal , Pforzheim,Mannheim, Heidelberg , flauer Geschäftsgang allmählich vor¬
herrschend wurde . Mannheim bietet jedoch für die nächstenMonate lohnendere Aussichten , da neben einer Anzahl Pri -
oathäuser auch eine Reihe öffentlicher Bauten noch in diesemJahre in Angriff genommen werden sollen . In Offenburg
ist bisher noch keine Besserung zu bemerken gewesen . AusRordbade » wird sogar von einem Darniederliegen des Bau¬
gewerbes berichtet, allein man rechnet hier und da mit einer
Wiederbelebung.

Aus de« Gemeindeverwaltungen .
$ Karlsruhe» 5. Juli . Der Oberbürgermeisterhier hat so¬eben den Schriftwechsel zwischen dem Er . bad . Ministerium des

Innern und den bad . Städten , betr . die Kapitalaufnahmen derGemeinden im Druck erscheinen lassen . Der Schriftwechsel ent¬
hält den Erlaß des Er. Ministeriums des Innern an die Gr .
Landeskommissäre vom 7. Juli 1911 betr . die Kapitalaufnah¬men der Gemeinden , ferner den Erlaß desselben Ministeriumsan die Städte vom 2 . November 1911 in derselben Angelegen¬heit und schließlich die Antwort der Städte der Städteordnungund der mittleren Städte Badens an das Gr . Ministerium des
Innern . Wir werden auf den Inhalt des Schriftwechsels noch
zurückkommen.

Bruchsal , 5 . Juli . Bei der Eemeinderatswahl inKronau auf 3 Jahre entfielen auf die Liste der Zentrums¬partei 1 und auf die Liste der Bürgervereinigung 2 Sitze.: : Freiburg, 5. Juli . In der letzten Bürgerausschutz¬
sitzung teilte Oberbürgermeister Dr. Winterer mit , daß inBälde wiederum eine Sitzung des Kollegiums stattfindenmüsse, in der die große klinische Vorlage zur Entscheidungkommen soll. Es handelt sich dabei bekanntlich um ein Mil¬
lionenprojekt. Die Stadt soll zu den geplanten großen klini¬
sche« Bauten an den Staat einen Zuschuß von 3 MillionenMark geben . Die Regierung wünscht eine Beschleunigungder Angelegenheit, die noch vor Schluß des Landtages ihreErledigung finden soll. .g. Atzenbach (A. Schönau ) , 4. Juli . Bei der heute hiervorgenommenen Bürgermeisterwahl wurden von 143 wahl¬berechtigten Bürgern 124 Stimmen abgegeben , wovon 121 aufden seitherigen Bürgermeister, Herrn I . Mötsch, Kaufmann,fielen ; 3 Stimmen waren ungültig . Herr Mötsch hat bis heute30 Jahre ununterbrochen das Bürgermeisteramt verwaltet undtritt nun in die 5. Wahlperiode ein. Bei einem nach der Wahlabgehaltenen Bankett wurden die Verdienste des Gewähltenin mehreren Toasten gewürdigt.M Zell i. SB., 5. Juli. Die Bürgermeisterwahl, welcheinfolge des Todes von Bürgermeister̂ Steinmann vorgenom¬men werden muß, und zu welcher sich 24 Bewerber gemeldethaben , ist auf 10 . Juli festgesetzt . Wie verlautet , wird der

Mehrheit des Bürgerausschusses entsprechend, ein Kandidatder Zentrumspartei von dieser vorgeschlagen werden.) : ( Schopfheim » 5 . Juli . Die Wahl des Gemeinderats,welche infolge der Anfechtung der Bürgerausschußwahlen ver¬tagt worden war, soll nun im Einvernehmen mit dem Mini¬sterium doch vor der auf 17. Sept . anberaumten Verhand¬lung vor dem Verwaltungsgerichtshof stattfinden; als Wahl¬termin ist der 29 . Juli in Aussicht genommen . In der hie¬sigen Einwohnerschaft , namentlich in Handwerkerkreisen , istman von der Anfechtung der Dürgerausschußwählen wenigerbaut , da wichtige Eemeindeangelegenheiten vor der Neu¬
konstituierung des Bürgerausschusses und des Eemeinderats
nicht erledigt werden können und die Bautätigkeit zumteillahm gelegt ist.

Hi Lörrach, 6. Juli . Bei den gestrigen Gemeinderatswah-len erhielten die Sozialdemokraten einen Sitz für drei Jahreund einen Sitz für sechs Jahre , die Fortschrittlerzwei Sitze fürdrei Jahre und zwei Sitze für sechs Jahre , sowie Nationallibe -rale und Zentrum drei Sitze für drei Jahre und drei Sitze für
sechs Jahre .

2> Säckingen , 5. Juli . Bei der heutigen Gemeinderatswahl
entfielen auf die Dauer von 6 Jahren auf die Liberalen 29 und
auf das Zentrum 37 Stimmen ; auf die Dauer von 3 Jahrenauf die Liberalen 26 und auf das Zentrum 40 Stimmen . JedePartei erhielt demnach in jedem Wahlgang 2 Eemeinderäte.

Gerichtszeitung .
I. Mannheim. 6. Juli . Vor dem Schwurgericht begann

gestern die Anklage gegen den 21 Jahrs alten Maler und
Tünchner Albert Friedrich Hofherr aus Waibjtadt, zuletzt in
Heidelberg , wegen Mords, begangen am 17 . März an dem
Dienstmädchen Anna Büchel aus Bühl . Der Angeklagte wird
(wie aus den früheren von uns gegebenen Darstellungenüber die Tat wohl noch erinnerlich ) beschuldigt , die Büchelam 17. März 1912 10 Uhr nachts an eine einsame Stelle
dm linken Neckarufer unweit des Meßplatzes gelockt und dort

in den Muhlkanal geworfen zu haben, wo sie ertrank . Zu
der Verhandlung waren 20 Zeugen geladen. Der Ange¬
klagte , ein etwas intelligent , ober noch sehr jugendlich aus-
fehender, kleiner Bursche, zeigte sich bei der Verhandlung nicht
eingejchüchtert oder niedergeschlagen , sondern legte ein freches
Benehmen an den Tag und gab ganz barsche Antworten . Er
verwickelte sich mehrmals in Widersprüche zu dem , was er in
der Voruntersuchung ausgesagt hatte. Um 5 Uhr nachmit¬
tags wurde die Verhandlung auf Samstag vertagt . Das
Schwurgericht begab sich um 6 Uhr nach Heidelberg an die
Mordstclle zur Vornahme des Augenscheins.

— Darmstadt , 5 . Juli . (Tel .) Der Prozeß des früheren Mainzer
Beigeordneten Berndt und der Polizeiassistentin Schapiro gegen den
Redakteur Hirsch von Mainz wegen Beleidigung ist heute abend nach8 Uhr nach 14 tägiger Verhandlung zu Ende gegangen. Der Verteidi¬
ger Justizrat Dr. Bernstein beantragte nach achtstündigem Plädoyer ,den Angeklagten freizusprechen oder in eine Geldstrafe zu verhängen.Das Urteil wird am Dienstag verkündet werden.= Saargemünd, 5. Juli . Der Fabrikbeamte Schatz ist
gestern von der hiesigen Strafkammer wegen Majestätsbelei¬
digung zu vier Monaten Gefängnis verurteilt worden.— Kiew, 5. Juli. (Tel .) Im Ritualmordprozeß hat der
Appellhof , gemäß dem Antrag des Bezirksgerichts, seinen Beschluß,
gegen den Juden Beylis die Anklage zu erheben, auulliert und
eine neue Untersuchung des Mordes an den Knaben Juschtschinsky
angeordnet. (Bekanntlich hat ein Kiewer Journalist die Unschuld
Beylis nachgewiesen und den Gerichtsbehörden die wahren Mörder
bezeichnet . Es handelt sich um keinen Ritualmord, wie die Mörder
es glauben machen wollten . Die vier Männer, die den Knaben
»mbrachten , fürchteten , daß er das zufällig von diesen erlauschte
Geheimnis ihres verbrecherischen Treibens verraten könnte, und
schafften ihn deshalb bei Seite .)

Karlsruher Schwurgericht.
7. Notzuchtsversuch .

A Karlsruhe, 5. Juli . Unter dem Vorsitze von Land¬
gerichtsdirektor Dr. Obkircher gelangte heute die Anklage ge¬gen den 19 Jahre alten Kettenmacher August Karl Schlegelaus Breiten wegen Notzuchtsversuchs in geheimer Sitzung
zur Verhandlung. Staatsanwalt Dr. Kuenzer vertrat in
diesem Falle die Anklagebehörde . Die Verteidigung des An¬
geschuldigten war Rechtsanwalt Klingowström übertragen.Die dem Angeklagten zur Last gelegte Straftat verübte die¬
ser am 12 . Mai , abends nach 7 Uhr auf der Landstraße zwi¬
schen Wöschbach und Königsbach , an einem Dienstmädchen ,das ihm begegnet war. Die heutige Beweisaufnahme ergabdie Richtigkeit der Voraussetzungen , welche zur Erhebung der
Anklage gegen Schlegel geführt haben. Die Geschworenen be¬
jahten deshalb die an sie gestellte Schuldfrage, aber auch die
Frage nach mildernden Umständen . Der Schwurgerichtshoferkannte daraufhin gegen den zuletzt in Singen wohnhaftenAngeklagten auf 1 Jahr Gefängnis, abzüglich 6 Wochen Un¬
tersuchungshaft .

8. Körperverletzung mit Todesfolge .
A Karlsruhe, 6. Juli . Am vergangenen Dienstag vor¬mittag sollte die Anklage gegen den Landwirt August Her¬mann Seeg« aus Blankenloch wegen Körperverletzung mit

nachgefolgtem Tode zur Verhandlung gelangen . Die Sachemußte damals vertagt werden , weil die Ladungsfrist nichtgewahrt war und der Angeklagte die Einhaltung dieser Fristforderte . Inzwischen ist die Fristzeit umgelaufen und Seegerhatte nun gestern nachmittag vor den Geschworenen zu er¬scheinen, um sich wegen der ihm zur Last gelegten Tat zuverantworten.
Die Verhandlung gelangte unter dem Vorsitze von Land¬gerichtsrat Hottinger zur Verhandlung. Als Vertreter derStaatsanwaltschaft war Eerichtsassessor Dr. Bührer erschie¬nen. Die Verteidigung des Angeklagten wurde von Rechts¬anwalt Dr. Schneider geführt.Der 26 Jahre alte Seeger wurde beschuldigt , daß ervorsätzlich mittelst eines gefährlichen Werkzeuges einen an¬deren körperlich mißhandelt und an der Gesundheit geschädigthat , eine Körperverletzung , durch welche der Tod eines Men¬schen herbeigeführt worden ist, indem er am 26. Mai nachtszwischen 11 und 12 llhr zu Blankenloch in der Kirchgaffe demLandwirt M . L. Eamer von da ein etwa 1 Meter langesdickes Holzscheit derart aus einer kurzen Entfernung an denKopf schleuderte, daß Eamer eine Verletzung des Schädel¬daches , eine Zertrümmerung des Schädelgrundes und eineschwere Eehirnverletzung dadurch erlitt , die in der Frühe des8 . Mai dessen Tod herbeiführte .Der Tod des Eamer war der verhängnisvolle Ausgangeiner Schlägerei, die sich am Abend des Pfingstsonntag ineiner Ortsstraße zu Blankenloch abspielte. Bisher war derAngeklagte noch nicht bestraft . Er wurde aber als ein streit¬süchtiger und rauflustiger Mensch geschildert, der besonders ,wenn er stark getrunken hatte, leicht zu Händeln neigte . Erwar bis jetzt jedoch in größere Schlägereien nie verwickelt.Der getötete Eamer besaß einen guten Leumund. Er warein fleißiger Mensch, der als der einzige Sohn seiner Elterndiesen ihren Landwirtschaftsbetrieb besorgte . Eine Feind¬schaft zwischen ihm und dem Angeklagten bestand nicht , so-daß die frühere im Orte Blankenloch wiederholt erzählte An¬nahme , daß es sich um einen Anschlag gegen Eamer gehan¬delt habe , nicht zutreffend ist. Nach der Beweisaufnahmekamen die Geschworenen zur Bejahung der an sie gestelltenSchuldfrage , sie bejahten aber auch die Frage nach mildern¬den Umständen . Das hierauf ergangene Urteil lautete auf2 Jahre Gefängnis, abzüglich eines Monats Untersuchungs¬haft .

Damit hatte die Schwurgerichtstagung ihr Ende erreicht .Der Vorsitzende schloß mit Worten des Dankes an die Ge¬
schworenen für die pflichtgetreue Ausübung ihres Richter¬amtes um halb 10 Uhr nachts die Sitzung.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 6 . Juli .-- Das 2. Bataillon des Leib-8renadier -Re« ments lüg wird zurFeier des Geburtstages des Grotzherzogs heute, Samstag , nachmittags5 llhr , ein Sportfest abhalten (Fußballspiel , Fechten, Wettläufe usw.) .

Auch Tanz soll stattfinden .
H Die Kriegsmarine-Ausstellung, die auf Veranlassung des hiesi¬

gen Flottenverein unter Leitung des Herrn Kapitänleutnants d . R.Mumm (Oldenburg) hier stattfinden wird, dürfte hier dasselbe leb¬
hafte Interesse erwecken , das ihr in anderen Städten zuteil gewordenist. Das Reichsmarineamt, die kaiserlichen Werften zu Kiel und
Wilhelmshaven, die Schichauwerft in Elbing , das Institut für Meeres¬

kunde in Berlin , die Deutsche Seewarte in Hamburg, die Marine
akademie in Kiel , die Norddeutschen Scekabelwerke in Nordenham
Schiffahrtsgesellshaften u. a. haben ein reiches Material zur Ver¬
fügung gestellt , das vorzüglich geeignet ist, Interesse und Verständnisfür das Seewesen und zwar keineswegs lediglich für die Kriegsmarin »
zu verbreiten. Die eigentliche Marine-Ausstellung umfaßt zunächst17 Modelle, darunter ein solches des Linienschiffs Westfalen, ein
deutsches Dreadnought, das 19 000 Tonnen Wasserverdrängung hatund mit seinen drei Maschinen eine Geschwindigkeit von 20 Seemeilen
stündlich hat . Weitere Modelle zeigen das Linienschiff „Hessen", den
Panzerkreuzer „Eneisenau" , auf welchem unser Kronprinz seine Reis»
nach Indien Machte, den großen Kreuzer „Hansa", die kleinen Kreuze»
„Dresden" und „Gazelle " , das Kanonenboot „Iltis "

, das unter demKapitän Lans vor Taku sich im Jahre 1900 den Orden pour le mezU*holte, die Kaiserliche Jacht „Hohenzollern " den KüstenpanzerBeowulf ,Torpedoboote und Unterseeboote mit ihrer unheimlichen verderben¬
bringenden Waffe usw . Der Techniker wird hauptsächlich auch da»sehr sauber gearbeitete Modell der Maschine des Kreuzers KaiserinAugusta interessieren . Prächtige Modelle von Kriegsschiffen, mitdenen der Große Kurfürst die Bewunderung der Welt heraussorderte.als er die Schweden von der Ostseeküste verjagte, in Afrika Kolonie »gründete und sogar gegen die spanische Silberflotie focht, vervollstän¬digen die Modellsammlung, in der auch die Kaiserliche „Hohenzollern"
nicht fehlt. Für eine streng sachliche,

'
von allem Chauvinismus fern«Erklärung der Gegenstände durch erprobte Fachleute ist gesorgt. (Sieh «Inserat . )

+ Bach-Verein. In dem an dieser Stelle schon bekannt gegebene»Programm des Vereins für 1912/13 ist eine Aenderung insofern ein»getreten, als für Karfreitag 1913 (21. März) eine AuMhrung de»
„Johannes -Passion " von Bach im großen Festhallesaal vorgesehenwurde und das Oratorium „Paulus " von Mendelssohn nunmehr imSpätjahr 1913 zur Wiedergabe gelangen wird. Von den Vereins »
konzerten des kommenden Winters wird das erste (20. November,gleichfalls im großen Festhallesaal ) das Oratorium „Herakles" vonHändel, das zweite (15. Januar , in der Eoangel . Stadtkirche) aus ,erlesene kirchenmufikalischeWerke von Bach und Mozart bringen ; st «das letzterwähnte Konzert ist schon jetzt ein ganz hervorragend« Solist(Baß) gewonnen. Die „Johannes-Passion" (drittes Vereinskonzertdes kommenden Winters) ist seit mehr als 5 Jahren hier nicht auf¬geführt worden .

Id Liederhalle . Auf das heute Samstag abend im Stadtgart««
angesetzte Sommerfest sei auch an dieser Stelle verwiesen.▲ Die Mitglieder des Naturheilv« eins feien auf den morge«Sonntag stattfindenden Familienausflug aufmerksam gemacht . R^ e-res im Inseratenteil .*f * „Karlsruhe im Dunkeln ". Auf die am morgigen So nntag,abends 814 Uhr, im Kolosseumssaale stattfindende Wied« hol«ng der
Ausstattungsrevue „Karlsruhe im Dunkeln " in 3 Bildern zu Gunst«»der Karlsruh« Ferienkolonie, sei hier noch besonders aufmerksam ge¬macht. Das Stück, welches von ca. 50 Mitgliedern der .^Turngefell»schaft Karlsruhe" zur Aufführung gelangt, wird sich auch diesmal inAnbetracht des guten Zweckes eines zahlreichen Besuches zu erfreue»hoben . Karten ä 30 und 50 Pfg . sind in den mit Plakaten ver¬sehenen Geschäften zu haben .X Stadtgarten. Am Sonntag, den 7. Juli d. I ., findet außer demplanmäßigen Konzert der Artillerie-Kapelle Nr . 50 um 4 Uhr nach¬mittags , bei günstiger Witterung abends 8 Uhr, zur Dorfeier vonEroßherzogs-Eeburtstag noch ein Festkonzert mit groß« festlich« Be¬leuchtung des Gartens und des S« s durch Lampions, Lämpchen undbengalisches Feuer usw . statt . Das Musik-Programm der Artillerie -Kapelle Nr. 50 weist eine Reihe auserlesener, der Feier entsprechend «Stücke , auf. Die Veranstaltung bietet den Besuchern einige genüß¬liche Stunden und verspricht zahlreich besucht zu werden, umsomehr,als für das Nachmittags-Konzert und für das Festkonzert am Abendnur ein einmaliges Eintrittsgeld erhoben wird, so daß die Besucherdes Nachmittags-Konzerts ohne nochmalige Zahlung von Mufikgeldauch zum Festkonzert am Abend mit festlicher Beleuchtung im Stadt -garten verbleiben können.

X Kühl« Krug. Am Sonntag nachmittag konzerttert, wie ausdem Inseratenteil ersichtlich , die Leibgrenadier-Kapelle.
§ Sittlichkeitsverbrechen . Obschon in letzter Zeit infolgemehrerer Sittlichkeitsverbrechen an Kindern in der Tagespressedarauf hingewiesen wurde , die Kinder , Knaben wie Mädchen,zu warnen» daß sie sich durch keinerlei Versprechen fremder Per¬sonen verschleppen lassen, wurde am 4. Juli , abends, wiederumein 11 Jahre altes Mädchen von einem unbekannten Mannein den Durlacherwald gelockt und mißbraucht. Das Kind warabends kurz nach 7 Uhr von seinen Eltern mit einem Brief

Weggeschickt worden , um ihn Ecke Kronen- und Markgrafen¬straße in den Briefkasten zu werfen . Schon auf dem Wege zumBriefkasten schloß sich ihm ein unbekannter Mann an ;
' er be¬

gleitete das Kino bis zum Briefkasten Als der Brief eingewor¬fen war, sagte er zu dem Mädchen, er habe im Durlacherwaldeein Kindersportwagen stehen , den er ihm schenken wolle , wenn esmit ihm gehe. Das Mädchen ließ sich verleiten u. ging mit dem
Unbekannten in den Durlacherwald , bis in die Nähe des städt.
Wasserwerks , wo der Unbekannte unter Androhung, er stechees tot, wenn es schreie, ein schweres Sittlichkeitsverbrechenan dem Kinde verübte . Nachdem die Angehörigen das Kind
vergeblich gesucht hatten , meldeten sie es bei der Polizei als
vermißt und nachts zwei Uhr wurde dann das Mädchen von
zwei Männern, die es auf seinem Heimwege in der Rüppur-
rerstratze begegneten , seinen Eltern zugeführt . Der Täter istetwa 22—30 Jahre alt . mittelgroß , schlank, hat dunkles Haar,blondes Schnurrbärtchen, trug dunkelgraue Joppe, braune
Hosen, Kanonenstiefel und graue, schwarz getüpfelte Stoff¬mütze. Der Mann stottert stark und bekommt beim Sprechen,infolge der Anstrengung , welche ihm das Sprechen verursacht ,ein gerötetes Gesicht . Bis jetzt ist es nicht geglückt, trotz den
eingehendsten Fahndungen , den Täter festzunehmen . ImInteresse der Kinder dürfte es sich empfehlen , sie von Zeit
zu Zeit auf die Gefahren , welche ihnen vonseiten fremderMänner drohen können, aufmerksam zu machen.

Sport -Nachrichten.
= Karlsruhe, 6. Juli . Nachdem der Karlsruher Fußball »« « »am vergangenen Sonntag seine internationalen olympischen Spielemit so gutem Erfolg abgehalten hat , veranstaltet er morgen am 7.d . Mts . seine diesjährigen Schülerwettkämpfe . Es kommen hierbei50 Meter-, 100 Meter - und 600 Meter-Läufe , ferner Speerwerfen ,Diskuswerfen, Schleudern , Ballwerfen und Kugelstoßen zum Aus¬trag. Besonderes Interesse dürfte der 400 Meter-Stafettenlauf be¬

anspruchen , in dem der Wanderpreis wieder ausgetragen wird, dender Großherzog im vergangenen Jahre gestiftet hat. Welch großesInteresse dieser Veranstaltungvon seiten der Karlsruher Jugend ent¬
gegengebracht wird, dürste der Umstand am besten beweisen, daß über200 Meldungen abgegeben worden find . Es ist nur zu wünschen , daßdiese Veranstaltung sich eines zahlreichen Besuches erfreuen darf, da¬mit der gewünschte Zweck erreicht wird, nämlich Behörden, Eltern¬haus und unsere liebe Jugend für die Pflege körperlicher llebunge «zu interessieren und zu veranlassen.

# Achern, 6. Juli . Der 2 . Tag der « cherner Rennen, der kom¬mende Sonntag , wird den Besuchern einen Sport bieten, wie er sonstauf kleinen Plätzen kaum zu finden ist . Treffen sich doch an diesemTage mit den zahlreichen vom letzten Sonntag hier gebliebenen Mer - 1
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den eine Anzahl der bei den soeben beendeten Meetings in Wiesbaden
«nd München -Riem engagiert gewesenen Pferde aus dem herrlich ge.
legenen Rennplatz zu Achern_

Z« den Olympischen Spielen in Stockholm .
— Stockholm , 5. Zuli . (Tel .) Der Erbprinz und die Erbprin.

zesfin von Sachsen -Meiningen und Prinz Friedrich Karl von Preuße»
! find hier «ingetroffen u . wurden von dem König u. der Königin, dem
- Kronprinz u . Kronprinzesfin , den anderen Mitgliedern der König-
'

lichen Familie , dem deutschen Gesandten , sowie von den Herren der
'

deutschen Gesandtschaft empfangen . Nach herzlicher Begrüßung fuhren
; die Herrschaften nach dem Schloß .
! = Stockholm, 5 . Juli . Im heutigen Fußballschlußkamp
. zwischen England und Dänemark siegte England mit 4 :2
! Toren . Die Dänen verloren nach 20 Minuten einen Läufer ,
{ der den Arm brach. Das Spiel um den dritten Platz gewann' Holland gegen Finland mit 9 : 0.
> Im Damen -Einzelfpiel der Lawn -Tennis -Turniere schlug
! die Weltmeisterin Frl . Broquedis (Paris ) die Dresdnerin Frl .'
■Köring , die zuerst im Borteil war . Im gemischten Doppelspiel
f qualifizierte sich das deutsche Paar Frl . Köring —Herr Schom -
' burgk durch einen Sieg über Frl . Broquedis —Canet (Paris )
• mit 6 : 2, 6 : 3 für die morgige Schlußrunde , in der sie die Schwe¬
nden Frl . Fick-Setterwall treffen .

Uon der Kuftfchiffahrl.
I. Mannheim , 6. Juli . Das Luftschiff Schütte-Lanz stieg

! heute früh 3.12 Uhr in Köln auf , um die Rückfahrt nach
: Mannheim anzutreten . Im Rheintal setzte aber ein so hef¬
tiger Südwestwind ein , daß die Schiffsführung es vorzog, die
Heimreise zu verschieben . Um 4 .40 Uhr wurde bei Königs¬
winter umgekehrt und nach Köln zurückgefahren, wo das
Luftschiff um 5 .45 Uhr vor der Militärluftschiffhalle glatt' landete .

! --- Johannisthal , 6. Juli . (Tel .) Um 3 Uhr 55 Min .'heute ftüh startete der Aviatiker H i r t h mit Herrn Ende zu
»einem Flug nach Leipzig, wo er um 5 Uhr 5 Min . landete , nach-
' dem er Halle einen Besuch abgestattet hatte . Der Apparat , ein
Rumpler -Eindecker , war derselbe, mit dem Hirth den Flug von
Berlin nach Wien gemacht hatte .

— Leipzig, 5 . Juli . (Tel .) Aus Anlaß der hier statt -
^findenden Leipziger Flugwoche führte heute abend um 7ft Uhr
'der Flieger Schirrmeister (der auch hier in Karlsruhe bekannte
Pilot ) mit 4 Passagieren einen Flug von 33 Minuten 42 Sek.
aus und brach damit den Dauer -Weltrekord .

— Leipzig, 5. Juli. (Tel.) Der steckbrieflich verfolgte
Flieger Wineziers hat sich der Staatsanwaltschaft selbst gestellt .
-Bei seiner Vernehmung erklärte er, die Anzeige gegen ihn sei von
einer Seite erstattet worden, die ihm nicht wohl wolle . Es
Pege lediglich ein Racheakt vor . Bis zur Klarlegung der ganzen
Ŝachlage bleibt er in Haft .

Vermischtes.
— Berlin , 5 . Juli . Die Arbeitersfrau Berta Rehling

versuchte heute nachmittag sich und ihre beide» Kinder mit Leucht»’gal zu vergiften. Die Mutter und ein 3 jähriger Sohn konnten
ins Leben zurückgerufen werden , ein 1 ' /, jähriger Knabe war
bereits tot . Längere Arbeitslosigkeit des Mannes , wodurch die
Familie in Schulden geriet , soll das Motiv der Tat sein.

A Berlin , 5 . Juli (Tel .) Die Kiudesmörderin Friedrich
aus Steglitz, die von ihrem arbeitsscheuen und dem Trünke
ergebenen Manne so bestialisch behandelt, daß sie ihre vier
Kindkr ertränkte und sich selbst das Leben zu nehmen suchte,
befindet sich in einem völlig apathischen Zustande . Die Aerzte
glauben an unheilbaren Irrsinn .

H . B . Paris , 5 . Juli (Tel .) Gestern Abend ist in der
Affäre Clerc eine neue Verhaftung vorgenommen worden.
Parrat , der sich gestern freiwillig dem Gericht stellte und gegen
pir Anklage des Mordes protestierte, beschuldigte feinen Freund
Dathieu Rollet , der wahre Mörder des Clerc zu sein und ihn
.m Aufträge der Frau Clerc hinterrücks erschossen zu haben,
sollet , ein Jndividium, das in der Mord -Affäre tatsächlich eine
bisher noch unaufgeklärte Rolle zu spielen scheint, wurde von
Sem Untersuchungsrichter in Verdun in Haft genommen .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

vne. Berlin , 6 . Juli . (Privattel .) lieber ein reichs -
gesetzliches Borgehen gegen das Zigeunerunwefe « wiffen ver¬
schiedene Blätter zu melden . Wir erfahren hierzu bestens,
daß ein Vorgehen gegen die Zigeunernot von seiten des Rei¬
ches nicht Seabfichtigt ist, da die Handhabung des Fremden -
irecht» und die Ausführung der Eewerbepolizei Sache der
Bundesstaaten ist . Dagegen sind über ein gemeinsames bun¬
desstaatliches Borgehen gegen die Auswüchse der Freizügig¬
keit ausländischer Zigeunertrupps Verhandlungen zwischen
den einzelnen Landesregierungen schwebend.

= Wien , 5. Juli . In das hiesige Pulvermagazin versuch¬
ten zwei unbekannte Männer einzudringen , wurden aber von
dem Wachtposten überrascht, auf den sie mehrere Revolverschüsse
Abgaben und spurlos verschwanden. Es handelt sich laut „Frk.
Ztg .

" offenbar um systematische Angriffe auf Pulvermagazine ,
die in Wöllersdorf bei Wiener -Neustadt begannen .

hfl Bad Ischl, 6 . Juli . Kaiser Franz Josef hat gestern für
rlle militärischen Gesetzentwürfe, die in der letzten Zeit im Ab¬
geordnetenhause erledigt wurden , die Sankiton erteilt .

---> Paris , 5 . Juli . Rach Anhören der Vertreter der Ban¬
kers von Paris und der Provinzen hat die Einkommensteuer-
Kommiffion des Senates den einleitenden Artikel des Gesetzes
angenommen , der besagt : Die Abgaben werden erhoben wer¬
den von Renten , Obligationen und anderen ausländischen Pa¬
pieren in der Form eines Stempels von drei Francs a ' -f je
hundert Francs , der bei der Fälligkeit der Coupons und nach
ihrem Werte berechnet wird .

me . London, 6 . Juli . (Privattel .) Nach Meldungen
der Blätter aus Melbourne hat die australische Regierung
die Einbringung eines Gesetzes im Parlament der Kolonie
beschlossen, welches den jährlichen Ban von einem Kriegs¬
schiff versieht, das im Kriegsfälle dem Muttcrlande zur Ber -
figung gestellt werden soll , sofern es nicht zur Abwehr frem¬
der Angriffe zum Schutze der Kolonie in dieser selbst ver¬
bleiben muß. Nach der Lorlage sollen innerhalb 10 Jahren
10 austrultllbe Krieaslchiffe gebaut werde»-

Badische Presse .
me . Newyork, 6. Juli . (Privattel .) Die Bundesstaats¬

anwaltschaft hat gegen eine Reihe Trusts ein Ermittelungs¬
verfahren einleilen lasten wegen Umgehung der letzterlaste-
ne» Senatsbestimmungen und wegen willkürlicher Preis¬
steigerung.

Zur Kaiserzttfammenkuuft in den Schären.
= Baltifch - Port , 5 . Juli . Kaiser Wilhelm war von

dem glänzenden Verlauf der Regimcntsbesichtiguug sehr be
friedigt . Er hat viele Offiziere und zahlreiche mit dem Gcorgs-
kreuz dekorierte Angehörige des Regiments angesprochen . Rach
der Besichtigung unternahmen die Majestäten einen längeren
Gang zu den ans der Zeit Peters des Großen stammenden
Bc * stigungswerken . Während dieses Rundgangs wurde ein
Gruppenbild , das Kaiser Wilhelm im Kreise seines Regiments
zeigt ausgenommen.

— Baltisch -Port , 5 . Juli . Der deutsche Kaiser begab
sich abends gegen 5 Uhr mit dem Prinzen Adalbert und Gefolge
an Bord des Panzerkreuzers »Moltke " , wo er kurz darauf den
russischen Kaiser empfing . Beide Monarchen besichtigten dal
Schiff und nahmen zum Schluß dort einen Imbiß ein. Daran
geleitete Kaiser Wilhelm den Kaiser Nikolaus zu seiner Dacht
„Standart . " Um 7 Uhr empfing Kaiser Wilhelm auf der
» Hohenzollern* die Vertreter der reichsdeutschen Kolonie in
Reval .

= Baltischport, 5. Juni . Der deutsche Kaiser verlieh ferner dem
General Tatischtschow die Brillanten zum Roten Adler-Orden erster
Klasse, dem Hausminister Baron Fredericksz ein Geschenk , Hof
marschall Graf v. Benckendorsf die Brillanten zum Großkreuz des
Roten Adler-Ordens, Generaladjutant Baron von Meyendorss die
Brillanten zum Eroßkreuz des Roten Adler-Ordens, Kriegsminister
Soucholinow das Großkreuz des Roten Adler-Ordens, Eeneraladju-
tant Dedjuli die Brillanten zum Roten Adler-Orden erster Klasse ,
General Fürst Orlow den Roten Adler-Orden erster Klasse , General¬
leutnant Sajontschowsky den Königlichen Kronen -Orden erster Klasse
mit Brillanten , Oberst Leontjeff, Kommandeur des Wyborg-Regi-
ments, den Roten Adler-Orden zweiter Klasse mit der Krone. Auch
verschiedene Offiziere des Regiments erhielten Auszeichnungen ; fer¬
ner Marineminister Grigorowitsch das Eroßkreuz des Roten Adler¬
ordens , Eeneraladjutant Admiral Rilow die Brillanten zum Roten
Adler -Orden erster Klasse , die Vizeadmirale Kajasjeff und Man-
towski erhielten den Roten Adler-Orden erster Klasse , die Koatre-
admirale Graf v . Heyden und Tfchagin die Brillanten zum König¬
lichen Kronen -Orden erster Klasse .

— London , 5 . Juli . Die „Westminster Gazette " schreibt
zu der Kaiserbegegnung: »Die Beziehungen zwischen Deutschland und
Rußland bieten ein gutes Beispiel für die These BLlow», daß die
Gruppierung der Mächte vereinbar sei mit den freundlichen Be¬
ziehungen zwischen Mitgliedern verschiedener Gruppen, und niemand,
dem der Friede am Herzen liegt , wird wünschen, diese Beziehungen
gestört zu sehen . Deutschland und Rußland haben so viele solide prak¬
tische Gründe , den Frieden zu erhalten und Unruhen an den Grenzen
zu verhindern, daß es nicht im geringsten wahrscheinlich ist, daß sie sich
ohne dringendste Notwendigkeit in Streitigkeiten dritter verwickeln
lassen. Das dadurch begründete Gleichgewicht entspricht Leiden Inter¬
essen und hält die unversöhnlicheren Geister beider Lager in Zaum.
Die Engländer und die Deutschen mögen sich füglich fragen, warum
nicht auf einer ähnlichen Grundlage ein gleich gutes Einvernehmen
zwischen beiden Ländern bestehen sollte."

Das Blatt bespricht sodann die Begegnung in Bezug auf den
italienisch-türkischen Krieg und die Lage in der Türkei und fährt dann
fort : „Wir wollen nur sagen , daß wir in England etwaige Be¬
strebungen Deutschlands, Rußlands und Oesterreich-Ungarns in der
Frage der Orientpolitik zusammenzuhalten, mit den herzlichsten
Wünschen begleiten. Nur so dürfen wir hoffen , daß das europäische
Konzert wiederhergestelltund mögliche unheilvolle Folgen des Krieges
ocrhindert werden ."

1 Spionage .
— Leipzig, 5 . Juli. Das Reichsgericht verurteilte den

amerikanischen Staatsangehörigen Leopold EilerS wegen ver-
üchten Verrats militärischer Geheimnisse zu 4 Jahre » Zuchthaus
ind 6 Jahren Ehrverlust . Die Mitangeklagte Kellnerin Olga
Klink wegen unterlassener Anzeige nach tz 9 des Spionage ,
gesetzes zu 6 Monaten Gefängnis , die durch die Untersuchungs -
jaft als verbüßt angesehen werden . Die Verhandlung fand
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt.

— Metz, 5 . Juli. Heute Nacht wurde rin Mann in
mittleren Jahren durch eine Militär -Patrouille festgeuommen ,
zweifellos wegen Spionageverdacht . Die Behörden beobachten
Stillschweigen.

Die Spionageaffäre Kostewitsch .
) : ( Berlin , 6 . Juli . (Privattel .) In einer Unterredung ,

die der neue russische Botschafter in Berlin , Swerbejew , einem
wutschen Zeitungskorrespondenten gewährt hat , erklärt er in
Bezug auf den Fall Kostewitsch : „Die Angelegenheit ist be¬
dauerlich , wird aber , wie immer in derartigen Fällen , die
leider häufig Vorkommen , von der öffentlichen Meinung und
Presse zu stark bewertet und übertrieben . In keinem Falle
kann und darf ein solcher Zwischenfall auf die Beziehungen
der beiden Länder einen ungünstigen Einfluß haben . Darum
kann auch der Fall Kostewitsch nicht auf die Stimmung bei der
Begegnung in Baltisch-Port zurückwirken ."

Swerbejew hofft, daß die Angelegenheit in kurzer Zeit zur
beiderseitigen Genugtuung erledigt werden wird .

Das Wahlrecht für Männer n . Frauen in Portugal .
DK . Lissabon, 5 . Juli . (Privat . ) In dem Senat wurde

das neue Wahlrechtsgefctz besprochen, welches die portugie -
ische Regierung dem Parlament vorgelegt hat . Es sollen

unter diesem Gesetz nicht alle erwachsenen Männer das Wahl¬
recht erhalten , sondern sie müssen ein bestimmtes Eigentum
Nachweisen können, aber die betreffenden Summen sind sehr
niedrig angesetzt. Ein Vorschlag , das allgemeine Wahlrecht
ür alle erwachsenen Männer irnd Frauen ganz abgesehen

von ihrem Einkommen einzusühren . wurde zurückgewiesen,
aber nur mit zwanzig gegen siebzehn Stimmen .

Dagegen ist den Freuen nach vollendetem 25. Lebensjahr
das Stimmrecht bewilligt worden , wenn sie gewisse Studien
gemacht und gewisse Examina passiert haben . Die Gegner
dieser Bestimmung führten gegen dieselbe besonders an . daß
die Mehrheit der Frauen in Portugal das Stimmrecht gar
nicht wünsche, und sie erwähnten als Beispiel für die Zurück¬
weisung Großbritannien und die Schweiz an , wo man sich
auch nicht entschließen könne, den Frauen ein solches Zuge¬
ständnis zu machen.

In Wirklichkeit erhalten in Portugal jetzt sehr wenig
Frauen das Stimmrecht , aber inan nimmt an . daß es weiter
ausgedehnt werden wird . Einer der Vorschläge , der gestern
von dem Senat zurückgewiesen wurde , ging dachin . daß allen
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Frauen das Stimmrecht gegeben werden sollte , die lesen i) »ü
schreiben können.

Vom Balkan .
— Aonilanlinopek, 5. Juli . Die Nachricht von Des « rtione »,in Tepoleni (Vilajet Janiiia ) hat sich als irrig erwiesen. Es

sind dort mir die aus Moiiastir desertierten Offiziere eingetroffen.
wo sie angeblich versuchen , die Bevölkerung anfzuwiegelll .

X Konssontinopes, 5 . Juli . Nach Meldiiirgen , welche im
Kriegsiiiiuisterium eingetroffeu sind , hat am 27 . Juli ein Kampf
zwischen türkischen Truppen und Anhängern des Said Jdris
slattgefuudcil , wobei die Türken 2 Kanonen der Gegner unbrauchbar
machten und die Gegner i» die Flucht schlugen

) ( Uesküb, 6 . Juli . (Privattel .) Im Kampfe bei Mü
trowitza find 54 Albanier gefalle» ; 150 wurden verletzt. Der
Korpskonimandant ließ die Grenze stark besetzen, um di»
Ueberliiufe Aufständischer zu verhindern .

Le . Athen, «. Juli . (Privattel .) „Embros " meldet a«q
Sofia den llebertritt von Lber2vv meuternden
türkischen Offizieren aus bulgarisches Gebiet ,Der bulgarische Kriegsminister hat die Refervejahrgänge von
1887 «nd 88 einberufen .

Kandel und Perkehr.
Mannheimer Effektenbörse vom 5. Juli . (Offizieller De>

richt.) Bei ziemlich ruhigem Verkehr notierten heute : Pfalz .
Hypothekenbank-Aktien 191 .50 E . , Rhein . Hypothekenbank
Aktien 199 G . , Chem. Fabriken Gernsheim 162 V. , Brauerei
Sinne , Grünwinkel 210 bez. , Brauerei Weltz , Speyer 78 G. und
Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik-Aktien 153 .50 E .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe . ;
Geburt : i

3. Juli : Gertrud Amalie Luise, V. Ludwig Wurm , Maschinist.
Todesfälle : -

4. Juli : Adolf, alt 2 Tage, V . Karl Adelsberger, Bremser. —.
5 . Juli : Karoline Beckmann, alt 52 Jahre, Ehefrau des Wirts Karl
Beckmann. '

Wafferftand des Rheins .
Feilst,inz. Hafenpegel, 5. Juli 4,59 m n. 4. Juli 4.55 m).
Schusterinsel. 6 . Juli Morgens 6 Uhr 2,83 m (5 . Juli 2,92 m. )
Aehk. 6 . Juli Morgens 6 Uhr 3,59 m (5 . Juli 3,59 m).
Marcan, 6, Juli Morgens 6 Uhr 5,26 m (5. Juli 5,23 m.)
Mannheim , 6. Juli Morgens 6 Uhr 4,59 m (5. Juli 4,57).

Pergniigungs- und Mereins-Anzeiger.
lDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil »u ersehen.)

Samstag , den 6. Juli :
Artillerieb. St . Barbara. 8ft U . Geburtstagsf . u . Monatsvers. üLokal,
Bayernverein. Vereinsabend im Tiroler, Hirschstr. 100.
Fußballklub Alemannia. 8ft Uhr Generalverslg. im Palmengarten.
Fußballklub Frankonia. Dereinsabend.
Fußballklub Miihlburg. Monatsversammlung.
Fußballklub Phönix . 8% Uhr Generalversamml. i . Löwenrachen .
1 . K. Verein für Kanarienzucht . 8ft Uhr Monatsverslg . i Lass Nowack.
Liederhalle. 8% Uhr Sommerfest im Stadtgarten.
Männergesangver. Germania. 8 ft Uhr Sommerfest i . d . Walhalla .
Rheinklub Alemannia. 9 Uhr Klubabend im Hotel Hohenzollern .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Stammtisch im Landsknecht .
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus, Rheinh.
Schachklub. 8 Uhr Spielabend im Moninger, 2 . Stock.
Trainverein. 8ft Uhr Monatsversammlung im weißen Berg.
Turngemeinde. 2ft Uhr Knaben. Südendschule .
Ber . f. Bewegungsspiele . 9 Uhr Monatsversammlung im Lokal .
Ber. ehem . gelb. Dragoner. 8 ft Uhr Zusammenkunft im Lokal .
Ber. ehem. Leibdrag. 8ftU .Monatsvslg . Gambrinushalle, Erbprinzenstr .

‘ J . PetryWs Goldene Ketten
Hoflieferant Jeder Art

Jnwelen , Gold- nnd
■- Silberwaren Goldene Armbänder

„ Kalsewtr . 102 . Tel . 1558 . das neueste In reicher Auswahl .

KINDERMEHL
aftbewährt . slets ' zuverlässig .

Einzelsflushiinfte
ZZ im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft

§
" Auskunftei Bürgel

10 Karlsruhe , Kaiserstrasse 183 . — Telephon 455. —

0»
» I

§.
8 | -
oO
PS

An Sommertagen
tpndding *,Kotc Grütze , Fiammeris erfriismd Fruchtpttddiag erfrisch « « «bAwohlbekömmlich . Durch Verwendung von

»hieeschmack »nd Nährwert ,Aeratlich empfohlen . Eeseptbüchlein kostenfrei dnreh dl»Corn Product » Co ., Hamburg X.
9

En
gross Julius Strauß, KarlsruheÄ

10 °
|0 Sconto oder doppelte Rabattmarken

- gewähre bis auf weiteres auf sämtlich « -

UW Mode - Artikel "» !
Einige Serien sind bis 50 Pro *. im Preise reduziert .

Biessbach
Luftkurort 720 m ü. M.

a. Brienzerfee
b. Interlaken , mitten in Tan¬
nenwäldern , 200 Betten , Zimmer
mit Bad u . Toilette. Warmwasser¬
heizung , Wandelbahn , Orchester ,
Tennis und andere Spiele. Ruder¬

sport . Seebäder . Angelfischerei . Pension mit Zimmer von 8 Frs . an.
WaccarhoH 'inci 3 1t vom Hotel vollständig getrennt 1911 um-W »SSV» uuuauatail gebaut , neueste Einrichtungen . Kurarzt
bis Ende Juli : I > r . O . Kreis - Fiiglistaller , nachher Professor .
J) r . I l £ ii tirn ^ vr ' r . heide aus Basel T177J215&a !
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Einladung .
Die Gewerbeschule begeht am

Renntag, de« 7. Juli d. Js ., vormittags UV « Uhr,
im großen Saale der Festhalle ( Eingang durch den westlichenAarderooebau ) die Feier des Geburtstages Sr . König !. Hoheit desGeostherzogs Friedrich IL

Gleichzeitig findet auch die Verkündigung de ? Ergebnisses derdiesjährigen Lehrlings arbeiten - Ausstellung statt .Wir beehren uns , die titl . Staats - und Gemeindebehörden ,'Eltern und Lehrmeister der Schüler , sowie Freunde und Gönner der
^Schule zu recht zahlreicher Beteiligung ganz ergebenst einzuladen .Karlsruhe , den 1 . Juli 1912.

Der Schulvorstand.
Rektor Kuhn . 11036.2.2'

Kititftfttc & retfclntU
beS

Badischen Franenvereins.
i Am 3 . September beginnen in der Kunststickereischule , HansThomastratze Nr . 2, ^die verschiedenen Kurse r
_ . der kleine Kurs » in dem Unterricht in den feinen Techniken desKunststickens erteilt wird ,der - fitoüt Kurs für selbständige Ausbildung auf diesem Gebiet ,wie auch für Kunststickerei-Lehrerinnen .Der Lehrplan dieses Kurses ist folgender :

a ) erweiterter Unterricht in den Techniken künstlerischerHandarbeiten ,
. Kunstweben in den verschiedenen Techniken des Flachwebensund Gobelinweben ,c ) Zeichenunterricht , wöchentlich 14 Stunden , umfassend : Zeich-

,nen nach der Natur , Stilisieren der Natur , Entwerfen von Mustern•mit besonderer Berücksichtigung des Textilen ,N » Ausführung der Entwürfe in Proben und Arbeiten ,e ) Buchbinder -Unterricht : Herstellung von Kartonnage - Ar¬beiten .
An dem Zeichenunterricht , der an 2 ganzen Tagen wöchentlichfiEgeben wird , können auch Damen , die sich nur darin ausbilden wollen ,steilnehmen .

, Damen » die nur einzelne Stickerei -Techniken lernen wollen , kön¬nen lewerls in den Vormittagsstunden darin Anleitung erhalten .

Anmeldung «« für die Kurse sind zu richten an die
Knnststickereischule des Badischen Franenvereins ,

Hans Thomastraße Nr . 2, Karlsruhe i . B .
. Mündliche Anmeldungen werden ebendaselbst von 10 —12 Uhrvormittags entgegengenommen . 10624 .6.3Der Vorstand .

Hochschule des Frauenvereins Lahr.
i

Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichenKüche, sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .Mäßige Preise . Nähere Auskunst und Prospekte durch die Koch -schale In Lahr (Baden ) , Bismarckstrasse Nr. 9 . 4334a I
Herzogl. Baugewerkschule Holzminden.

Hochbau “'S "88' Tiefbau c. Ä °
a
r
„» SSommerunterrlctrt2 . Rprll . Reifeprüfung . UflnterunterrlchtlS . Oktober , ffDie Herzogl . Baugeuierkschule Ist Sen Kgl . preuß . Schulen gleichgestellt .

form . or. Fischersche Vorbereitungs -Anstalt
Zietenstrasse 22J23, für alleBcrllll W . 57 , Militär- und Schulexamina.

Leiter :
8r. Schünemann

Tü^ wohnuÄ’ Vorzägl. empfohlen, unübertroffene Erfolge.1910/11 best . 307 Zögl . : 62 Abit., dav . 19 Dam ., 169 Fahnenj ., 13 Prim . ,29 EinL 34 f. höh . Klass , in 23 *JS Jahren 3625 ZögL dar .2436 Fahnenj ., 1612 bisher 50 Fahnenj . , 12 Abit . etc .W Es finden auch Abendkurse statt . -1MT 4519a

Z Zuschneide -Schule f
des deutschen Zuschneider - Verbandes E. V.

Königstr. 43a STUTTGART Königstr. 43a
Großer Erfolg ! Preisgekrönt !Jederzeit beginnen die Kurse der Herren - , Damen -und Uniform - Schneiderei . Tages-, Abend-, Schnell- undFamilienkurse . Lehranstalt I. Ranges . Praktische Arbeitskurse .Große Stellenvermittlung . Schnittmusterversand . Lehrbücher fürHerren - und Damen -Garderobe . Spezialbuch für Hosenschnitt . —
Prospekte gratis und franko . Leiter : O . Marx .

Pp . Reisig , Heidelberg .
: : Dampf -Brennerei : :

aller Arten Qualitäts -Branntweinen als

Cognac, Kirschwasser ,Zwetschgenwasser tMeidelbeergeist etc
•" Likör - Fabrik . - 4027a

Mrt -Gesuch.
Für eine gutgehende Wirtschaftin Baden -Baden mit grobem B « rund Weinverbrauch werden

3 . Oft . 1912 tüchtige , kautionsfälügWirtsleute gesucht.
Gest . Offerten sind zu richten unt .Nr . 4917a an die Exped . der . Bad

Presse " .

Seite 9

Wirtschaft gesucht.
Tüchtige Wirtsleute , welche aul

jedem Gebiet im Wirtschaftsbetrieb
gut erfahren sind , suchen per 1 . Okt .eine gröbere , gutgehende Wirtschaftmit Hausschlachterei . Kaution unur gute Referenzen stehen bereit
willigst zur Verfügung . Offertenunter Nr . 11042 an die Expeditionder . Badischen Presse " erbeten . 4 .4

Wir1Wft§-8eW.
Tüchtige erfahrene , kautionsfähigeWirtsleute suchen auf l . Oktbr .eine Wirtschaft in Pacht oder
apf . Offert , unt . Restauration« 2872 hauptpoftlag . Freibnrg .
Jung . Ehepaar , Fachleute , suchen

per sof. oder später beffere , gutgeh

Wirtschaft
in Zapf zu übernehmen . Offertenuuter Nr . B22542 an die Expedit ,der . Bad . Preffe " erb .

? Luchen Sie
Käufer »

Kapitalisten
f . Geschäfte , Fabriken , Güter, Gasthöfe
Grundbes . etc . f. tätig, od. still. Beteilig
jeder Art ? Verl. Sie kostenfr . Bestie
zw . Besichtig , u . Rücksprache . Lt . notar
Bekund , habe ich ca. 3000 solvente
Reflektantenf. allerh . Obj. sof. z . Hand
u . fortges . groß .,Zugang neuer Kapitalist,infolge eigen. Insert i . üb . 600 Tages-
u . Fachzeitgn . Forti, werden Abschlüsseselbst great. Aufträge innerhalb wenig.

Tage erzielt. 10758a
E. Kommen Nacfaf.

(Inh . Conrad Otto).
Stuttgart , Hasenbergstrasse 103.Ä Auch Dresden , Berlin, Leipzig,irg , Kölna. Rh ., Nürnberg , Breslau.

Durlach.
mommiertes Ga1 . Altrenommiertes Gasthaus m

Realrecht rc ., in
bester Lage der
Hauptstraße für
Metzger oder

Koch am geeig
netsten , unter

^ . . , . sehr günstigenBedingungen sofort zu verkaufen .
ut rentierendes Ge -
mit flottem Kolonial -'t rc ., in bester Ge-

osort billigst zu verkauf ,
praktische Villa » in

gesunder Lage , schönert ertragsreichen Obst -bänme » rc. sofort wegen Wegzugs
zu verkaufen . 11059 .2.2

4. Viele Bauplätze und Grnnd -'tücke in verschiedenen Lagen um -
tändehalber billigst zu verkaufen .

Näheres durch
J . ftUenert , Güteragentur ,Parlach , Lammstraße 2, 3. St .

2. Sehr

Ware« !_
chäftslage

3. Nette ,
staubfreier
Garten mit

Für Schneider !
Ein flottgehendes Herren - und

Damenkonfektions - Geschäft , Verb,m . Matzgeschäft , ist im W . Schwarz¬waldkreis billig abzugeben . Nötig .Kapital zur Ueoernahme ca . 4000 M.

JU » I9I1V1UCII « U1UI4950aL .2 Küferstr . 5.

Zu verkaufen
in einem Ort der Pfalz , ca. 2000
Einwohner , das einzige

Eisenwaren-. Haus- und
Küchengeräte - Geschäft.
Offerten unt . Nr . B21776 bef . die
Expedition der „Bad . Presse "

. 5.4

3« Mtajen:
Anwesen Rheinstratze 13 »rückwärts auf die verlängerte
Sophienstratze stotzend, fürjeden Betrieb geeignet .

Zu erfragen nur Bunsen -
straße 1 . I., bei Architekt
Heinrich Sexauer . 9803.10.7

Tekko
Die lidbleciile .wafcli-
bare 1Ä&ndbehleidun0

Salom,Theater
iftläteetc

Rleger S Matthes Nchf ,
Tapeten - Spezialgeschäft I. Ranges 10718

Kaiserstrasse 186 . Telephon 1783 .

Unweit Karlsruhe tft geräumiges ,2 flock. Saus
mit grotzer Remise , Stallung , gewölbtem Keller , nebst gr . Obst
garten für Mk . 18000 bei Mk.8000 .— Anzahlung zu verkaufen .Neuerung für kl. Fabrikwesen vor¬
handen , beste Lage in entwicklungs¬
fähigem Platze . Gesamtgröße 3000
qm . Zu erfr . unter Nr . 4572a in
der Exped . der „Bad . Presse "

. 6 .6

Landhaus-Neubau
für Bäckerei geeign . , schönes Wohn¬
haus , ohne Konkurenz , in frequent .Lage bei Rastatt , 2o , stückig, je 3
Zimmer mit Garten , preiswert zuverkaufen ; ferner Wirtschaften ,Mebgerei . Kutscherei , Landhäuser ,Villen . Näher . C . Baumann ,Lieg .-Agent . Rastatt , Kehlerstr . 22.

U. und II . Hypotheke mit Bürg -
sckaft gesucht ._ 5822707.3.3

Ein neuerbauteslaii
haben z« verkaufen oder zu ver¬
mieten 4250a *

Gebrüder Isenmann ,
Gengenbach

Feldflaschen Berg- u. Tooren -Stiefel Schlaf sacke

/

Wetterfeste Münchener

Loden -Bekleidung
Herren -Sport -Anzüge

Mk. 22. - , 24.—, 27250, 3Z90 bm 462»Damen -Sport -Kostume
Mk . 2L —, 28:50, 34;— fafedS * -

BSS2S: Pelerinen
meine anerkannt bewährtes Qualitäten an Mk - 12:50 m ,
Gebirg8loden je nach Länge Mk. 18.— fib 8S9%
Himalaya -Loden je nach e&q& Mk.
„Federleicht “ je nach Länge Mk . 38.— bä 38»-
Kinder -Peierinen Mk. 6.75, 720, &20 etc. am
Aermel -Capes

A

Loden-Hüte
für Damen und Herren ,

b. stotzn
1.80 230 2.15 825 thk -

^n°-°-> I Aluminium -Koch-Apparate (Touristea- Kocfae^Mk. 2.70, 325 , 4.25 , 4.75 , 525 «Cc.

I Sporthans Freundlieb , Karlsruhe lb.I Kaiserstraße 185, Telephon 1150, Sportkätalog über vollständigeAu6räutmg gntis>n. 5m3ko.
Rucksäcke Kletterseile Steigeisen — | Eispickel

Rheinische Bilanzpraiungen.
Troilhonri fiocollcphoft * r Buchhaltungs - und Betritbs-OrganisalnMi .11 GUliUliU ' UDOblidüilUIi A . - u . Liquidationen , Sanierungen. Vermögens-Verwathmgen.07,26 . MANNHEIM Tbl . No. 7155 . Seriöse Gründungen. Gutachten in Steuer* und Auseinander-Aktienkapital Mk. 1500000 .—. Setzungssachen. 11689aWeitverzweigte Beziehungen zu Eingehende Beratung in Beteiligungs-Angologoaiwiten.! Tin ' - - -ersten Finanzkreisen. Unbedingte Verschwiegenheit .

Mein Zinshaus
in bester Lage Karlsruhes , mit 2
gutgehenden Geschäften , ist weg -
ugshalber zu verkaufen . Näh - unt .322360 in d. Exp . d. „Bad . Preffe " .3 .3

Nächst Karlsruhe » Etat . d.Albtalb . (m . 30 Min .-Verkehx )
verfetzungshalberl Landhaus
mit 9/11 Räum .» Bad , Gas ,Stallgeb ., Garten , 6 Min . v.Wald , für Mk . 36000 .— ; ein
Landhaus mit 7/9 Räum . rc.
zu Mk . 26000 .—, bei mäßig .
Anzahl , z« verkaufen . Anfrag ,nur v. Selbstrefl . u . Nr . 10818
an die Exped . d. „Bad . Pr ." 5.3

Dreschmaschine
zu verkaufen

eine « 6 zöllige . Lanzsche . in gntem« stand befindliche . Betriebs¬
raft könnte für dieses Jahr

gestellt werden . 4984a .2L
Leopold Kühn, Znnnersheinl.
3öbringerffr . 29, Karlsruhe,sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchteMöbel aller Arl
billig abzugeben ._ 9735*

Vorzügliches ,noch neues
wird gegen bar billig
Adresse zu erfr . unter Nr . $ 22757
in der Expedition der „ Bad . Presse

Pianino
: billig abgegeben .

UrMoMbilbesitzer .
Ein verzinktes eiser « . Benzin -

Transvortfast » 200 Liter haltend ,nebst dazu gehörig , doppelwirkenderAllweiler -Kügeipumpe z. Abfüllen ,äußerst billig zu verkauf . 4962a .2.2
St . Martin , Maschinenfabrik,

Offenburg i . B .

1 MimitDcif. Sefetooit,
rund , 150X110 cm , ca . 1 1/a Kubik¬
meter fassend , mit Ablaufloch ver¬
sehen , sehr gut erhalten , wegen
Anschaffung eines größeren , billtast
abzugeben . 4961a .2 .2
K . Marti « , Maschinenfabrik,

Offenburg i . B .
Ein gebrauchter , aber sehr gut

erhaltener , schmiedeiserner » ausge¬
mauerter » freistehender

Kesselosen
mit kupf . Einsatzkessel von 270 I
Inhalt , für jeden Zweck geeignet ,billig zu verkaufen . 11075 .3 .2Dietmar & Blnm ,

Karlstraße 60 .

Arznei - and operationslose Behandlung : bei+ Frauenleiden +
nach Thure Brandt und Raturheilverfahre «.8 .6 Auch für unbemittelte Frauen 10178Frau W. Hanousek , Kaiserstr. 116 , 2 Trepp .

Langjährige Erfahrungen . Vom Arzt ausgebildet .
Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 « hr nachmittag »̂

Wegen Umzug « ach

Kaiserstratze 122 We Waldfirche)
»-» iw m Hnlmlt

M . Jacob, Md- i. MiMiMsnW.
Waldstraße 14. 7177*

r
-

üPrtuöii *—
I
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20 Ponys
und Doppelponhs , egale Ge
spanne u . einzelne , für alle
Zwecke verwendbar , auchDamen - u . Kinderponhs stehen

zum Bertanf
ev . mit dazu Passenden Wagenund Geschirren . 4964a .3.3Löffler , Sablon - Sletz ,Militärstratze 15.

Pferd -Verhaus.
Kräftiger , großer

Rotschimmel - Wallach,guter und vertrauter
Sänger , zu verkaufen .
Näheres 11158

Körnerstr . 31 , l .

Boxerverkauf.
Deutscher Boxer , gelb , 2 Jahrealt , wachsam , guter Begleithund ,ist umständehalber zu verkaufen bei

Ignaz Kraft , zum Rebstock»4922a Ottenau (Murgtal ). 2.2

Sichere Existenz .
fm Stadtteil einer Großstadt am Rhein ist eine gutgehendeaft wegzugshalber sofort zn verkaufen ,as Obzekt ist dreistöckig , an der Hauptstraße gelegen . Es ist 8Minuten entfernt von einer großen Fabrik , in welcher 10000 Arbeiterbeschäftigt sind . Auch ist von betr . Fabrik in letzter Zeit wieder fürnahezu 2 Millionen Gelände angekauft woxden zwecks Vergrößerung .Also eine sichere Zukunft . Es geht außer der Wirtichaft noch eineMiete von 2400 Mk . ein . Der Preis ist 48000 Mk . Die Zahlungsbe¬dingungen sehr günstig . Anzahlung 8—10000 Mk . Offerten unter J .385 F . M . an Rudolf Mofse » Mannheim . 4948a .3 .2

Gelegenheit » - Kauf .
In Lndwigshafen 4 » in einer der schönsten Lagen , ist ein

Kolonialwaren - Geschäft
mit oder ohne Warenlager krankheitshalber unter sehr günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Das Objekt ist 2' /,stöckig, mit großen Schau -
fenitern , großem , schönem Garten , und eignet sich auch sur irdes andereGeschäft . Preis 17 000 Mk . Zahlungsbedingungen sehr günstig . Of¬ferten unter 0 . 380 5 . M. an Rudolf Moste , Mannheim . 4033a .3.2

Drivatentbindungshelm I.,■ CI. Frau Vorbeck , Villa da ParkAllee du Champs de Mars N aneqr .(Frankr .), früher Heidelberg .

, ► J . Bähr
<

1 fc Waldstrasse 51-
— Rabattmarke. =

*090843 .

MeMerZniiebelil
per Zentner Mb 6 .—.Nene

MerzriiWllrliijsrlil
per Zentner Mk . 680 .

Knoblauch » Meerrettig rc. offeriert
billigst 449 »«

Joseph Leehner ,
Landesprodukten -Versmrdh « ».Herxheim » Pfalz »Telephon « r . 21, Amt Rülzheim .
NB . Für Vereine und Wieder¬

verkäufer Preisermäßisnno
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MW« Leidgrmil« - Berel». !
Karlsruhe , e. V . Unter dem Protektorat !
E . ft . H. des Grohherzogs von Baden .

Todes - Anzeige .
Unser verehrter Kamerad

_ _ Herr Friedrich Thilo
(flrossh . Forstrat und Oberleutnant d . L. a. D .
Ritter des Zähringer Löwenorden I . Klasse

ist uns durch den Tod entrissen worden.
Die Beerdigung findet heute nachmittag 4 Uhr von der

Friedhoskapelle aus statt . Zahlreiche Beteiligung Ehrensache.
Karlsruhe, den 6. Juli 1912 . Her Berwaltnngsrat .

Nach zweimonatlichem , schmerzlichem Kranken¬
lager wurde heute früh meine Verkäuferin

Fräniein Elisabeth Möller
aus Berlin

im Alter von 29 Jahren durch den unerbittlichen Tod
in die ewige Heimat abgerufen .

In aufrichtiger Trauer beklage ich den allzu¬
frühen Heimgang dieser überall beliebt gewesenen
und geschätzten Mitarbeiterin , deren Andenken für
alle Zeiten ehrenvoll gesichert sein wird .

Karlsruhe , den 5. Juli 1912 . 11225

Carl Schöpf .

Nachruf .
Heute früh verschied nach längerem , schwerem ,

mit Geduld ertragenem Leiden unsere liebe Kollegin

Fräniein Elisabeth Möller.
Nur schwer können wir uns mit der traurigen

Tatsache abfmden , dass die Verstorbene , welche mit
ihren guten Charaktereigenschaften überall gleich
beliebt war , nicht mehr unter uns weilt .

Wir rufen der Dahingeschiedenen ein letztes
Lebewohl nach und werden ihr allezeit ein treues
Andenken bewahren .

Das Personal der Firma

Carl Schöpf .
Karlsruhe i . B., den 5. Juli 1912 . 11224

Achrms -Versteigerung
Montag, de« 8 . Juli d . I ., vormittags 9 Uhr

beginnend. Werden im Auftrag Wegen Wegzug
Kaiser-Allee Rr . 51, l Treppe

nachverzeichnete Fahrnisse gegen bar öffentlich versteigert und zwar :

Bücherschrank, 1 Bücherdtagöre, mehrere □ Zier - und Nähtische ,2 Bettstätten mit Rost und Matratzen , 2 Nachttische mit weißer
Marmorplatte , 1 Waschkommode mit weißer Marmorplatte und
Spiegel -Aufsatz , 1 Spiegelschrank , 2tür ., ferner 2 kompl . Betten ,
1 Waschkommode m . Marmorplatte , versch . Schränke u . Stühle ,
1 Dienstbotenbett mit Schrank , Wasch- und Nachttisch rc. Vor¬
platzmöbel (Entröe ) Bilder , große u . kleine, darunter sehr schöne
Stiche , Regulateur , Uhren und Spiegel . 2 große Spiegel mit Con -
soles , 1 Partie Bekt - u . Tischwäsche , Decken , Teppiche , Vorlagen ,
Vorhänge und Srore mit Messingstange und Zugehür , verschied .® Gaslüster und Lampen . Eine vollständige Kücheneinrichtung,
Kochherd mit Kupferschiff, 1 Gasherd mit Gestell und sonstiges
Küchenmöbel, 1 Partie Bestecke mit echten Elfenbeingriffen , Gläser ,
Porzellan , Koch - und Eßgeschirr, Waschgarnituren u . s. w .,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden.
Karlsruhe , den 5. Juli 1912 . 11251

Eduard Koch , OrLsrichter,
Lrrisenstratze 2 a.

LKahms - LerKeigeriW.
Dienstag , den 8. Juli , vormittags 8 . Uhr und nachmittags

2 Uhr . werden im Auktiouslokal Zähringerstraße 28 gegen bar
versteigert :

1 guter Flügel von Breitkopf & Härtel , Leipzig, 1 schöner Spie¬
gel in Goldrahmen , 1X2,60 m , für großen Saal , sehr schöne
Oelgemälde , 1 Zylinderschreibbureau , Mahagoni , 1 sehr schöner
Schreibtisch, nutzbaum, 1 Chiffonnier , 1 schöne Pfeilerkommode,
1 eintür . Schrank, 1 Waschkommode und Nachttisch mit Marmor¬
platten , 1 großer , polierter Tisch , 1 Zeichentisch, bereits neu , 1
Kinderschulbank, 1 Plüschgarnitur , Sofa mit 2 Fauteuils , 2
Polsterhocker u . 1 Tischchen . 1 Ecketagere , 12 diverse Rohrstühle,
1 gutes , vollständ. Bett , 1 gute, eis . Bettstelle mit Matratze , 1 guter
Smyrna - Teppich , 2,50X3,50 m , 2 Zink-Abwaschwannen, 1 eis .
Blumentisch . Küchentisch , 1 Sekretär , 1 Partie farbige Vorhänge,
Schirmständer , Ofenschirme, 1 guter Ottomane mit Bettcin -
richtung , 1 Stehleiter , 2 gute eiserne Herde , große Zuber ,
1 Serviertisch und noch vieles 11230

3 . Kischmann sen., Auktionator.
Möbel . Betten,
Polsterwaren «

kauft man billig und gut im
Lagerhaus u . Wööelhandlnttg
Heinrich Karrer, AhittppstrIS .
Herren- u. Tamenstiefela P . Ji 5.50
deutscheSchuhzentral«, Pirmasens.

Gutgehende Bäckerei in größerer
Garnisonstadt Unterbadens sofort
zu verkaufen.
- Gefl . Anfragen unt . Nr . 5009a
an die Erved . der „Bad . Presse" .

Auskünfte
f a) über Kredit ,
I b) über Familie , Vermögen , Ruf rc .,

Ermittelungen , Beobachtungen,
Beweismaterial besorgt überall

> Detektiv - Institut
„ IDIOuU ? | nnd Auskunite ».
Karlsruhe , Kaiserstr . 86. Diskr.

| gewissenh . Telef . 3276 .
Ein Posten angestaubte

! weiß u . bunt , 130 cm breit
p . Mtr . Mk . 8.78 , 8.88 . 1 .18,1 .28 ,
1 .38 . 1 .48 , 1 .58 . Sonstiger Preis

Mk . 1.25 bis 5.—.
jNur solange Vorrat reicht .

Lagerbesuch sehr lohnend.
— Keinen Kaufzwang . —

| Arthur Baer ,
Kaiserstratze 133,

11 Treppe hoch . Eingang Kreuz¬
straße, bei der kleinen Kirche .

Rud. Vieser
KcUserstrasse 153

Handarbeitsgeschäft

Uebemimmt
das

Zeichnen u . auch Fertig¬
sticken von ganzen

Kostümen u . Blusen
in kunstgerechter Ausführung

zu mässigen Preisen .

Gleichzeitig zeige ich den Eingang von

Kleider -Leinen
in den modernsten Farben, in 170 cm Breite an. 11203

Kluieilmrllmeii. ““
3323145 . zu verkauf,

« chlotzplay 15. 3. St .

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen, sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr . B20290

| an die Expcd . der „Bad . Presse" .

Gottesdienste . — 7. ) uli .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. >49 Uhr Militärgottesdienst Milit .-Oberpfr . Kirchen
rat Schloemann . 10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewem. Einführung des
Kirchenältesten Oberlehrer Jäger . 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr .
Kühlewein. — Kleine Kirche . >410 Uhr : Kindergottesdienst : Sofpred .
Fischer . 6 Uhr : Stadtvik . Mäher . — Schlosskirche. 10 Uhr : Sofvikac
Brandl . — Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtvttar Mäher . >49 Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Hindenlang . 10 Uhr : Stadtpfr . Hmdenlan .!.
-412 Uhr Kindergottesdienstc Stadtpfr . Hesselbacher . — Chrtstuskrrchc .
8 Uhr : Stadtvikar Rinkler . 10 Uhr : Stadtpfr . Schilling . 1412 Uhr
Christenlehre : Stadtpfr . Rohde . — Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Rinkler . 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr .
Schilling. — Lutherkirche. 1410 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier. 1412 U .
Kindergottesdienst : Stadtpfr . Weidemeier. — Gartenstraße 22. 3410
Uhr : Stadtvikar Mäher . 1412 Uhr Kindergottesdlenst : Stadtpfr . Rapp.

| — Ludwig-Wilhelm -Krantzenheim. 5 Uhr : Hofvikar
" Brandt . —

Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar Müller : daran anschließend Chrrsten-
lrhre . — Diakonissenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Vfr Katz . Abends
>48 Uhr : Monatsmissionsstunde : Herr Missionar Knobloch . — Karl -
Fricdrich-Gcdächtniskirche (Stadt . Mühlburg ) . >410 Uhr Gottesdienst
Stadtvikar Hessig . Uli Uhr Kindergottesdienst : Stadtvikar Hessig .

Evin :g .-lu1herische Gemeinde ( alte Friedhofkapelle - .
Vorm. 10 Uhr : Pfarrer Fuchs. Abcndmahlsfeier nach Schluß des

Hauptgottesdienstes. Beichte >410 Uhr.
Wochengottesdienste .
Donnerstag , den 11. Juli . „ „

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein. — Lutherkirche. 8 Uhr :
Stadtpfr . Weidemerer.

Evana . Stadtmission - Bereinshaus Adlerstr . 23 .
>412 U. Kindergottesdienst Adlerstr . 23 : Stadtm . Lieber. >412 U.

Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Stadtv . Meyer . >412 Uhr
Kindergottesdienst in der Diakonissenhauskapelle: Stadtvikar Braust .
>43 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12 (Jugend¬
abteilung ) . 3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Schwerckert . im Ge¬
meindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Weber,

, Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jungfrauenvereln der Schwester Lene, Adler¬
straße 23 . 5 Uhr Abcndgottesdienst: Stadtm Lieber . Montag , abends
8 Uhr, Bibelstunde , Augustastraße 3 : Sekretär Wucher . Mittwoch,
abends 8 Uhr. Allgemeine Bibelstunde : Stadtm . Lieber. Prcdigtaus -
gabe . Donnerstag , abends 8 Uhr . Gebetstunde für Frauen . Freitag ,
abends >47 und >49 Uhr : Vorbereitung für den Kindergottesdienst .

Christl . Verein junger Männer , Kreuzstr. 23.
Sckmtag , abends 8 Uhr. Großherzogs -Geburtstagsfeier im Saal ,

Adlerstraßc 23 . Vortrag von Herrn Oberkirchenrat Meher : „ Der
Christ und seine Bürgerpflicht " . Musik und deklamatorische Darbie¬
tungen . Dienstag , abends >49 Uhr : Bibelbesprechung für Männer .
Donnerstag , nachm . >43 Uhr : christl . Bäckervereinigung. Donnerstag ,
abends >49 Uhr : Bibelbesprechung der älteren Abteilung , gemeinsam
mit Jugendverein . Samstag , abends >49 Uhr : Wochenschlußandacht .

Evangelisches Vereinshaus , Amaiienstr. 77 .
Vorm. 1412 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr : Allg . Verslg. :

Stadtm , Kies . Nachm . 4 Uhr : Jungfrauenverein . Abends 8 Uhr:
Vortrag von Stadtm . Kies . Montag abend 8 Uhr Jugend -Abt. Mon¬
tan abend >49 Uhr : Blaukreuzverein . Dienstag abend >49 Uhr : Bibel-

l bcsprechung im Männer - u . Jünglingsverein . Mittwoch abend >49 U . :
Allg . Versammlung : Stadtm . Kies . Donnerstag abend 8 U . : Töchter¬
verein . Donnerstag abend >49 Uhr : Allgemeine Versammlung Dur -
lacherstr. 32 .

' Samstag , abends >49 Uhr, Gebetsvereinigung für
Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtqemeinde .
St . Stephanskirche. (Fest des Kostbaren Blutes , Primizfeier .)

Uhr Frühmesse mit Generalkommuiiion für den Dienstbotenverein
der Mittelstadt . 6 Uhr hl . Messe . 7 Ubr hl . Messe . 149 Uhr Militär¬
gottesdienst mit Predigt . >410 Uhr Festgottesdienst mit levit. Amt u.

!Predigt , Tedeum anläßlich der Primizfeier des hochw. Herrn Neu¬
priesters Emil liefert . >4 12 Uhr Kindergottesdienst mtt Predigt .
>43 Uhr Christenlehre für Jünglinge . 3 Uhr Corporis -Christi-Bruder -
schafts - Andacht . 4 Uhr feierliche Aufnahme in die Dienstboten-Kon-
gregation und Prozession . >48 Uhr 6 . Aloysius-Sonntag mit Predigt
und Segen . Montag , abends 149 Uhr : Versammlung für den christl .
Mütterverein . — St . Bernharduskirchr . 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl.
Messe mit Aloysius-Kommunion der Jungfrauenkongregation (3.
Aloysiussonntag) . 8 Uhr Deutsche Singmesse m . Prcd . >410 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . 11 Uhr Kindergottesd .
mit Pred . 2 Uhr Christenlehre für Mädchen. >43 Uhr Corporis -
Christi-Brudcrschaft . — Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse, nach
derselben Generalkommunion der Erstkommunikanten (Knaben und
Mädchen ) . 8 Uhr Deutsche Singmesse m. Pred . >410 Uhr Primiz¬
feier des hochw. Herrn Ncupriesters Aug. Laub mit Predigt , Hochamt
und Tedeum . >412 Uhr Kindergottesdienst . >43 Uhr Corporrs - Christi-
Bruderschaft mit Segen . Donnerstag >49 Uhr abends Aloysiusfeier
für die Jungfrauen mit Predigt u . Segen . — St . Binzeittiuskapellc.
>47 Uhr hl. Messe. 8 Uhr Amt . — St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh¬
messe und Generalkommunion der Männersodalität . 8 Uhr Deuttche
singmesse m. Pred . >410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt Mid
,-redigt . >412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . % 2 Uhr Christen¬

lehre für Jünglinge . >43 Ubr Corporis - Christi-Äruderschaft. —
Lndwig-Wilhelm - Krankenheim . 8 Uhr hl. Messe. — Städtisches
Krankenhaus . >49 Uhr hl . Messe mit Predigt . — St . Peter - und
Paulskirche . 946 Uhr Beichtgelegenheit. 6 Uhr Frühmesse. 6 , >47 u.
>48 Uhr Austeilung der hl. Kommunion . >48 Uhr Deutsche Singmesse
mit 3. Generalkommunion der Jungfrauenkongregation . >410 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . >42 Uhr Christenlehre

•für Mädchen . 2 Uhr Corporis -Christi-Bruderschaft mit 3 . Aloysius-
Andacht . — Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr Deutsche Singmesse
m. Pred . — St . Josephskirche (Stadtt . Grünwinkel ) . 6 Uhr Austeil .

| der hl. Kommunion u . Beichtgelegenheit. 7 Uhr Generalkommunion
der christenlehrpflichtigen Mädchen. 9 Uhr Hauptgottesdienst m . Amt

1u . Predigt . >42 Uhr Christenlehre . 2 Uhr Corporis -Christi-Bruder -
fchaft mit Segen . >48 Uhr Rosenkranz . Kollekte für den Hl. Vater .
— St . Michaelskirche «Beiertheim ) . >47 Uhr Frühmesse u . Monats¬
kommunion der Erstkommunikanten und der Jünglinge . >49 Uhr
Deutschs Singmesse m . Pred . >410 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt
u . Pred . % 11 Kindergottesdienst m. Pred . 1 Uhr Christenlehre für
Mädchen. >42 Uhr Corporis -Christi-Bruderschaft mit . Segen . 4 Uhr ‘

s Versamml . des Jugendvereins für Mädchen im Schwesternhaus.
(Alt -)Katholische Stadtgemeinde .

Auferstehungskirche. 10 Uhr: Stadtpsarrer Bodensbein .
English Services

are held in (he Pfründnerhaus, Kaiserplatz , Sundays, Holy Communion
8 ' U and 12 . Moming Prayer and Sermon 11. Rev . E . H . Tottenham M
A., Karistrasse 49a.

Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr .49b ,
Vorm . >410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachm . 5 Uhr Predigt . Abends >49 Uhr Blaukreuzversammlung .
Montag , abends >49 Uhr , Gebetstunde. Mittwoch, abends >49 Uhr,
Bibelstunde . Prediger Scharpff .
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm . >410 Uhr Predigt : Prediger Dochtermann . Vorm . 11 Uhr:
Kindergottesdienst . Nachm . >44 Uhr Predigt : Prediger Dochtermann.
Nachm . >45 Uhr Jungfrauenverein . Dienstag , abends >49 Uhr , Ge-
betsversammlunz . Mittwoch, abends >49 Uhr Jünglings - u . Männer ,
verein . Donnerstag , abends >49 Uhr : Bibelstunde.

ZurLmmachzeff !

Hut -Zicker
I am ganz , ft El /
Hut Pfd . j2 Pfg .

! b - i 4 Hut FD El /
Pfund / 4 Pfg .

Pfund 27 Pfg .

Lrystall
Pfund 25 Pfg .

Zentner 2 ^ i » 75

ci SS 49 .00
Kandiszucker

Pfund 38 Pfg .

bei 3 Pfd . 36 Pfg.

Sämll. Mrjc
in frischer Ware

Liter
bei

3 Ltr .
bei

3 Ltr .

Nordhauser 37P
garantiert echter , in

Nordhausen hergestellt.

1.10
1 .05 .
1 — .

Ansetz-
BraimtweiiMI«
Liter 8 0 Pfg . offen

bei ? R
2Ltr . KL » „
Literflaschen werden zu13 Pfg . berechnet und
ebenso zurückgenommen.

Wein-Essig
Liter 2 Pfg .

bei 5 Litr . 22 Pfg .
Zum Verschluß der Gläser

Pergament-
Papier

mit Salicyl imprägniert

Rolle 18 Pfg .Salicyl.
Würfel-Zucker

netto « ft ft
5Pfd .- Paket IbOO

Besonders empfohlen :

Mtlopol-Kililllllchessig
Pasteurisiert . — Keimfrei .

Nur verschlossen in Flaschen von 1 Liter und Korb»
flaschen von 5 Liter an .

Preis per Liter 30 Pfg .
Ginmachanweisungen gratis . 11255

ĉ roerben rcs^ unb 6!iri9 an9<f« b«i kt ,
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Badischer Landtag.

Zweite Kammer . 88 . Sitzung .
A Karlsruhe , 5 . Juli . Präsident Rohrhurst eröffnet nachmft

tags 4.20 Uhr die Sitzung . Am Regierungstifch : Minister Freiherr
„on Bodman , Regierungskommisiare .

Das Haus fährt in der heute mittag unterbrochenen Tagesord
nung fort : Gesetzentwurf über

tzie Abänderung der Warenhaussteuer .
An der allgemeinen Beratung erhält das Wort
Minister Freiherr v. Bodman : Der heute vorliegende

Gesetzentwurf hat im großen und ganzen eine zustimmende Be
urteilung gefunden. Ein großer Teil der Redner hat sich für
den Gesetzentwurf ausgesprochen ; eine Minderheit hat erheb
liche Bedenken gegen denselben geäußert . Dem Entwurf ist
vorgeworfen worden , daß er ein Ausnahmegesetz sei, daß er un
gerecht sei. Ein Ausnahmegesetz , wenn das nicht nur ein Schlag-
wort ist, ist, glaube ich, gerechtfertigt , wenn ausnahmsweise
Verhältnisse vorliegen, die ein Abweichen von der Regel be
deuten . Und solche besondere Verhältniffe liegen bei den
Warenhäusern vor. Das ist von verschiedenen Rednern auch
ausgesprochen worden . Ich möchte nun aus dem reichen Zahlen
material , das mir vorliegt , nur auf das eine Hinweisen , daß
der gewerbliche Ertrag dieser Warenhäuser in einem aus
nahmsweisen Verhältnis steht zu dem Betriebsvermögen . Es
erscheinen die Zahlen in Hundertteilen des Betriebsvermögens
von 27 , 38 , 32 . Es zeigt sich ferner , daß der Umsatz wenigstens
bei den großen Warenhäusern ein Vielfaches des Betriesver¬
mögens beträgt; im Jahre 1905 war der Umsatz bei einem
Warenhaus 4,8 mal so groß wie das Betriebsvermögen . Ich
glaube nicht, daß man sagen kann, es besteht kein Grund bei
den Warenhäusern, sie beffer zu besteuern . Es spricht für diese
Sonderbesteuerung noch ein sozialpolitischer Grund, nämlich
der, daß die Warenhäuser eine schwere Schädigung des Klein¬
handels darstellen , und damit eines wertvollen Teiles unseres
Mittelstandes . Es kommt ferner dazu , daß die Warenhäuser
in den anderen größeren deutschen Staaten einer sehr viel stär¬
keren Besteuerung unterzogen werden . Auch darüber liegt mir
ein reiches Zahlenmaterial vor. Ich möchte Sie damit nicht
langweilen , nur darauf möchte ich Sie Hinweisen , daß auch ,
wenn man die gesamte übrige Besteuerung der Warenhäuser
(Gewerbesteuer und Einkommensteuer ) in den verschiedenen
anderen Staaten in Frage zieht , die Besteuerung in Bayern
und Preußen eine sehr viel höhere ist als bei uns . Ein Waren¬
haus, das bei uns 31 000 Mk. Steuer bezahlt, bezahlt in Berlin
44 000 Mk. und in Aachen 89 000 Mk. ; ein kleineres Waren¬
haus zahlt bei uns 4000 Mk. Steuer , in Berlin und Aachen
über 10 000 Mk. Aehnliche Verhältniffe liegen in Bayern vor;
das Warenhaus, das bei uns 31 000 Mk. bezahlt, bezahlt in
München 70 000 Mk. und in Nürnberg 68 000 Mk. ; ein Waren
Haus , das in Baden 80000 Mk. Steuern entrichten muß , zahlt
in München 169 000 Mk . und in Nürnberg 164 000 Mk. Es

, wäre meiner Ansicht nach nicht zu vertreten, daß man den Schutz
des Mittelstandes in unserem Lande geringer sein läßt, als
dies in anderen Staaten der Fall ist . Es wäre das geradezu
eine Prämie auf die Warenhäuser unseres Landes. Selbst
wenn man eine fortschreitende Entwicklung der Warenhäuser
annimmt, so ist damit nicht gesagt , daß ihre Besteuerung
wirkungslos ist. Bei uns in Baden wäre, das kann ich wohl
sagen , diese Entwicklung vielleicht eine weniger rasche gewesen ,
wenn wir schon von Anfang an eine höhere Besteuerung gehabt
hätten wie die anderen Staaten . Es wird weiter gesagt, diese
Steuer werde abgewälzt auf die Käufer und auf die Fabrikan¬
ten. Das mag in einzelnen Fällen der Fall fein. Würde es
eintreten, so würde ich es lebhaft bedauern . Bei anderen Ge¬
genständen ist es aber nicht der Fall , sondern es wird durch die
Steuer den Schleuderpreisen entgegengewirkt. Uebrigens ist
anzunehmen , da die Warenhäuser einheitliche Kaufs - und Ver¬
kaufspreise haben , daß die Abwälzung der höheren Steuern
bereits stattgefunden hat und bereits ihren Ausdruck findet in
den höheren Preisen und daß somit der Staat , der eine
geringere Warenhaussteuer erhebt , seine Angehörigen belastet,
ohne daß ein Gegengewicht in der Warenhaussteuer vorhanden
wäre. Wir halten es aus dem Gesichtspunkt des Ausgleichs
und aus dem sozialpolitischen Gesichtspunkt, dem Mittelstands
zu Hilfe zu kommen, für geboten , soweit zu gehen wie Preußen
und Bayern ; wir erreichen ja das Ziel noch nicht . Ich bin
dann der Ansicht, daß, nachdem nun einigermaßen ein Ausgleich
geschaffen ist, wir nun zu einem Abschluß kommen müffen ; es
soll jetzt ein Zustand der Ruhe und der Stetigkeit eintreten.
Ich kann mich nicht dafür aussprechen, für die Zukunft eine
weitere Steigerung ins Auge zu fassen. Aus diesem Grunde
muß ich den Antrag Schmidt -Vretten ablehnen. Ich bitte Sie ,dem Gesetzentwurf Ihre Zustimmung zu geben .

Dieser wird sodann in namentlicher Abstimmung mit 43
gegen 10 (Sozialdemokraten) Stimmen angenommen. Der An¬
trag der Budgetkommission wurde mit Mehrheit angenommen,der Antrag Schmidt -Bretten abgelehnt.

Minister Freiherr v . Bodman verläßt das Haus.
Es wird sodann in der

Beratung der Beamtenpetitionen
fortgefahren . Zunächst spricht Abg. Schmidt - Breiten (Bd . d . L .) .

Abg. M u s e r (F . B .) : Die große Zahl der uns vorliegenden Pe¬titionen aus Beamtenkreisen ist ein Zeichen dafür , daß die Regelungder Eehaltsverhältniffe , wie wir sie im Jahre 1908 vorgenommen
haben , nicht das gebracht haben , was sie bringen sollten eine Er¬
höhung des Einkommens unserer Beamten bei dem gesunkenen Geld¬
wert und den gestiegenen Preisen der notwendigen Lebensmittel und
einer Reihe der wichtigsten Gebrauchsartikel . Es kommt nicht daraufan , daß wir den Beamten nominell ein höheres Gehalt geben, .ondern
auch real . Die Neuerung hat bedauerlicher Weise statt Besserstellung
vielfach eine schlechtere Stellung im Gefolge gehabt . Die Fassung des
Kommissionsantrages kann ich nur so verstehen, daß die Regierung undder Landtag nicht mit gebundenen Händen an die Neuregelung des
Gehaltstarifs herantreten müssen . Der Redner geht dann auf Einzel¬heiten ein und bespricht die Wünsche einzelner Beamtenkategorien .

Abg. Rebmann (natlib .) : In den letzten Tagen haben wir in
diesem Hause eine Art Generalabrechnung über die Beamte .Politik
gehabt . Wir haben schon wiederholt die Einführung der Beamten -
ausschüsse gewünscht. Ich meine, daß wir nicht mehr am Anfang
dieser Frage stehen , sondern daß wir schon mitten drin sind und zwarin der Form der freien Bereinigung der Beamtenschaft . Die Regie¬
rung hat sich nicht gewandt gegen die Beamtenorganisationen , sie hat
sich sogar auf dem deutschen Beamtentag , der vor einigen Wochen hier
stattgefunden hat , amtlich vertreten lassen . Das ist wohl der erste
Schritt , dem noch weitere Nachfolgen werden und zwar mit Natur¬
notwendigkeit . Ich glaube , daß das der Faden sein wird , an dem noch
weitergesponnen werden muß, dem Gedanken, daß zwischen der Re-
geerung und de» Staunten ydse zuHchq» de» «xt&tom Beamten und

den Vorständen allerlei Dinge zu verhandeln find, daß dadurch orelem
vorgebeugt werden kann, was nicht auswachfen soll.

Run ist unser Beamtenstand im ganzen und in einzelnen Teilen
beurteilt worden . Ich meine, wenn man die einzelnen Vorkommnisse
richtig einschätzen will , so muß man daran festhalten , daß wir in
Deutschland und insbesondere in Baden einen Beamtenstand haben ,
an dem kein Makel ist . Wenn wir in anderen Ländern Umschau
halten , so dürfen wir sagen, daß wir das volle Recht haben , auf
unseren Beamtenstand stolz zu sein. Es ist das gesündeste an unserem
Staatsleben , daß wir eine ausgezeichnete Beamtenschaft haben .
Daran ändern auch einzelne Fehler nichts . Von diesem Gesichtspunkte
aus ist auch die Indiskretion , von der der Herr Finanzminister mit
so ernsten Worten gesprochen hat , zu beurteilen . Ich trete feinem
Urteile mit jedem Worte bei und ich meine , daß unsere Beamtenschaft
volle Ursache hat , sich von derartigen Elementen abzuwenden . Bon
derartigen Einzelfällen aber auf den ganzen Stand zu schließen , ist
durchaus falsch. Wenn man die vielen Beamten sieht, oie still und
unauffällig ihr Leben lang ihre Pflicht und Schuldigkeit tun , be¬
trachtet , so dürfen nebenher die wenigen Fälle von Dienftnachläsfig-
keiten nicht zur Beurteilung der Beamtenschaft im ganzen verwendet
werden . Wir haben vom Herrn FinanMinifter gehört , daß im ganzen
die Beamtenschaft mit Arbeit reich versorgt ist , daß es aber doch einige
Herren gibt , die ein recht behagliches Leben führen . Ich weiß das
nicht ; der Herr Finanzminister wird das wohl beffer wissen als ich.
Man muß dann von ihm erwarten , daß er an diesen Stellen mit schar¬
fer Hand Remedur schafft und den Schaden ausschneidet , wenn einer
vorhanden ist. Wenn wir nun die Behandlung der Petitionen in
diesem Landtag vergleicht mit dem, was im vorigen Landtag geschehen
ist, so muß man doch die Arbeit des vorigen Landtags in Schutz nehmen
gegen verschiedene Angriffe , die gegen sie erhoben worden find ; es ist
damals genau so gewissenhaft gearbeitet worden . Der Unterschied
zwischen dem vorigen Landtag und dem jetzigen ist der , daß die Vor¬
stellungen seitens des Landtags bis jetzt schon einen Erfolg gehabt
haben : Es sind im Nachtragsetat bereits mehrere Stellen angefordert ,leider viel weniger als nach meiner lleberzeugung absolut notwendigwäre . Die Regierung hat uns ferner einen Gesetzentwurf über

Die Auszahlung der Gehälter der Beamten
vorgelegt , der manchen Beamtenwünschen entgegenkommt . So sehen
wir , daß die Einmütigkeit und Geschlossenheit der Gesinnung » mit der
der Landtag die Arbeit ausgenommen hat , eines Eindrucks auf die
Regierung nicht verfehlt hat . Man muß das um so höher aner
kennen, als der Landtag nicht aus Beamten zusammengesetzt ist. Man
muß es dem Landtag als Verdienst anrechnen, daß er nicht gegeizt
hat , daß er nicht gemäkelt At , sondern daß er bereit war , mit vollen
Händen zu geben und die Verantwortung dafür übernahm , daß dem
Volke neue Lasten auferlegt werden . Der Herr Finanzminister hat
uns eine Rechnung aufgemacht über einzelne Posten , die ein gewisses
Grausen Hervorrufen konnte. Nun stehen wir vor einem Dilemma ,das sich so leicht nicht lösen läßt . Auf der einen Seite ist eine Ver¬
einfachung der Staatsverwaltung gewünscht worden und diese läßt
ich nicht anders durchführen als durch Berminderung der Beamten¬
tellen . Diese Verminderung ist aber nicht das , was den Bedürfnissen
der Beamten entspricht. Dieser Gegensatz läßt sich nicht aus der Welt
chaffen . Wir verbinden den Wunsch , daß den Beamten , die dann
ileiben , ein frühzeitiges und rasches Aufsteigen in die höheren Stu -
en garantiert wird , wie es in dem Sinn und in der Absicht des Ge¬
haltstarifs von 1998 gelegen ist . Es ist schon mehrfach darauf hin¬
gewiesen worden , daß sich die oberen Beamten nicht mit Bitten an
die Kammer gewendet haben . Es soll nicht gesagt sein, daß die
obere Beamtenschaft ganz ausnahmslos mit den Verhältnissen zu¬frieden ist . Es haben sich an einzelnen Stellen Härten , Schärfen »
llnftimmigkeiten herausgestellt ; namentlich wird die Art der Be¬
rechnung des Dienstalters als Unstimmigkeit empfunden . Die Re¬
gierung soll hier einmal nach dem Rechten sehen. Wenn ich auf die
Wünsche der Alt -Witwen eingehe, so möchte ich bemerken, daß wir
hier den allerdringendsten Anlaß haben , der verschämten Not und
der verschämten Armut zu steuern. Der Redner geht dann auf die
Wünsche der verschiedenen Veamtenkategorien ein . Zu den Ausführ¬
ungen über die lange Dienstzeit bemerkt er, wären diese Fälle schon
rüher bekannt gewesen , so wäre das ein Grund mehr gewesen, für

die gesetzliche Regelung der Dienst- und Ruhezeit des Eisenbahn¬
personals zu sttmmen. Durch die Vorkommnisse in Müllheim sollten
wir auf das entschiedenste gewarnt sein. Es ist im Staatsinteresse
gelegen, _ daß der Satz der nichtetatmäßigen Beamten möglichst
niedrig ist ; ein Satz von 40% nichtetatmäßiger Beamten ist für den
Staat geradezu schädlich. Ich glaube nicht, daß der nächste Landtagvon Petitionen verschont bleiben wird , den» es mußte leider eine
Reihe von Wünschen unerfüllt bleiben.

Sodann wird ein Antrag auf Schluß der Debatte angenommen .
Dadurch kommen nicht mehr zu Wort die Abgg. Wittemann (Ztr .) ,Iffeiffle (Soz .), Cchmid -Singen (Natl .) und Venedey (F . V .) .

Abg. Schmunck (Zentr .) wendet sich in seinem Schlußwott
gegen den Antrag auf Aufhebung der Eehaltsklasse K 3.

Abg. Kölblin (Natl .) hält gegenüber dem Regierungsvertreter seine Mitteilung über die 32stündige Dienstzeit eines Lokomo
ttvführers aufrecht; der Beamte habe erst 16 Stunden Dienst ge¬
macht, dann 5 Stunden Pause gehabt, dann wieder 16 Stunden Dienst
geleistet.

Hierauf erfolgt die Abstimmung : Sämtliche Anträge der Kom
misston und die während der Beratungen gestellten Anträge werden
— meist einstimmig — angenommen.

Sodann wird die Sitzung geschlossen. Nächste Sitzung : Samstag
vormittag 9 Uhr : Gesetzentwurf Aenderung des Staatshaushalts ,1. Nachtrag zum Budget , Denkschriften .

$ Karlsruhe, 5. Juli . Die gemeinschaftliche Sitzung der
beiden Budgetkommissionen der ersten und zweiten Kammer
zur Beratung über die von der zweiten Kammer abgelehnte
Position für die badische Gesandtschaft in München findet kom- >
menden Mittwoch nachmittag statt .

BER„yPoTiraif \ Hrr
Modernster Comfort. I

Segen die «fein FelgenSitzender Lebensweise
nehmen Sie zeitweise morgens ein Gins voll

Hunyadi Jänos
(Saxleliner ’ s natttrl . Bitterwasser ) . 1892a

MlliBHHKurhaus Melchf ha ! I
900 m über Meer,

_ Kurhaus
1920 m über Meer via Luzern - Sarnen . Wunderschöne alpine Sommer - 1
frischen . Gut eingerichtete Hotels. Pensionspreis Frs . 6.— bis 8 .— . I

TBmfr Prospekt« durch Familie Egger . Besitzer. 2861a I

FrUlf Melchsee I

Anzüge
in sachgemässer Ausführung ,
aus wetterfesten , widerstands¬
fähigen Loden und Fantasie -
Stoffen, in praktischen , kleid¬
samen Fassons , mit langen
und kurzen Hosen : : : : :

i : M. 20.- 23,- 26.- 29-
32— 36- 39— 42—
45— 48— 50— 55—

I6l Mk. 25.75

sS ,
Art FeWber9 ^ 32.-

M,rk,l :
Art. InnsbruckMk 38.—

Basondsrs Art.
preiswerte

Kletter -Hosen , Sport-Hosen
Sport-Joppen , Sport-Mäntel

Bozener Mäntel .

BpeifDarth
Ecke Kaiser- u. Herrenstraße

11228

Reformhaus -Schuhwerk
Orthopädos -Stiefel,

es ist eine Wohltat für “jeden Fuß .
. Gefällige Formen — --.

Flecht -SiefeL

Gelenkstütze —
Weiche Polsterung unter

dem Ballen —
Federnde Hacke —
Geräuschloser Gang.

Für empfindliche Füße ■
Für kalte Füße —
Für Schweißfüße —
Für Hühneraugen —

etc.
Spez. : empfehle meine Mk . 12 .60 Preislage
— sind Luxus - 'Stiefel. ■ 11237

Reformhaus zur Gesundheit L . Neubert ,

Kaiserstraße 122 , Ecke Waldslr.

Willi. Weiss
Kassenschrankfabrik,

Tresorbau,
Karlsruhe .

KassenschrMe
modernster

Konstruktion «

Aktenschränke,
Regale, igsv«
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I Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten • Höteis • GasthöfekövriooM.
MM »- - .

Solbadu Luftkurort
Station der Eisenbahnlinie Heidelberg-Heilbronn.

dem Protektorat J. K. H. der GroeeherzogtaLate von Baden-
ICurzeit l . Mai bis Ende Oktober .

Netterbautes Solbad. hödistgradige Sole. Sol-, Kohlensäure-, Dampf- and
Moorbäder. Doudie und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden, chronischen Knochen - und Gelenkseiterungen . Skrophulose,
Rachitis , Frauenkrankheiten usu>. Schöne Anlagen und Hochwaldungen. Herr¬
liche Ausflüge ins nahe' NedcartaL Gute Verpflegung in mehreren Galthöfenund Pensionen, sowie bei Privaten . JX -

" '
Prospekte . Auskunft

erteilt das Bürgermeisteramt

am Fuße des Schwarzwaldes , reizvolles
Landstädtchen in malerischer Gegend am
Eingang in das Alhtal ■‘ fjstündige elektrische
Verbindung mit der Residenz Karlsruhe .
Durch seine günstigen klimatischen Verhält¬
nisse (stets kühle Nächte ) ist Ettlingen be¬
sonders geeignet zu Sommeraufenthalt und
dauerndem Wohnsitz . Landhauskolonien am

Realschule mit Realprogymnasium , Lehrerseminar ,
Prächtige Spaziergänge und größere Touren .” ’ ’ ‘ Ettl

Berg und am Wald .
Garnison , moderne Badanstalt .
4062a Fremden -Verkehrsverein lingen .

Telephon
Nr. 115Ettlingen :: Gasthofz. Sonne

Grosse Stile . — Gartenwirtschaft . — Regelbahn .
Für Gesellschaften und Vereine bestens empfohlen . — ff . Moninger
Bier. — Reine Weine. — Eigene Schlachtung . — Kalte und warme
Speisen zu jeder Tageszeit . — Schöne Fremdenzimmer .
4644a D . Welsenburger .

Luftkurort Jteichenbach
10.2 im untere « Albtal 4802»

300 Mtr. «der d . Meere Stat. der Linie Karlsrnhe -Mlingen -Kforjheim
in gesunder Lage , von drei Seiten mit ausgedehnten , in
3 bis 5 Minuten bequem erreichbaren Hochwaldungen
umgeben . — Keine lästigen Fabriken . — Von Touristen
und Vereinen gut frequentiert . Gelegenheit zu lohnenden
Ausflügen . — Vorzügliche Gasthöfe und billige Privat¬
wohnungen . Pensionspreis von Jt 3.75 an . — Elektrische
Beleuchtung . — Für Ferienaufenthalt wie zu dauernder
Niederlassung gleich empfehlenswert . Auskunft durch den
Vorstand des Fremden - Berkehrsvereins .

Hotel -Restaurant Jugustabad“
Baden - Baden 1655a*

Sophienallee 32 , Telephon 871, in nächster Nähe der Kur - undBadeanst Gut
bürgerl . Haus . Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2.50 , an . Pension
von Mk. 5.00 an . Gute Rest , zu mäß . Pr . Prosp . gerne z . D. Bes . A. Degler.

Baden - Baden . Ea

„Hotel Löwen - MebrWob"
Das den Bädern zunächst gelegenste gut bürgerliche Haus mit mäß . Preisen .
Vollst . neu renoviert , bekannt vorzügl . Küche u . Keller . F . Müller .

2722a

Pension u . Ca !6 -Restaurant
Telephon

1048 » Morgenrote “ Gernsbach -
str . 82

mit Molkerei, direkt am Walde am Fuße des Merkurs in staubfreier Lage,
grosser , schattiger Garten . Saalbau . Besitzer : Wllh . Flösser .

malten gmrnla.
hn Zentrum der statt
UtL — Ilektrlsehae
Licht Zentralheizung ,

SehrmassigePreis»
Neu — gefolgt

H . LObbe .

Baden -Baden . — Gaslhos zur Laterne
Gernsbacherstraste Nr . 10. 2548a

Gutes bürgerliches Haus . — Pension von 4 Mk . an — Mittagstisch
1 .— u . 1 .60 SK! . — Badische Weinstube . Der Eigent . : Emil Kupferer.

Gasthaus u. Pension „z. Lamm"
Neuweier bei Mo -Men (Stat. SteinbM

Altrenommiertes Haus — Gute Küche — Forelle «.
Selbstgebaute Weine, Spezialität Mauerweine , Affentaler .Lokalitäten für Vereine , neu eingerichtete Fremdenzimmer , «..a

Billige Pension . (Tel . 12 Steinbach ) Bes. : Hermann Graf .
Lautenbach *• ^»rgtal, *JS etb. von Gernsbach .

prächtige Umgebprächtige Umgebung , nahe am Walde .
neu erbaut

mit moderner
Einrichtung .

Zimmer mit Pension , Nachmittagskaffee inbegriffen von 4 Mark an .
Prospekte . 3755a Anfragen erbittet H . Meyer . Telephon 84

md Pensum Lmieuftlsen,

Waldhaus Rote Lache.
Schönster Ausflug in das Murgtal , Raststätte auf der Route
Forbach—Bermersbach nach B.-Baden , auch von Gernsbach über Schloß

Cberstein , ständig im Walde , in 2 Stunden zu erreichen .
Angenehmer Waldanfenthalt für Touristen , Schulen und Vereine , bei
bekannt guter Küche (Forellen ) . Telephon Forbach 22 .
3688a E . Gärtner , langjähr . Küchenchef .

Haumünzach . «MK
Im romantischsten Teile des Murgtals . Neu erbaut . , Schön eingerichtete
Fremdenzimmer . Sehr gute Küche , reine Weine , ff. Bier . Gasbeleuchtung' ' . . . . . . — ' " :tiund Telephon ,
vreike .

Eine Stunde von der Bahnstation . Billige PensionS -
4298g Bes . Job . Wartju

Wer - (Male SS
die weiteste Verbreitung und haben
daher den besten Erfolg .

Bad . Schwarzwald. 840 m ü. d. M. Altberflhnrt. _Nur- tt . -- - -
ort Erhöhte freie Lage. Chitbflrgeri . Han«. Pmcb Nenhmi L_. _
vergrössert , neuer Speisesaalanbau. Niederdruchdamgth. m aaea
Räumen. Vorzügl-Verpflegun*. Zimmervon M. 1
H. 4.50 an. Prospekte gratis . Telefon 8. Eigent Rad, dotoam.

Bregenzerwald , Eingangsstation Bregenz
am Bodeneee ;

romantisches , hoehalptnea
Gebirgstal ; schönst** Aus¬

flugs- und Erholungsgebiet in der Bodenseegegend , interessante Gebirgsbahn , Loft - and Badeknrgebiet ;
hübsche Trachten ; gut eingerichtete Gasthöfe and Pensionen in allen 20 Gemeinden . Auskünfte und
illustrierte Prospekte durch den Bregenzerwald - Verein , Schriftführer A. BerHnger
in Au , sowie durch die Ortsverschönerungsvereine . _ 4775a

SulzbachBad
li

Renchtal
StationHutacRer
320 müd .M .

alb, Inmitten herrlichster Tannenwaldnnge« mtt altberühmte» Slauber -
’.i Schwächezustände aller Art, Krankheiten des AervenshstemS, rheuma»

unkhette » nsw. Trink- »nd Badekuren. Angenehmer Aufenthalt für Rekon¬
valeszenten und Erholungsbedürftige. — Badearzt ! Dr. « nenzina . — Komfortable Linrichtungen. Mäßige
Penstonspreisebei ausgezeichneter Verpflegung . — Ausführlich « Prospekte durch de» Besitzer g. Börfig .3

Schönmünzach . Sf 'St “
Hotel and Pension „Waldhorn - Post44.

großartig , direkt am Tannenwald und Murgfluss . Grosse Räumlichkeiten mit
allem Komfort — Lawn -Tennis , Dunkelkammer etc . Zivile Preise . Prosp .
d. d. Eigentümer C . Scherer , Posthalter und Inhaber der Kgl. Post - und
Telegraphen -Diensträume . 35486a

Kirschbaumwasenb. <
Gaslhos und Pension „ Waldeck"

in schönster Lage des ganzen Murgtals , 20 Minuten oberhalb Stau *
münzach und inmitten der herrlichsten Lannenwaldungen . Post , Tele¬
graph und Telephon im Hause . Kalte und warme Bäder . Eigene
Forellenfischerei . Für Vereine und Familien vorzüglichen MittagS -
tisch von M 1.20 bis M 2 .50 mit und ohne Forellen . Luftkurgästen
Prospekte . Der Eigentümer .: Wilhelm Bäuerle . 3816a .i2 .8

Badischer Schwarzwald -Lnftkrrrort.
Burg Alt - Windeck
410 m ü . M . — 1 Stunde v. d. Stat . Bühl . Ottersweier u . Bühlertal
und in nächster Nähe gr . Hochwald , aussichtsr . gelegen , auch Ausflugsort
für Bereine und Gesellschaften . Man verlange Projekt . 3242

Es empfiehlt Id , Griissel .

Luftkurort Bühlertal, uoi » Bann
“

empfiehlt seine
großen Säle , Gartenwirtschaft mit gedeckter Kegelbahn,k . helles Bier, Münchner Spatenbräu ; reine Weine, kalte und warme
Speisen zu jeder Tageszeit . — Schöne Fremdenzimmer mit und ohne
Pension . 4803a .6.4 L . Hoher .

Luftkurort Obersasbach Ach
“”" .

Gasthof ». Pension „z. Grässelmühleh

Anerkannt gutes Haus , unmittelbar am Wald gel _Garten . Säle für Gesellschaften und Vereine . Freundliche Fremdenzimmer .
Moninger Bier. Eigene Milchwirtschaft Für längeren Aufenthalt u . Touristen
bestens empfohlen . Tel. 149. (8959a ) Besitzer : Hermann Grässel .

nhfirlrirr.il Hotel „Schwarzer Adler"
^ ■*^ *** . ngu stC; Vereinen , mod . eiliger.,
Bäder , ged. Ter ., schatt . Garten ; gute Küche , reine
mäß . Preise . (4056a)

Altbek. Haus für
Touristen u . Kur -
elektr. Licht . Tel

erk . Weine , Fl -Biere ;
Eig. 1 G . Roth .

im Renchtal
Bad . Schwarzwald285 M. ü. M.
Station Oppena « .

Bah Freyershach
lineralM, Km- u.

. i. Lomes
mit allem Comfort der Neuzeit eingerichtet . Post . Tele¬
graph u. Telephon im Haufe . Trinkkuren : Stahl - Lithion -
Salz - u . Schwefelquellen . Bäder : Mineral -Kohlenfaure
Sprudel - Fichtenharz - Fichtennadel - Moor und elektrische
Lichtbäder . — Badearzt täglich im Hause . 3865a

Herrliche Spaziergänge in die direkt am Hause gelegenen

I« !

Zell « m Harmprchnrh Kinzigtal, bad. Schwarzwald .um narmerSDaai Hervorragend schöne gesch.
Lage . Tannenhochwald bis zur Stadt . Angen . ruhiger
Sommeraufenth . Vorzügl . Hotels u . Gasthöfe . Pensions¬
preis 4 M . Auskunft u . Prosp . d. den Verkehrsverein . 47Ma

Bad Etieniieimmiinster
(Badischer Schwarzwald).

Ruhige , staubfreie Lage a . Walde . Beste u . billigsteVerpflegung.
4910a Prospekt durch I «. Geiser Wwe .

Mittelpunkt
der bad.

Schwarzwaldbahn
und Hotel -Kurhaus

, W nldlnst “ .
Hotels mit modernstem Komfort in unerreicht herrlicher Lage,

Garage. Das ganze Jahr geöffnet . — Sommer - und Wintersaison ,Pension . Früh- und Spätjahr ermässigte Preise . Illustrierte
Prospekte . (3250a ) K . Bierlngrer , Eigent

Schwarzwald -Hotel

Höhenlnfthurort St. Georgen
im bad . Schwarzwald , 870 m ii . d . M .

Hotel - Pension Deutsches Haas
Erstes u . neuzeitlich eingerichtetes Haus am Platze . Elektr . Licht — Zentral -
Heizung — Bäder — Auto -Garage . Schöne Zimmer , grosse Lokalitäten .
Karlsruher Bier. Massige Pensionspreise . Prospekte durch den Besitzer .
Telephon Nr . 126._ ( 3960a )_ Karl Speck .

Villintfen (bad. Schwarzwald ).
Kurhotel Kirneck .
Station Kirnach -Villingen. Sehr gutes , bürgerl . Haus , vorzügl . Verpfl.,
fl . Bier, reine Weine . Angen . Familienaufenthalt . Pensionspr . v . 5 Mk.
aufw . Prospekte durch den Inhaber Max Bilhler . 3462a .5.4

V
Luftkurort „Park - Hotel“

" II “ Kurhaus L Ranges 3702alllinnpn Solbad. Prächtiger eigener Waldpark.Illlllvlwll Herrliche Lage . — Jeder Komfort.
%ß Vorzügliche Küche . — M äseige Preise .

Schwär «wald _ Verlangen Sie Prospekt gratis .

Hsnterkirnochi
H4HMPenfion „

bad. Schwarzwald
805 rn üb . dem Meer .

Tanne"
Nähe _ . _
Für längeren Aufenthalt sehr zu empf
Vor - und Nachsaison Preisermäßigung .

Vöhrenbach
4048a

Der Besitzer : A * Ne ugarL

- - —— . sÄSd Höhenluftkurort
800 m . fl . d. M. — Prospekt frei d. Verkehrsverem u . Bürgermeisteramt 4093a

GsstliaDSz. Recbenfeisen , KappelGrönwald
Linie Kappel—Bonndorf (Bad . Schwarzwald).

Nächster Nähe vom Wald — Schöne Spaziergänge — Pension 4 Mk.
9321686.2 .2_ Der Vertreter : Georg Breymayer .

Uoie : Karlsruhe - Herrenalb . o Frequinz: 10,000 Kugäite ohne Passsntm.
BeliebterTagesausflugv.Karleruhe,Mannheim, Heidelberg, Pforzh.,Stnttgart .
Tourlstemzlelpimht mit einem groben Netz gut gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Anezichtsponkten.
ttVo Erfolgreichste Sommerfrieche in herrUchetoZage .

t Glänzende Heilerfolge bei Herz- , Nerven- und Stoffwechselkrankheiten .
{Nachkuren für Rekonvaleszenten jed. Art. Autoverbindung nach Wildbad-
iSeuenbiirg-Baden-Baden. Jllnatr . Prospekte grat . durch d. StadtachulthciflsaamL

8dSrna

Gasth . ii . Pension z . rrfinen Baum “ .Luftkurort uastn . u . Pension z . ,« rü
Schalt . Garten . Gute Küche, sste. Getränke . Billige
Pensionspr . Touristen , Schulen , Vereinen empfohl .bei Herrenalb Bad , elektr. Licht i. Haus . Teleph . Nr . 2. M . Lutz Wwe.

BesenfeldHöhenluftkurort (800 m ü. M.). . Station
Wildbad u . Forbach. Autoverbindung von Wildbad
(Telephon̂ f

1 Gasthof 8vNN6 - Post .
Ruhiger Sommeraufenthalt bei bester Verpflegung . Pension mässig . Elektr .Licht Bäder im Hause . Garten beim Hause , o Minuten vom Walde . —
Prospekt gratis . Bes . ; Ernst Pfeifle , ehern . Küchenchef . 2439a-6.2

Freudenstadt .
Höhen - und Nerven -Kurort I. Ranges .

740 in tt . M . 1. Hai bis 1 . Okt . Frequenz 9000 .
Amtsstadt i. württ . Schwarzwald , Schnsllz . Karlsruhe 3st, Std . !
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Q -uellwafler , Bttlch -,Terrainkuren . Bäder . Stadt . Luftbad . Tennis . AlpenaussichL- Prächt . Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge ) . -
Kurtheater , Lesrsaal . Elektr .- u . Gaswerk . Jagd , Fischerei. Diako -
nissen- Kurhaus . , 6 Aerzte . Renomm . Hotels (25) , g. 200 Privat -
Wohuungen , Villenkolonie , 3 Wald -CafSs . Bedeckte Gänge .
Evang . u. kath . Kirche . — „Jllustr . Führer di Freudenstadt ". \
■2333a Prospekte gratis d. Stadtschultheiß Hartranft .

« mn MmuMSfliiiei .Württemberg . Schwarzwald .

Herr Oberlehrer Bräuniuger , Waldhornstr . 12 in Karlsruhe
ist zu Auskünften gerne bereit . Besitzer : Barl Morlok .

Luftkurort Obertal
Gaslhos und Pension zur Sonne .

30 Fremdenzimmer — 60 Betten . — Für Touristen und Erholungsbe¬
dürftige sehr zu empfehlen . Mäßige Preise . Gute Küche. Reelle Weine .
Eig . Forellenfischerei . Elekt . Licht . Telef . im Hause Nr . 1 . Eig . Fuhrwerk .
Waldbeerenbrennerei von Kirsch - , Heidelbeeren -, Himbeer - u . Brombeer »
geist . Bon Karlsruhe zu erreichen über Achern , Ottenhöfen . Ruhestein .oder Allerheiligen . Besitzer : Pani Pinkheiner , Kgl . Hoflieferant .

8anstorium Llisabetlienbefx
Station Haidhausen b . I .oreh (Württ ) 1 Std. v. Stuttg .

Für Nerven - und innere , spez . Herz- ,
Verdauungs - u . Stoffwechselkranke .

Neu eröffnet nach vollständ . Neueinrichtung mit Badeanbau.
Klm. Leitung . Alle mod . Heilfaktoren . Terrainkuren .
Diätkuren . Binderabteilung in bes . Hause . Das ganze Jahr
geöffnet — Telephon Lorch Nr. 7. 4687a .8.3
Prospekte auf Wunsch . Dr . Gramm .



Jlt . 310 Mittagblait. Samstag, beit 8. Juli 1912 . Radifche Preffe . GetteM ,

Empfeblenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten • Hotels ♦ Gasthöfe ♦ Pendooate: ]

Königliches Nordseebad .
Grösstes doutschss Nordseebad. Kurzeit vom1 . Juni di , 10. Oktober. — 1911 Besucherzahl : 46000 .Führer nebst Ortsplan pp. kostenlos durch Gemeinde-Verwaltungsowiesdmtl . Geschäftsstellen der Annoncen -Expeditlon Haasenstein&Vogler A.-G.

BergzabernBesuchteste herrliche
Sommerfrische der

Rheinpfalz .'AlIgem .Pro -
spekte durch die Kurverwalt¬
ung . Spezial - Prospektedurch : Kurhäuser Westenhoefer,Behret , ..Waldmühle “

, Koch , ZeiBSanatorium Dr. Bossert Hotel Rössel. Gasthaus Pfälzer Hof . 3415a_8.6

Badisch ßheinfeiden
Kur - und Solbad

Hotel Bellevue “
in schöner , freier Lage. Angenehm .Aufenthalt . Pension von A 4 .— an.

m oootedi

Qb»« o

VBHfSffJsOureou

Hotel Bayr. Hof-Post,Abfahrts-
stelle ofiiz. Wag . z. d. Königs-
schloss . Arthur Maier, Posth

Hotel Alte Post .
Bestbekanntes Haus . Fubrw .im Hause . Bes . Otto Birk.

Hotel Hirscb mit Dep .
Modernes Haus (40Zimm .) .Freie!,age . BesJos .Schnelder

Neue Post, 30Zimm ., 60Bett

Gasthof Löwen .
Bürg ^rl. Haus . Zeno Gand . Gasthof u . Pension WeiShans .

(Altren . Weinhs .) E. MOIIer.Hotel Neusohwanstein.
freieLage , anerk , vorz . Küche.

Hohenschwangau.
Hotel Lisi mit Dep.
50 Z. Altrenommiert . Haus .3899a Franz Kainz.

Bahnhof -Restauration, Frem-
Zimmer . Bes . Jos . Pfeffer.

GasthofSonne, bestbek. bürg .
Haus , gr. Gart . Bes . A. Socher .

Pension Wiedemann am See^Hotel Alpenrose .
Einziges Haus am See.
Feinstes Familienhotel L R.
modern . Komfort . W, Walter ,

Pension Mittler . Mod. Haus .
60 Zimmer. Bes , los . Müller.

Gasth .u .Pens .Kofler , Pinswang
Gutbürgeri .,25B . MaxKofler .

Gasth . u . Pens . Schluxen Pins¬
wang. Attr .Weinhs . Th . Exei.

Bad Nauheim
Billa Habsburg

Luisenstrafie 8 , nahe den Bädern .Ruhige Lage . Scköne , luftige
Zimmer . Penfion . Gute Verpfle¬
gung . Inh . : Frl . Ohr. Blankart ,Frl . X. Speckhardt 3249al2 .9Miilben . Kurhaus Steck

500 m ü. M. Bahnstation Eberbach u . Gaimühle.
Post und Telephon im Hause . — Volle Pension mit 4 Mahlzeiten vonMk. 3.50 an . Direkt am Walde gelegen. Gute Küche , Speisesaal , Veranda .Gut eingerichtete Fremdenzimmer mit 30 Betten . 3580a .l0 .9

Freudenberg a. Main aut?Ä ©̂ iÄen .Scköne Lage a . bewaldet . Bergabhange , Spaziergänge i. Laub - u . Tannen¬wäldern . interesi . Schlohruine , Hochquellwasserleitung , Badeanstalt .Lohn . Ausfl . i . d . Odenwald u . Spessart . Mittagtischv . 8O 4 Pens . d. 3,60 ^tan . Ansk . bereitw . durch d . Fremdenverkehr -Ver . 2282a .l0 .6

(AIpenKorort )
900 m 0. d. M.

ad Kohlgrub
HÖehstgelegenes Stahl* and
Eisenmoorbad Bestseblanda

Berühmt durch seine glänzenden Kurerfolge, die herrliche , ruhigeund staubfreie Lage.Aerztliche Leitung : Hofrat l >r . M . Stiller .Weitgehendster Komfort — Mässige Preise. 3426a
Illustrierte Prospekte gratis durch die

llailverwoUung liohlgrub (Bayern).

Ladis
Post Prutz , Tirol, Station Landeck . Entzückender

BIpeiMImrort , issr Schwefelbad.
Windwisch . , mild. Renoviert , gemütl . tiroL Haus m .Veranden , herrl . Spaziergänge , Ladissee . Pension vonJt 4.70 ab . Prosp . frei d . Kurverwaltung . 3423a20 .1T

• • Am Bodensec «• • Herrüohste Sommerfrische
auf

Schloss Wolfsberg .
Altberühmte Fremdenpension in geschützter , sfauhfreier Lage , in nächsterNähe von herrlichen Wäldern . Prachtvoller Rundblick auf See und die Vorarl-berge. Eigene Landwirtschaft . Mod. Einrichtungen . Pension von Fr . 6.— an .
Prospekte gratis . 966a.l2 .8 C . Bürgt ! » Besitzer .

BAD UTTWIL
Bahnstation bei Romanshorn , direkt am Bodensee ( Schweiz).Beftrenomm . Hans . 4 Depend. Schloß Utlwil . mit herrl. SeeauS -
stcht , neu u . modern möbliert . Schönster , ruhiger Aufenthalt . Präch¬tige Lage . Schattige Gärten , 400 Meter Seefront . Schone Spazier¬gänge am See . Naher Wald . 120 Betten . Schöne Seebadanstalt .Motorboot . Auto . — Penfion mit Zimmer von Fr. 6 .60 an . Neu¬bauten: Erstklasi. Restaurantu. altdeutsche Weinstube . Kurkapelle irdenSonntag n. Donnerstag . Direktor J . Ephraim . längs. Küchenchef derTonhalle Zürich u . Restaurateur der Tonhalle St . Gallen . 3559a .9.7Es empfiehlt sich höflichst John Oswald -von Mann .

Hotel und Pension Baren,
Oberegg » ob Heiden (Schweiz ), , 886 m ü . M.

Von Deutlchen vielbeluchtes Haus . Komfortabel eingerichtetGenußreicher Sommeraufenthalt Gefchützte, auslichtsreiche Lage . Kräfti¬gende, reine Alpenluft Große Parkanlagen beim Hotel . Schöne Spaziergänge .Naher Tannenwald . Bäder im Haufe . Vorzügl. Küche u. Keller Offenes Bier.
Pensionspreis inkl. Zimmer 5—6 Francs.4613a.8.6 Der Befitzer : A . Eocher .

Kurhaus Alvier
St. Galler Oberland , 1000 m ü. M , nächst Ragai .*V« Stunde von der Bahnstation Trübbach.

Klimatisch bevorzugtester Luftkurort in alpiner , waldreicher Gegend,unvergleichlich schöne und geschützte Lage . Grossartiges Gebirgspanoramamit Blick in das Rheintal von Chur-Ragaz bis zum Bodensee . PrächtigeSpaziergänge und lohnende Gebirgstouren . Als Ferienaufenthalt , sowie fürkörperlich und geistig Erholungsbedürftige bestens empfohlen . Pensionspreisvon 4 Mark an .
Prospekte gratis . — Telephon im Hause . — Eigenes Fuhrwerk . 4911a

.1 . B . Angrebrn A .- G .

Stans , Hotel Adler
am Vierwaldstättersee , an schöner geschützter Lage . Tannenwald .Prächtige Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .60 an . Prospekte durch2931a .6.3 A . Linder - Pommann ,

am Vierwaldstättersee (Schweiz )
Hotel and Pension

„Zum Freienhor am See .
Durch Neubau verschönert und vergrössert . Angenehmste Sommer¬frische . Schatt Spaziergänge. Gr. Garten . Bader. Elektrisches Licht.Zentralpunkt f. gr. und kl. Ausflüge. Pensionspr . frs . 5 —0 ._ 3676a .4.4

Stansstad

Hotel-Pension Rheinqueiie . 377Ba
Tschamutt, Graubünden, ^^ ^ kph
Herrlich gelegenes Hochalpental . Gesundes , mildes Alpenklima . NächsterAusgangspunkt zu den Rheinquellen , Toma - u . Maighelsseen u . Badus . 2931mü . M Mannigfaltige Hochalpentouren . Touristen -Station . Mäßige Preise ,gute Küche u . immer frische Forellen. Pension mit Zimmer Fr . 6.— bis 6.60.Nächste Station Göschenen , 3 Poststunden . Es empfiehlt sich Carl Caveng .

SCHWEIZ bietet das altrenommierte

Hotel Kurhaus Seewis
I im Kanton Graubünden , 1000 m ü . M. Station der Rhät Bahn , in Iklimatisch bevorzugter Lage m 't stärkender Alpenluft Tannen -
| Waldungen . Prospekte . 3742a .6.6 [

felix Hit » , Kurhaus Seewis .

Beim Bahnhofund Engl Garten . Modernster Comfort
Fiiessendei Wasser, kalt und warm, in ollen Zimmern
Civ,le Preise

c WAGNER Ei8enlQmer

Gersau i Pensi
Vierwaldstätter - See .Angenehmster Kuraufenthalt, freie, sonnige Lage mit Garten undHallen . Moderner Komfort . Mahlzeiten an kleinen Tischchen . Pensions¬preis von Fr . 6 .— bis 7— . 1007a .6.4Prospekt durch F . Baggenstofi .

Bad Schinbarg US
Alpenluftkurort 1 . R . 1425 m ü . M . 150 Betten .Großart . Gebirgspanorama , Pr . Tannenwälder . Reiz . Spazier -K . stärkste Natrium - Schwefelquelle d. Schweiz. Radium«tat . Kraft . Erienqu . Autzerord. Erfolgeb . Magen -,Nieren -,Darmleiden . Diabetes Gallensteinen . Blutarmut , Nervosität ,Reconvalescenz . KrankH . d . Atmungsorg . Asthma . Inhalatorium .Kurarzt . Maß . Preise . Prospekte . (41340 ) J . Erne , Dir .

8 aou/An A In Höhenkurort . 1720m . ü. M . B.-Stat. Schüpfheim .VT Cil F1I | J Post u . Telegraph Flühli (Kt Luzern ) . Großart .
Alpenpanorama ,schöner Alpensee mit Ruderboot . Pensionspreis (4 Mahl-zeiten inkl. Zimmer ) 5 fr . Prospekt durch Isidor Burkhard . 4l48a .l0 .5

Ein Idyll als Luftkurort in geschützter,alpiner , wald- und wiesenreicher Landschaft und zu -
trägl . Höhenlage. Hotel Kurhaus Engel in
Emmetten . 800 m ü. M. u. ca . 360 m ob d .Vierwaldstättersee u . am Fusse des aussichtsr . Niederbauen . TagespreisMk, 4 .00- 5,50. Prosp . af̂3244a

Qoldstafil bei Tbnn

Pension Blümlisalp
lOOO Meter ttber Meer . — Das ganze Jahr offen .Bestrenommiertes Haus in wunderlieblicher Landschaft . Prächtiges Alpen¬panorama . Aussicht auf den See. Gesunde, ruhige Lage . Schattiger Garten .Nächster Nähe große Tannenwälder . Bad , elektr. Licht . Postwagenverbindung .Telephon 904. Pensionspreis Fr . 5 .60 bis 6 .—. Prospekte durch 2659a .8 .7K . Stegmaun - Schttrlig , Propr.IntßPlahen

3436al0 .10

(Schweiz) Brand Hotel Royal , an der
Hauptpromenade . Prächtiger Neubau mit jeglichemKomfort. Vorzügliche Küche (auch Diät -Küche ).Zimmer von A 3.—, Pension von A 7.— aufwärts .

C. Licbtenberger .
am Thunersee bei Interlaken . Hotel

. und Pension Schürz . Idyll.
Lage am See. Schattiger Garten . Seebäder undRuderboot ohne Extravergütung . Beste Verpfleg. Pensionspr . Mai bis 15 . Junifr . 3.50 , später 4 fr. (4099a) Familie Schärz .

DärligenpMz )
« V Lage am See

Seebad Middelftepbebei Ostende, Villa des Roseraies , empf .
Famüienpens . in . Aussicht a . Meer. Vorz .
Küche . El. Licht . Man spr . deutsch . B 18?2

1911 : 30000 lejucbET
Schönster Strand , starker Wellen¬

schlag , otonreiche Seelnft. Herren -,Damen- u . Famllienbad . Licht- u. Luftbad .

,
Neu - SfranJ .Wandelha » e ^ X ^ =

deutschen Nordseebüder .Tennisplätze , Reitbclm. Tilgt. mebrm. DampfachlffiiTerblnd. Prospekte ,Bade-Direktlon und bei Haasenstein & Vogler , A.-G.
Köhlers Strandhotel . HausI. Ranges. Prosp. send . Th . Köhler.Nordsee - Hotel (Strandhotel ) . Allerersten Ranges . Prosp . gratis.Hotel Bakker seil ., I. Ranges, altrenommiert. Bes . E.W .Bakker.

Nordseeinsel Spiekeroog .
Ruhiges Badeleben ohne Luxus .

Prospekte gratis . (3617) Badeverwaltans .

£
Nordseebad . Prospekte versendet die Badekommission .

Ostseebaü u. kliioat .Kurort. 1911: 18388 GJUte
Quellwasserleitung . Olrtkta BahnverbindungProspekte BadeVerwaltung ,Verkehrs - Bureau Berlin ,TTnterden Linden 76a und bei Rudolf Mobs#uuPatentanwalt

Dr. 8. Hauser, Strasrtara LI.
Hohenlohestr gg, I., Tel . 1787

rlrste 7010
Karlsruber
Lciternfabrik

H. Ralble ,
Birmar<* itras *e 33,

unpfiehÄ in jeder Gtöom
8 » U5dsNU « gS- 0 .
6«scftsmuu<nt,
Ohitabuthm -Etiitr,
StbieWtiter».

slisslattea s .Nifbiliar-
littin |. bist. Aisfäbr.

Gerade für

LiilkebilKrotzgeWsel
ist

TrvcketiWer Muskator
von unschätzbarem Wert .

Hundefutter Fortin
ni nußgrohrn Stücken , direkt ge¬
brauchsfertig . Niederlage bei :
C.Frobmttllerfönb . l .Klasterer),
. Erbprinzenstr . 32,Jul . Dehn Nfgr. (Inh.

. 4783a Zähringerftr. 66,
Carl Rott),

. verlange unsere
Listen u . Zeugnisse

über unsere
Wer Wäsche bügelt
hochmodernen Plättmaschinen für alle Zwecke,kür Hand - und Kraftbetrieb und alle Heizarten .
WlMwöll l,MWU Gr . rn. b. H . LimwiSstHirö (Mirttemdx . ).

Auf Wunsch kostenlose Vorführung an jedem Ort._ 1193a

la Ikilks Delikates Zliiittkrliiit
( Ernte 1912)

empfiehlt vom 1 . Juli ab in Fäffern verschiedener Größen gegenNachnahme zu billigsten Tagespreisen .

Homungs Delikatess -Sauerkraut
ist eine mildgesalzene , zarte , langfädige , wollige Ware und
besitzt infolge seines guten Geschmacks 4666a .3.3Weltruf .
Ganze Waggonladungen nach allen Ländern zu Großistenpreisen .

Reelle und prompte Bedienung .

Ftt- ersairerkrairlfabrik^E- elweih "
Inh. : WilhelmHornung, Kchterdtogenbei Stuttgart, Tel. 17.

Tf cm» uu» medrfardiz . werde» rasch nn»
/ >

‘
f * a?* fettt #~ krDrncker . i »n
. Badische » « refie " .

B9 DENIÜ - L0 K0M0 BILEN
von 10- 600 PS.

Sattdampi - Lokomobilen
Heissdampl -Lokomobilen
Gleichstrom - Lokomobilen

(Bauart Prof. Stumpf)
Hervorragende Neuheit — Grösste Wirt¬
schaftlichkeit , bei grösster Einfachheit -

Maschinenfabrik BADENIÄ M. Wl. Platz Söllß
WEIIMHEIM (Baden) 2215a.i8.8

Milchgeschäft
Im Auftrag verkaufe ich Milch¬

geschäft . 170 Ltr . pro Tag , mit
Jndentar sofort . _Zu erfragen « 38*85

Sofirnstraße 160a , II . Stock -

Schmiedewerkzeug .
Ein komplettes Schmiedewerkzeug

für 2 Feuer , gut erhalten , sofort
zu verlaufen . B22453

Offerten unter Nr . B22483 an die
Srped . der . Bad . Preffe ". 3.3

Ein gebrauchter , kleiner

Gasmotor
und versch. Vorgelage u . Riemen¬
scheiben billig zu verkaufen . 11076
Dittmar & Blum. Karlstr . 60.
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Rudolf Nagel
prslct . Dentist

Karlsruhe , Hirschstr. 35a, L
Sprech*tnnden 1/jl «. 2—6 Uhr

Sonn- and Feiertag * tmx bei
▼orbenger A — nldung.

| Langjährige Erfahrung

Erstklassiges Atelier ivr

operative, protbetische n.
ortbopäd. Zahnheilkunde.

Bescheidene Preise.

Sonderfahrt nach Paris !
(Zum Nationalfest 14. Juli).
■— Dauer 6 Tage . *=—

Abreise von Strassburg : 12. Juli .
Der Preis versteht sich einschL Eisenbahnfahrt ab Strassburg
bis zurück Strassburg, voller vorzügL Verpflegung, Unterkunft in
nur guten Hotels im Zentrum der Stadt (es gibt keinerlei Massen¬
quartiere) , Führung usw. Heimfahrt einzeln und beliebig inner¬
halb 10 Tagen . Anmeldungenmöglichst sofort erbetenI 5013a

Preis Mk. 65 .—
Prospekte durch Internationales Reisebureau ,Straßburs i . Eis . , Kronenburgerring 15, Telephon 805,und bei den durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften .

Ermässigte Sonder -Fährten . 1
| Abreisen von Straßburs « ■Basel : 17 . Juli u. 6 . Ausust .

Schweiz u. Oberitalien. Seen!
Die Preise verstehen sich einschl . Eisenbahn- und Dampferfahrten ,

| voller vorzügl . Verpflegung . Unterkunft in Ia. Hotels, Trinkgelder ,Führung — also alles frei ! — Heimfahrteinzeln und beliebig innerh.
10 !45Tagen . Fahrtunterbrechungen überall gestattet . Kleine Teil- 1
nehmerzahl vorgesehen .
Reise A. Dauer 2, 5, 8 und 10 Tage.
üierwalflslälfersee - Gottnard - Wallis - Berner Ote« - Beidersee. I
(Strassburg) — Basel — Luzern — Vierwaldstättersee — Teilsplatte — |
Axenstrasse — Flüelen — Gotthardbahn— Göschenen — SchöUenen-
schlucht -7— Reussfälle — Teufelsbrücke — Urnerloch — Andermatt—
Gotthardpass / Hospiz — Val Tremola — Airolo — Urserental — I
Furkapass (2436 m) — Rhonegletscher — Grimselpass — Totensee —
Handeckfall — Guttannen — Aareschlucht — Reichenbachfälle —
Meiringen —Rosenlaui— gr. Scheidegg—Grindelwald — kl . Scheidegg—
Wengemalp— Lauterbrunnen— Interlaken — Thunersee— Spiez —
Zweisimmen— Montreux — Schloss Chillon — Genfersee —Vevey — |OuchylLausanne — Evian — Genf — Bern — (Neuchätel )Basel — (Strassburg.)
Preise ab Basel bis zurück Basel Bk . 38 — ; 76 .— : I108 .— ; 165 .— ;

„ ab Strassburg bis zurück Strassburg 9.80 Mk. mehr, j
| Reise B . Dauer 4, 6 und 8 Tage.

Oberltallentsche Seen, Mailand , fieniia , (Mittelmeer ).
(Straßburg )—Baselwieoben bisAirolo,dannB ^linzona—Locarno —Lago
Maggiore — Pallanza— Isola Bella — Isola Madre — Luino — PonteTresa — Luganersee— Lugano — Porlezza— Menaggio — Corner - 1See — Bellaggio - - Cadenabbia — Como — Mailand — Nervi
Genua und zurück Basel — (Strassbure).

| Preise ab Basel bis zurück Basel Alk . 76 .—; 138 .— ; 175 .ab Strassburg bis zurück Strassburg 9.80 Mk. mehr.
I Reise C . Tirol (Dolomitentoiw) Dauer 7 Tage . Mk. 155 .— I
Prospekte durch : IntcrnJnionales Reisebureau ,

| Strassburgr i. Eis ., Kronenjuirgerring 15 , Telephon 805 . 5014a I

Kim Karlsruher tzrGrmrei
sucht Pr. 1. Oktober dS. IS . für eine bessere Wirtschaft mitBierdepot

tüchtige Wirtsleute J
welche Kaution stellen können. Gest. Offerten unter Nr .11245 an die Exped. der „Bad. Presse" erbeten . ° - —

: Gebe gerne kostenfrei Auskunft
.wie Sie ohne zu schneiden sofort
mnd dauernd von Muttermal be¬
freit werden. Rückporto erbeten .

Brecht, Weichenwärter,
Karlsruhe » Mühlburger Tor,

Stativ « 7.

Altertümer UF
Lämmle» Markgrafeaftr . 22/23 .

Wirtschaft geeignet, is! billig zu
,verkaufen. 11176.2.2
Kohlenhandlung Behr ,

Ludwig Wilhelmstraße 15.
rfthlTflh Freitauf, fast neu ,suyrruv , (st billig zu vcr-
»ufe«. B23055.2 .2

Markgrafenftr . 16, 2. Stock .
besetzt mit Flick, u.

iRNaNiNNN, Wasserpflanzen, vill.
zu verkaufen . B23096
stveierlheem, Cärilienftr . 8 . i . St .
. « ute Babaeiae sowie'bavmouika sehr billig abzuaeben.W3173 Zühringerftr . 33. Hof.

DitzL-Schreibtisch mit Aufsatz
ist billig zu verkaufen. B23064.L2

5. ~ ■

70-80 3lr. gutes Wesenheit
franko Grünwinkel zu kaufen ge¬sucht. Offerten unter Nr . B23141an die Exped. der „Bad . Presse".

in Ruppurr billig zu verkaufen .Zu erfr . unt . Nr . B23109 in derExpedition der „ Bad . Presse".

Stölctfliii ~ 4t lü 'icneu , ipottbiüig ab¬
zugeben. B23176

Durlacherstrafte 55, Laden.
Fahrrad
B2M55 Schirmcrstraße 2, Htbs .

Damen - und Herrenfahrrad ,Freilauf , bill . zu verkaufen . B-,,, .Amatienstr . 49 , Zigarrenladen .
Herrenfahrrad mit Torpedo -

Freilauf ist billig zu verkaufen.B23163 Adlerstrafte 17, 8. Stock.

D'Kleider ,Gr . 44, sind billig zu verkaufen.B23156 Kronenftr . I « . 3. Stock .

Airkdalk -Tttckr
(Polizeihund ), auf „Lumpp" hörend,

verlaufen .
Abzugeben gegen Belohnung

Eisenlohrstratze 88 , 2 . Stock .Vor Ankauf wird gewarnt . 11259

3wergpinscher- H.
mti 4 St . 6 Wochen alten Jungen ,kleinste Raffe, billig abzugeben

i <
~ 'Widmayer , Dürlach.

. 2. St .

Lperial- 11236

Fertige Betten .

Komplettes Bett für Erwachsene
bestehend aus : 1 Unterbett oder Matratze,
1 Oberbett und 2 Kissen, komplett

I n m IV

28 .75 46 .50 65 .- 80 .-

Anfertigung von Matratzen m Roßhaar
und Kapok innerhalb 24 Stunden .

Kinder-Metall -Bettstellen , weiß lackiert,
9 .75 14 .50 19.50 23 .

Komplettes Bett für Kinder
bestehend aus : 2 Kissen 40/60, 1 Deckbett 80/100,komplett

i n m IV VI

6 .50 11 .00 15 .50 9 .00 14 .50 19 .75

Kinder -Matratzen , n 7 Rfl Q
gute Seegrasfüllung, Stück Ö «

"" ’ / »OU U . ”

Bettfedem , erprobte, doppelt gereinigte Qualitäten ,
1 .30 2 .75 4 .50 5 .90

Hugo Landauer
Karlsruhe , 5. Juli 1912 .

Fahndung .
3 SD. 3160/12 .

Am 4. Juli d . I ., abends zwischen7 u . 8 Uhr, wurde ein lliähriges
Mädchen von einem Unbekannten
in der Kronenstraße nach dem Dur¬
lacherwald beim städt. Wasserwerk
gelockt und dort an ihm ein Sitt¬
lichkeitsverbrechenverübt . Der Tä¬
ter hatte das Kind auf der Straße
angesprochen. Nach der Beschrei¬
bung des Kindes ist er etwa 30/40
Jahre alt , 1,60 m groß , blasses,
mageres Gesicht mit Anflug eines
blonden Schnurrbarts . Kleidung :
dunkler Anzug und Mütze. Beson¬
dere Kennzeichen : stottert stark.

Sachdienliche Mitteilung an die
Kriminalpolizei oder Staatsan¬
waltschaft erbeten . 11253
Der Gr . Staatsanwalt

Neue gelbe
Italiener
Kartoffeln

Pfänder «
Versteigerung

Am Mittwoch , den 17. Juli
ISIS , vormittags von S Uhr uud
nachmittags von S Uhr a«. findet
im Verstergerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2. Stock ,
Sie WnWe Mtigtnmg

Ser oetfallenett 'Bföndet
Nr . 26658 bis mit Nr . 29313 gegen
Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
*/, Stunde vor Versteigerungsbe¬
ginn geöffnet.

Die Kasse bleibt am Versteige¬
rungstag , sowie am Nachmittag
des vorhergehenden Tages ge¬
schloffen. 10366 .2.1

Karlsruhe , den 6. Juli 1912 .
SMWe Psandleihkasie .

Haus -
Versteigerung.

In Rastatt vor Gr . Notariat I
wird am 16. Juli ds . Is ., vor¬
mittags 18 Uhr , Geschäftshaus in
dem seither ein Kohlenhandel be¬
trieben wurde , auch für andere
Geschäfte geeignet, versteigert .

Auskunft beim Konkursverwalter
Rechtsanwalt Kästner ,

Rastatt . 4977a.4 .2

w . junger etatmäß . mittlerer
Staatsbeamter v . tadellos.Charakicr
in gut . Verbältn . Gebild ., in Haush .
erf ., musik . Damen kath . Konf., die
sich nach trautem Familienglück
sehnen, belieb, gefl . Zuschr. unter
Nr . B23165 an die Exped. der
„ Bad . Presse" einzureichen.

Bild erw. Verschwiegt!. zugesich.

best. diSkr . Herkunft wird von guter
Familie in lieber . Pflege genommenim Kurort Reichenbach b . Ettlingen .

Offert , unter Nr . 3323139 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

3 Pfund Pfg .

10 Pfund 80 Pfg .

Zentner 7m75

Neues
Sauerkraut

Pfund Pfg .

Neue 112581
Matjes-
Heringe

Stück IQ Vfg.

Neue
Bismarck-
Heringe

aus frischen Fischen

Stück | 0 Pfg -

4 Liter - UH OgN
Dosen « ■ idv

Holländer
Schlangen-
Gurken

Stück 18 u . 20 4 | |

- - -Vsl-kaof55t<lie

Dampfkessel
bis 3,20 qm Heizfläche zu kaufen
gesucht. Offert , nnt . Nr . B23108 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb. 2. 1
ä3 Landhaus
Villenviertel Ettlingen 6—8 Zim¬
mer , Bad u. Gas , großer Garten ,
aus 1 . Oktober zu verpachten oder
« verkauf . Preis 25000 ji . Nah.
karlsruh «. Amalieustr . 49, 2. St .

Reisender
aus der Kolonialw .- oder Zucker -
warenbranche , jüngere tüchtige
Kraft , für Mittelbaden und die
Pfalz per sofort evtl. sp. gesucht .Nur gut eingefübrte Herrenwollen ausführliche Offerten mit
Phot ., Zeugnis »Absd;riften und
Sc.Iürnnsprüchen umgehend unter

>1244 an die Exped. der „Bad
Presse" einräumen .

Vertrauens -Posten .
ln einem grossen Geschäftshaus wird ein

Kontrolleur gesucht .
Derselbe bat den Ein- und Ausgang des Personals ,sowie der Waren zu beaufsichtigen . Beamter bevor¬

zugt . Bei zufriedenstellenden Leistungen Lebens¬
stellung . Offerten unter Nr . 11256 an die Exped , der
„Bad. Presse * erbeten .

Geübte

Näherinnen
suchen wir für unser
Konfektions - Atelier 11207

Hermann Tietz ,

Vorwärts strebend., nament¬
lich in Sterbekassen- u . Bolks-
versicherungsgeschäfterfahren .
Fachmann , der fich zur Aus¬
bildung und Leitung von
RonttkLoraanen bestenseig -
RktlisS net , findet bei erst¬
klassiger Gesellschaft sehr aus -
stchtsvolle Anstellung mit
Beteiligung am Gesamtge-
schäft . .— Bewerbungen mit
Lebenslauf , Nachweisen über
bisherige fachliche Tätigkeit ,
Referenzen » . — wenn möglich

Bild unter 11165 an die
Expedition der „Bad . Presto".
Diskretion zugesichert.

V — — s

WWgI. zigglleg-ÄgenIeg !
Für eine Zigarren -Reuhrit , in

Hotels und besseren Restaurants
leicht einführbar , tüchtige B-M-,2 .2
Vertreter gesucht.
Beste Erfolge nachweisbar . Be¬

werber m . Res.
' unter Nr . B23016

an die Exped. der „ Bad . Presse" .

für Underwood zum sofortige»
Eintritt gesucht.

Gefl. Offerten unter Nr . 11248 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Angebote von Anfängerinnen
verbeten.

Stellolypistill.
Fräulein , welches flott steno¬

graphieren und Maschinenschreiben
kann, per 1 . August gesucht. Nur
Fräulein , weiche schon längere
Zeit auf Büros tätig waren , wollen
sich meiden.

Offerten unter Nr . 11247 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Kontoristin ,
perfekt i . Stenographieu .Maschinen-
schreiben , per 1 . August von erster
Eirma gesucht. Ausführliche

fferten , möglichst m . Photographie
unter Nr . B23019 an die Expedit.det „ Bad . Presse " erbeten . 2 .2
3— 4 geübte , selb ständig arbeitende

Ofensetzer
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Offerten mit Angaben der bis¬
herigen Tätigkeit unter Nr . 112-±:;
an die Expedition der «Badischen
Presse" erbeten . v~3 .1

Glänzende Existenz
finden Herren u . Damen durch
Uebernahme einer
W Post -Versand- Filiale . "4K

Streng reelle Sache, pass, für je«
dcrm. Laden u . Branchenkenntn.
nicht nötig , sof . großer Umsatz u.
gut. Verd. Risiko ausgeschl. Täg¬
lich Geldeingang . da nur Post,
Versand gegen Nachnahme. Auch
als Nebenerwerb zu betreiben,
Nötiges Kapital 150 .— M. Off,
u . 8 . G. 872 an Rudolf Moste ,- - - -|g4Karlsruhe . 4954q

Reiseili>er-8eW.
Infolge Krankheit des Geschäfts»

.Inhabers suche ich per 1. August
oder später in dauernde Stellung ,für gut eingeführte Kundschaft̂
einen brancheknndigen Kaufmann
der Manufakturwaren -Branche für
das Geschäft und die Detail -Reise

Offerten mit Photographie , Zeug,
nisabichriften bei freier (oder ohnt
freie ) Station erbeten an 4955a.2J[

Fridolin Kaiser ,
Manufakturwaren , Todtnau .

Achlige Setiteict
/ können überall viel Geld ohne

Risiko verdienen . Anfr . Postf .
4L Karlsruhe i . B . 10a»3.3

Vertreter für Neuheiten sucht P .
Holfter , Breslau 139 ._ 1886q

Mäuferitt gesucht.
Für Manufakturwarengeschäft i.

kl . Stadt , i . d. Nähe v. Karlsruhe ,
wird tüchtige, ehrliche u . zuverläff,
Verkäufer »», welche gut mit de»
Kundschaftverkehren kann,bei guter
Bezahlung gesucht . 2 .2

Offerten mit Zeugnisabschriften
u . Gehaltsansprüchen unt . Nr . 11083
an die Exped. der „Bad . Preffe " erbj

Lehrmädchen gesucht
von achtbaren Eltern , bei sofortig«
Vergütung . 11077LF

Schubhaus Romeo
Kaiserstrasi « 56 . .

Tüchtige Sattler
auf Militärarbeit können sofott
eintreten . 5032a.3.1
Albert Sebßtterle , Sattlerei ,

Kehl . i
1 tüchtiger, selbständiger

Modell- und
Werkzeugschtosser

wird per sofort gesucht. 49S5LL »
Gebr. Hoffman», !

Apparatebauanstalt u . GaSherdfabts
Pforzhei«,



'Stt * SlÜ ^ tragoran . » auwwg . «re «. 31m ISIS . Ä^adtfche Srsffe . Sette 1 !
«« » /»» Stelle sucht , verlange . .
Lvbl „DeutschenSteilenuachwriS
^ « >-i .,' » eu10Nr . v2. 4200a.27.J.11

Tüchtiger

Rohrleger
:tetnjeua

5006a
»utst Verlegen von
?ökren sofort ge,ucht .

Paul Schmidt Sohn ,
Kanalba « Durlach .

Tüchtiger , stadtkundiger

Hmsbmsche
« kt besten Zeugnissen zum baldig
Eintritt gesucht. 11257

Jean Kissel, Hoflieferant,
Delikateflen - Handlung .
Kaiserstraffe Nr . l 50 ,

Zum Eintritt per 20 . Juli oder
1 . August für das Buffet eines
Automaten - Restaurants (Baden )ein tüchtiges, solides

Buffetfräulein u.
Kassiererin

gesucht. Offerten unter Beifügung
Ser Zeugnisse und Photographieunter 4982a an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

Km Ziiliiller-
u. ein RcheililiWen
für das Erholungsheim der Stadt
Karlsruhe in Baden zumsofort igenEintritt oder auf 15. Juli ds . Js .
gesucht . 11129.2.5Stadt . Krankenhaus

AWe Achia
aus 15. Juli sucht 4996a.2.2
Akademisches Krankenhaus ,

Heidelberg .
Kochschülerin

?ur Erlernung der feinen Küche
gesucht . B23149

Ervprinzeustratze 36 . 2. Stock .
Mädchen gesucht

Las bürgerlich kochen kann und
Hausarbeiten verrichtet . 4916a
Frau Georg Klein , Baden- Baden.
Mädchen - Gesuch .

Braves fieißiges Mädchen fürHausarbeit , kann sofort eintreten .<832960.3.3 Kronenstr . 47 , Bäckerei .

L _für Küche u . Hausarbeit gesucht .
'

2.22)23065 Georg -Friedrichstr . 32,1.
Mävchen-Gesuch.

Junges Mädchen zur Mithilfein der Küche sofort gesucht .>323148 Erbprinzenstr . 36, II .
Gesucht für sofort oder 1 . Augustein tüchtiges 6017a
Mädchen
in: alle Hausarbeiten , welchesselbständig bürgerlich kochen kann.Kleine Familie , guter Lohn. An¬

gebote mit Lohnansprüchen an
Frau Tierarzt Relnmuth ,Haslach i.Kinzigtal , bad.Schwarzw.

Junges , kräftiges fl .'idehcuwird in kleine Kostgeberei zur Bei¬hilfe sofort gesucht . B23167
Kreuzftr . 20, 8 . St ., bei Wolf.
Ern sleiß. anst. Mä <l (>li «‘n

(• HauSarb . fof. gesucht . B22854Durlacherstr . 1, vart ., Eing . links.
Auf 16. Juli wird ein brav . , fl.

Mü .«Vvki«»ri gesucht . Zu erfr .B23147 Kaiser - Allee 59 im Laden.
Tüchtiges AkLZ «- !, «-!, kanntofoit bet kleiner Familie eintret .Gute Zeugnisse erforderlich.B23157 Ächerter , Kaiserstr . 167.

, Auf 15. Juli oder 1 . Aua. ein
junges , braves , fleißig . Mädchenzu kinderlosem Ehepaar gesucht .Zu erfragen » 22989

Kriegstraße 147 . II . Stock.
Ein MAdchen wird soiorttn »jienft gesucht . B22762

_ Luisenstratze 29 II .
Williges , sauberes Dienstmäd -

che« aus sofort gesucht . « 231132.1 Zirkel 3, 2. St . lks .
Tüchtiges Mädchen für Kücheu. Hausarbeit gesucht . B23115.2.1"" ' tzenstr . 41. 2 Tr .

Gesucht
Honatsfran zum sofortigenEintritt . 11239

Rüvvurrerftratze 7V, 3. Stock .
Auf 1. Sept . ein brav . , zuverl .IW ' Monatsmädchen

Mfucht bei guter Bezahlung fürerniae Stunden im Tage . Näh.B23146 Uhlandstraße 3. III .
Eine unabhängige Frau wird

morgens einige Stunden für leichteArbeit gesucht . B23129
Sofienstraße 5 , Borderh . , I . St .

Tüchtige Einlegerin
sofort gesucht.
Knchdruckrrei Eduard Scholl Nächst
. _ Durlach ._ 5023g

wfort gesucht .^ u » Oos , Si '
Färberei

4981a .3.3■v ivaa lUiM»« ^<7̂ jBaden » Oos , Sinzheimerstr . 24 .-
»Expreß ". I

Stellen -Gesuche .
Ferienstellung .

'sucfjc auf 1 . Aug. Stellg . i . ein.
Architekturbüro.

Bin auch in allen Konstrukt, undin der Statik bewandert .
Offerten erbitte ich unt . B23058an die Erved . der «Bad . Presse".
Tüchtiger , junger^ Kaufmann, ***

sucht Stellung für sofort ober
später , egal welch . Art u . Branche
bei mäßigen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 8323137 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Diener
12 Jahre irn gleichen Hause , sucht
Vertrauensposten als Portier etc .Offerten unter Nr . B22822 an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.“ Junger Mann , 2
welcher bei der Kav. gedient hat ,sucht zum Oktober Stellung als
herrschaftlicher Kutscher eventuell
Reitknecht.

Offerten unter Nr . B22817 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Kmsmm. Lehrstelle
für ordentl . Jungen gesucht. Ver
pfleguna möglichst im Hause.

Offerten unter Nr . 4979a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Modes .
Tüchtige Garniererin u . 2. Ar¬

beiterin suchen Stelle per 1 . oder
16. Aug. Offerten unter Nr . « 23017
an die Exped. der „ Bad . Presse" . 3 .2

W - Junges Mädchen
sucht Stelle in besserem Haushalt .

Offerten unter Nr . B23002 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Mädchen vom Lande sucht Stelle
für sofort oder 15 . Juli . Zu erfr .V22983 Wilhelmstraße 65 , IV . St .

Frau sucht Heimarbeit im Nähenvon Hauskleidern , Schürzen und
Kinderkleidern , auch Flicken , bei
billiger Berechnung. 8323114

chiitzenstr. 41 , Hth., 2. St .
Eine jüngere unabhängige Frau

sucht für 1—2 Std . vormittags
.Vfonalsstelle

Offerten unter Nr . B23076 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Ve rmiet u ngen.
Baden -Baden .

Fremdenpenston , herrlich ge¬legen, ist für nächstes Jahr unter
vorteilhafter Bedingung , möbl. od.unmöbliert , bis jetzt mit nachweisl.gutem Erfolg besucht , weiter zuvermieten . 4811a.2 .2Alles Nähere unter Chiffre 100
8 . M. Hauptvostl . Baden -Baden .

In Gengenbach
ist Haus Friedrich straffe IS ganzoder geteilt zu vermieten , auch zu
Sommerwohnungen , dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke, 8 Zimmer , 2
Küchen , auch reichlich Zubehör ;
Parterre wurde früher mit Erfolg
ein Laden geführt , evtl , verkäufiich.

Anfragen beim Eigentümer T .HortalurLt , Karlsruhe .Beilchcn -
ftraße Nr. 7._ 7315*

Kaiserallce 33, 2 große Schau¬
fenster lHaltestelle der elektrisch .
Straßenbahn ) mit Wohnung von
3 eventl. auch 5 Zimmern , Maga¬
zin etc ., vollständig neu eingerich¬tet , für jedes Geichäst geeignet,per 1 . August oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen im
11174 Kaifergarten , Kaiserallee 23.

Der Laden
Ecke Leffing- u. Gartenstr . , aegenüb.der Patronenfabr ., für Kolonialw .und Flaschenbier , ist an tüchtigeLeute zu vermieten . 2)22910 .2 . 2Näh. b. J . Wirth , Lrssingstr. 78, II .

Laden mit Zweizimmerwoh¬
nung billig zu vermieten aus soi.
od. 1 . Okt. Näheres B22980

Rintheimerstraße 16 , pari .

Zn erster Lage
gegenüber dem Hauptbahnhof

2 fepornle Zimmer
als Bureau

oder Atelier geeignet , zuvermieten . Näheres :
3V Kriegstraße 30 ,

im Laden . 11246 *

Leopoldstr.31 istsofortznvermieten :
Magazin mit Linoleumbelag , auchals Ausstellungsraum verwendbar ,Keller mit breiter Treppe u . Flü¬
geltüre , beide Räume je 400 gingroß , heizbar und mit Gasleitung .Näheres im 3 . Stock, und bei
Fischer & Lisch off, Sophienstr . 57,Telephon 1465 ._ 11033 .4 .2

Schöne geröMgeWerlrWe
Karlstraffe Rr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet, per sofort oder

Als Garage,
große Werkstatte

re. zu verwendende Räume !
find zu vermieten per sof . od.
später . Zu erfragen bei Herrnv . Chrustsciioff , Eophirn -
straße 41. 8646* |

Geräumige Werkstätte
mit Wohnung , Lagerplatz , Leopold-
ftraße zu vermieten . B23128

Näheres Schillerstrabe 48 .

Zu vermieten
auf 1 . Okt. : Karl straffe «6 , Ecke
Mathystraße , 2 Trepp , hoch : Sehr
schöne Wohnung , 7 große Zimm .,Bad , Speisekammer, Balkon, 1
Erter , mit reichlichem Zubehör, für
Arzt , Anwalt od. s. Büro geeignet.Näheres daselbst 2 . Stock oder
parterre . 9242*

Mt« «i oemlele».
Melanchthonstr . 2 ist im 4. Stockeine sehr schöne 7 Zimmerwoh¬nung , der Neuzeit entiprechend ein¬

gerichtet, mit sämtlichem Zubehörauf 1 . Juli zu vermieten . Preis1050 Mark . 6060*

Friedricbsplatz 11
ist eine herrschaftliche Wohnungmit 7 Zimmer « u . Veranda auf
1 . Oktober zu vermieten.Näheres daselbst eine Treppe hochbei Ludwig Weilt . 10636

MAaMnntM.
Amalienstratze 42 und 42a (Neu¬bau ) sind per 1 . Oktober modern

ausgestattete Wohnungen von 5 u.6 Zimmern mit Etagen - Warm -
wasterheiznng, elektr. Licht h . zuvermieten . Nah. Klauprechtstr. 9,11 .Telephon 1816 und 8252 . 10317*

Hochherrschaftl . 10993 '

Pllriem-Mhmg
von 6 Zimmern , mit allem modern.Komfort , Warmwasserheizung, ein¬
gebautem Bad , großer Diele ,Veranda , Balkon, Garten u . allem
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermieten .Näheres Vorholzftraffe 38 , III.

Medenstriche 12
2. Stock , mit Vorder- u . Hinter¬balkon , ist die Wohnung, bestehendaus 6 Zimmern , Küche . 2 Kellern,Mansarde , Kammer , Anteil ander Waschküche u. Trockenspeicherauf 1. Oktober zu vermieten. An¬
zusehen von 10—5 Uhr.9762* Näheres parterre .
SLiMmr-Mn« (oarf.)

Südwestftadt , per sofort oder l . Okt.zu vermieten . Bad , Speisekammer,Diele , Terrasse , Mansarde rr. Zuerfragen Klauprechtstr. 9, 2. Stock .Teleph . 1815 u . 3252 . >« 23151 .4.1
MmGn litt 17, 3. M ,
(Sonnenseite ) ist freundl . 4 Zim¬
merwohnung nebst Zubehör undBalkon auf 1 . Oktober zu vermieten .Zu erfragen 1 . Stock . 11061*

4 Zimmerwohnungen,der Neuzeit entsprech . ausgestattet ,mit reich !. Zubehör, im Neubau
Boeckhstr . 23 ( Südweststadt ) auf1 . Oktober zu vermieten . 11212 .3.1

Munt M oernielen!
Georg- Friedrichstraße im 4 . Stockeine sehr schöne, der Neuzeit ent¬

sprechend eingerichtete Wohnungvon 4 Zimmern mit Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten.Zu erfragen 10926*

Melanchthonstr . 2 im Büro .

Gluckst». 19, 2. St .. Mühl -
bürg , schöne Drei -Zimmer -
Wohnung mit Erker, Loggien,
Bad , Speisekammer , großer
Küche, Veranda , gr . Mansarde ,mit allem Zubehör, wegen
Versetzung auf 1 . Okt . zu
vermieten . 10005*

Näheres parterre .

Zu vermieten
per 1 . Oktober eine 3 Zimmer -
Wohnnng , parterre , m. Zubehör,sowie eine 4 Zimmer - Wohnungim 2. Stock . Zu erfr . Zühringer -
strotze 27 , 2. Stock . 10978.4.3

Wohnung zu vecmleten.
Rndolfstraffe 23 ist im 2. Stockeine schöne 3 Zimmerwohnungauf 1 . Oktober zu vermieten . Näh.Georg -Friedrichstr . 11 . t . 11125
Merderstrafte 74

eine schöne- 3 Zimmerwohnungaus 1 . Okt. zu vermieten.« 23010 Näh. Hths . 2. Stock .
Schöne Wohnung von 3 Zimm .,Mansarde u . üblichem Zubeh. , aurOkt, zu vermieten . B2 '2604 .5.5Näheres Sternbergstr . 15,2 . St .
Wtlhelmstr . 4 ist eine nette 3.23 Zimmerwohnung Zmit Zubehör im Seitenbau an kleine,ruhige Familie sehr preiswert persofort oder 1 . August zu vermieten .Zu erfragen daselbst im Büro .

Essenwein slrasze 6
ist eine schöne, große 2 Zimmer -
Wohnung aus 1 . Ottover oderfrüher zu vermieten . >« 23068Zu erfragen im 2. Stock , links.

Lessingstratze 58
Wohnung von 2 Zimmern . Küche,Mansarde u . Keller, auf 1 , Okt.an eine kleine Familie zu verm.Zu erfr . I . Stock . >« 23116

Zweizimmerwohnung auf 1 .Okt. zu vermieten . Näh. Part . das .« 23101 Uhlandstraße 14.
1 Z . — mer . 4 Treppen hoch , mit

Küche und Keller zu vermietenbei Mctzgermerster G . Schubert ,« dlerstratze 8. 822915.3.3

kl . Dreizimmerwohnung sof. od .später an ruh . Leute zu vermiet .Näb. Lmalienstr .8 i . Lad. 332230»

Große

Uro - Rimlichkeiteil
iinQ in 2. ttnü 3. Ltergeschch

| des Neubaues unseres Verwaltnngsaebäudes Garten¬straffe Nr . 1411«, in unmittelbarer Nahe der Karlftraffe ,spätestens zum 1 . Juli ISIS

zu vermieten .
Besondere Wünsche bezüglich der Gestaltung der Räume !

j können noch Berücksichtigungfinden . Die Pläne werden Inter¬essenten auf der Verwaltung — Rathaus , Zimmer 92a — vor¬gelegt und sind daselbst auch die näheren Bedingungen zuerfahren .
Karlsruhe , den 1 . Juli 1912. 10989 .2.21

Krankenkassenverbaud — Lrtskrankenkassen.
Der Vorstand .

Lager - Raum
für jeden Betrieb geeignet ,

im Zentrum, nächst dem Hauptbahnhof , 25X15 Meter, in
feuersicherem Neubau, mit Fahrstuhl und Dampfheizung, mit
und ohne Wohnung , sofort oder später zu vermiete «.

Näheres Steinstrasze 23 , Druckereikontor . 112

Wohnung zu vermieten.
Auf 1. Oktober ist eine Wohnung , bestehend aus sechs Zimmernnebst Zubehör , Karl -Friedrichstraße 6, 3. Stock, nächst Kaiserstraßeund Marktplatz , zu vermieten . 10744Näheres Karl - Friedrichftraffe 8, 2. Stock , rechts.

Nugartenstraße 30 ist eine kleinere
Bierzimmerwohnung (Garten¬
wohnung ) auf 1 . Ott . zu verm.
B23011 Näh. Vdhs. Part .

Bachstr. 38, in bess. Hause , schöne4 Zimmerwohnung mit Bad - u.
Mansardenzimmer u . allem Zubeh.auf sofort zu vermieten . Näheres
Bachstr. 40. 3. Stock. B22396.3.3

Belfortstraße 7 ist eine sehr schöne5 Zimmerwohnung mit Balkon u.Veranda , 2 Treppen hoch, auf so -
fort zu vermieten . Näheres beiFr. Frey , Vorholzstr . 38._ 9776

Boeckhstraße 2 im III . Stock isteine schöne geräumige Bierzim -
merwohnnng mit Balkon u . Ver¬
anda , nebst Mansarde u . Zubeh.
auf 1 . Okt d . I . zu verm . Näh.im II . Stock daselbst. B22634

Boeckhstr. 4 ist im 2 . Stock größere4 Zimmerwohnung nebst reich !.
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermieten .Näheres im 3. Stock._ 11255

Durlacherstr . 51 ist eine kl. Zwei-
Zimrnerwohnung , monatl . 13 Mk .,sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 2, St . , Vdh . B23050

Gartenstraße 52 schöne Mansarden¬
wohnung , 2 große und 1 kleines
Zimmer , Küche mit Koch- u . Leucht¬
gas , per sofort od . später zu verm .Näheres parterre . B22629.5 .5

Gerwigstraße 58 ist per 1 . Oktbr .
schöne, der Neuzeit entsprechende
Dreizimmer » Wohnung per 1 .Oktober zu vermieten . B23171
Ebenso per 1 . August eine hübsche

Dreizimmer -Wohnung im Hin¬
terhaus zu vermieten . Näheres
Vorderhaus . 2 . Stock, rechts.

Glurtstraffe 5, 2 . Stock, schöne
3Zimmerwohnung , Küche m . Ve¬
randa , Koch- u . Leuchtgas , Klosettmit Spülung , auf 1 . Okt . billig
z u verm . Zu erfr . i . Lad. « 22962

Goethestraße 43 ist eine schöne
Zweizimmerwohnung im III . St .
zu vermieten . Näheres im I .
Stock nachmittags ._ « 23152

Hirschstraße 47 ist die neu herge-
richteie Hochparterre - Wohnung ,

bestehend aus 5 Zimmern . Diele ,
Küche , Bad , 1 Mansarde , Kam¬
mer , Keller u . Holzstall per 1 .Okt. zu vermieten . Zu erfragen
daselbst . B22803

Hänbelstratze 20 , II . Stock , ist eine
seine Bierzimmerwohnung auf 1 .
Okt . ev guch früher zu vermret .
Näheres daselbst oder Vorholz-
straße 50 , II . Stock . B23069

Kaiserallee 61 sind zwei schöne
große Drei - und Bierzimmerwoh -
nungrn samt Zubehör auf l .Okt.
zu vermieten . Näheres daselbst
parterre ._ « 23130

Kaiserftr . 71 ist eine Wohnung von
5 großen , Hellen Zimmern nebst
Zubehör auf l . Okt . zu vermieten .Näb . in der Bäckerei. B22610.3 .2

Unr ! j,rntze 8 fi :i0 2 ichöne numöbl .
Mansardenzimmer mit Kamnier
sofort zu vermieten . B22031.4 .3

Näheres eine Treppe hoch .
Kriegstr . 154a, Hintergebäude , sindauf 1 . Oktober im 2. u . 3 . Stock
schöne 2 Zimmerwohnnngen an
ruhige Leute zu vermieten .

Zu ertragen im Büro des Hin -
teraebäudes . 11121 .10.2

Lachnerstraße 14, III . Stock , isteine Wohnung von 3 groß . Zim¬
mern mit Zubehör auf 1 . Okt.
billig zu vermieten . Näheres
parterre . « 23150

Lachnerstraße 19 ist eine schöne
AsZimmerWohnung mit Balkonund Veranda auf 1 . Okt . zu ver-
mieten . Näh , pari ._ 22633.3.3

Ludwig-Wilhelmstr. 16 ist im 2. St .ein schöne 3 Zimmerwohnung auf1 . Oktober zu vermieten .Näheres im Laden. B22664 .5.4
Ntorgenftr . 51 sind im Querbau ,sowie im Vdhs. je eine 2 Zimmer -Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. -
zu vermieten . « 22528 '

Näheres im 2 . Stock, rechts.
Rintheimerstraße 3, 1 . St ., ist eine ■schöne 3 Zimmer -Wobnung auf 1

1. Oktbr . zu vermieten . Erfrag ,daselbst im Laden. 822677.2.2
Schönfeldstratze» II . Stock, Bier¬

zimmerwohnung . Balkon. Bad , -
2 Kammern u . üblichem Zubehör,Tullastraße , II . Stock, Dreizim¬merwohnung mit Balkon und
Mansarde auf 1. Okt zu verm.Näh . Tullastr . 74. V. St . B22842

Schühenstratze 25 schöne Bicrzim-
merwohnung, Küche, Keller und ,Mansarde auf 1 . Okt . zu verm. ,« 23012 Näheres parterre .

Schühenstratze 37, Vorderh. , großefreundl . Dreizimmerwohnung m . .Gas u . Zubehör auf 1 . Okt . zu '
vermieten . Näheres daselbst III .Stock links . 11136
Schützenstratze 37 ist eine freundl . .Dreizimmerwohnung , Mansarde , iim Seitenbau auf 1 . Okt . zu ver¬mieten . Näheres daselbst Vor¬
derhaus III . , links. 11229

Schützenstraße 54, Stb ., Z Zimmer - !
Wohnung auf sofort und eine auf

1 . Oktober zu vermieten.Näh . Schützenstraße 64, Vorderh., !3. Stock . 3322663 '
Schützenstraße 79, Seitenbau , isteine freundl . Mansardenwohnung ,2 Zimmer , Küche, Keller, sofort zu ;vermieten , sowie eine 2 Zimmer - '
Wohnung auf 1 . Oktbr. NäheresVorderhaus , 2. Stock . « 23162 .

Sofienstr . 13,2. St ., Seitb ., ist schöne *
Wohnung , 2 Ziinmer , Küche u.Keller , auf 1 . Okt . zu vermieten.Näh . Vdh. 2. St . B23021 .3.2 .

Sophienstr . 164
5

3 Zimmerwohnung mit Bad u. .reichlichem Zubehör auf 1 . Okt. (
zn vermieten . Näheres daselbstoder Gottesauerstr . 1« . I. 1088’*

Veilchenstraffe 7 ist hübsche Zwei - .Zimmer -Wohnung (Dachstock ) ankleine Familie zu vermieten . Näh .im Hinterh . b . Eigent . 6287*
Beilchenstraße 15 ist im Hinterhaus2. St . eine schöne 3 Zimmerwohn. ,auf Okt. und im 3 . St . ein leeres !
Zimmer auf sofort oder später zu jvermiet . Näh. im Laden. ,

Wcrderstraße 84 Wohnung von 3 i
Zimmern . Küche, Keller u . s. w . 1
auf 1 . Okt. zu vermieten. Erfrag .Hinterh . . parterre . B22850 t

Wielandtstraße 28 ist eine schöne *
Wohnung von 2 Zimmern . Küche, )
Mansarde , Keller auf 1 . Okt . zu -
verm . Zu erfr . Part . B23117 l

Winterstraffe 46,4 Zimmer , 1 M.,3. Stock , aus 1 . Okt . zu vermieten, i
>823169.5. 1 Näheres daselbst . -

Ziihringerstr . 29, 3. St ., ist eine '
schöne 3 Zimmerwohnung mit ,Zubehör auf 1 . Oktober an kl., '
ruh . Familie zu vermieten. Näh. •-im 2. Stock . Einzusehen von
3 Uhr ab . 11162.2.2 i

Grürrwmkel ;
schöne 3 Zimmer - Wohnnng ,
Wasserleitung und Gartenanteil
an kinderloses Ehepaar zu ver - xmieten . 9641 s

Näheres Koelreuterstraffe 1. I

Lachnerstraße 20, II . Stock, schöne
Dreizimmerwohnung an ruhige
Familie auf 1 . Okt . zu verm .
« 22844 Näheres 1 . Stock.

Grötzingeir.
Eine schöne Dreizimmerwohnung
nebst Zubehör ist auf sofort oder
spät , zu verm . Gas u. Wasser im
Haus . Näheres >« 23140
Griiviurum. Walditraße (Neubau).

Aue bei Durlach ist freuudliche2 Zimmer -Wohnnng mit Wasser,GaS, Glasabschluß u . Zubehör auf
1 . Okt. zu verm . Zu erfrag , rmt . Rr .B22559in derExp . d. „Bao .Pr ." . 2.2

In der Nähe von KarlSr »h«.ruhige , staubfreie Lage, schöne
NMmer-Mdm«

2. Stock , mit Bad , Centralheizungund Gartenanteil zu vermiete «.Zu erfahren unter Rr . B23178in der Expedition der „Bad . Presse " .

Landwohnung
5Zimmerwohn «ng, mit allem Zu¬behör, mit Garten , ist zu vermiet .Offerten unter B22886 an die
Expedition der »Bad . Presse" . 2.2

Wohn- und Schlafzimmer , sehr
gut möbl. , in ruhigem Hause zuvermieten . B23154

Leopolbstraße 4.
Am Kaisrrplatz gut möbl. Wohn -

u. Schlafzimmer mit sep. Eing .an nur besseren Herrn auf 1 . Aug.
zu verm. Zu erfr . u . Nr . B229Ü6
nt der Exped. der „Bad . Presse " .
Gin srobes Simmer iS “

;,möbliert zu vermieten . B23124
Karlstraffe 18, 3. Stock.

Gut möbl. Zimmer mit 2 Betten
ist sofort, mit oder ohne Pension ,billig zu vermieten . « 23168
5 .1 Lessingstraffe 46 , 3. St .

Einfach gut möbl. Zimmer an
einen anständigen Arbeiter zuvermieten . Näheres >3323123
Adlerstr. 22, II . St . , Hinter !) . , lks .

Ein schön möbl. Zimmer ist an.einen anständigen Herrn billig zuvermieten. « 23077
Schützenstraße 14, IV . St .

Amalienstratze 53, Part . , ist hübsch
möbliertes Zimmer sofort zuvermieten . _ « 22752

Amalienstrahe 75 , 2. Stock , am
Kaiserplatz, ist ein gut möbliertes
Zimmer , auch Wohn - u . Schlas -
zimmer , zu vermieten . B23166

Bahnhojstratze 20 , II
int möbl., heizb., 2fenstr . Zimmer ,
sep . Eing ., ungen . , ohne Gegenüb .

Blumenstr . 4 , 2 . Stock lks ., v . Ein¬
gang , gut möbl. Zimmer auf 15.
Juli zu vermieten . 823161

Blumenstratze 6, Part . , ist ein gutmöbl. Zimmer mit sep. Eing . i .
ich. od. später an einen besseren
Herrn zu vermieten . >« 22855

Degenfeldftraße 1 , IV . St . , r . . ist
ein gut möbl. Zimmer an Fräul .
sofort billig zu vermiet . « 23120

Degenseldstratze 5 II links gut
mobl . Zimmer Dame od . Herrn
zu vermieten . B22832

Gartenstratze 88, II . Stock , links .2 schöne möbl. Zimmer an solid.
Herrn zu vermieten , 1 Zimmer
sch . . 1 Z . aus 1. Aua . >823135

Hrrschstratze 10, 1 Treppe , nächst
der Käiserstraße , ist ein schön

möbl. Zimmer mit guter Pens ,
billig zu vermieten . B22883

Hirschstratze 86, 2 Treppen , ist ein
großes, gut möbl. Zimmer inir
Ballon , nächst d . Krieg - u . Gärten¬
straße, sos. zu vermieten . B23042

Kaiserstr. 85, 4. St ., ist ein schör
möbliertes Zimmer an , anständ
Herrn oder Fräulein sofort odei
auf 15. Juli zu verm . B23038 .2.!-

Kapellenstraße 56 ist ein möbliert
Mansardenzimmer an anständig
Arbeiter auf 15 . Juli zu ver¬
miet. Zu erfr . IV . St . >« 22978

Kreuzstratze 18, 2 Treppen , links .
ist ein großes 2 fenstr . , gut möbl.
Zimmer auf 1 . August zu ver¬
mieten. >823054

Leopoldstrahe 18, II . St . , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer zu
vermieten . « 28099

Marienstrahc 25. Part . , ist ein
möbliertes Zimmer mit separat .
Eingang an einen Herrn oder
Fräulein billig zu verm . B23122

Rudolfstraße 11 , HthS . , III . St . .
ist ein freundlich möbl. Zimmer
sofort zu vermieten , B22981

Sosienstraße 7, III . Stock , ist ein
größeres sein möbl . Wohn - und
Schlafzimmer an besseren Herrnver 1. Aua . zu verm . >823121

Sofienstraße 28 II ist gut möbl .
Wohn - ». Schlafzimmer bei ruh .
kleiner Fam . zu verm . B22846

Zähringerstratze 1 ist im II . Stock
ein großes unmöbl . Zimmer mit
sep . Eingang zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst. « 23080

Mi6t - Ei65lich6 . I
ic Metzger
sucht gangbare Wirtschaft _ 8tt
mieten . Kaution in jeder Hohe.
Offerten unter Nr . « 22458 an dre
Expedition der „Bad . Presse .

Expedition 2.2
Zweizimmerwohnung

an

Zimmer gesucht

Nr . 11196 an die Erpedition der
.Bad . Presse" .

Möbliertes Zimmer mit Abend ,
tisch in gut bürgerlichem Hause
von Fräulein gesucht . Offertenmit PreiSang . unt . Nr . B227S0 an
die Hrved. der ^ ad. Kresse " erb .
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Burchard ’
s

WaschbluseirVer
»

bietet Ihnen enorme Vorteile
.

20 % Extra - Raba
Von^Samstag , d. 6 . Juli

Samstag , den 13. Juli

Handschuhe u . Strumpfwaren 107 « Rabatt
* -i

K-

Paul Burchard
Kaiserstrasse 142

Deutsche Militärdienst- und Lebens-
teichenungS 'flnstalt 16. in Hannover

Errichtet im Jahre 1878 .

Abteilung I :

Militärdienst-
und

BrautaasstBuep -
Versicherung .

Gesamt -

Versicherungs¬
bestand :

320
Millionen Mark .

Abteilung II :

Lebens-

und

Studiengeld-

Versicherung .

Gesamt -

Aktiva :

143
Millionen Mark .

Antragssumme 1911 : 33,5 Millionen Mark.
I Geleistete Auszahlungen :
Ibis Ende 1890 1,1 Millionen Mark

« 00 28
. 1905 69 . ..

1911 144
Die Deutsche Militärdienst- und Lebensversicherungs -Anstalt a . 6. inHanocver übernimmt unter sehr vorteilhaften Bedingungen 10391a

| Militärdienst -. Brautaussteuer -,Stadiengeld - und Lebens -Versicherungen ,
[ die letzftren auch mit Einschluß von Familienrente , Witwen- und Waisen¬pension und mit Prämienbefreiung und Zahlung einer Invalidenrente im
| Fade derErwerbsunfähigkeit AlleÜeberschüsse fallen den Versicherten zu.

General - Agentur Mannheim :
Inhaber Herr Generalagent Fr . Schlicker , L. 11. 25.

Alles wird teuer, nur die!
echte Palmrose nicht !

! Feinstes Pflanzenfett ans Cocosniiffen . garantiert rein , den !
besten Marken gleichwertig . |

Jigt WriKanlen .' Eis. Palmose -Werke , A*»G.
[ An haben ä 65 i per Pfd .-Tafcln bei ter Fa . E . 8rann , Offenburg |

und Filialen , sowie in den beff. Kolonlalw .-Geschästen .

Nach

MeW-XorK
ab Rotterdam

via Boulogne-sur -Mer mit der

Hofland Amerika Linie
TÄÄgxsssr'

J^ fijchrauben - Dampfer von
n -nJfc ^ fafr -Tonnen im Bau .Billette, Auskunft u . Prospekte durch :

Karl Morlock, Kartsnthe
Karf -Friedrichsfr .2^ RondelbL Tel.768
Wilh. Hoffmeister , Bruchsal

SchloBstrasse 2. Tofophon 122,
Albert Seifried , Pforzheim

Sedansplatz tO. Telephon 359 .

4460*

tn großer Auswahl lauft man äuß .vorteilhaft bei B22334 .3.3Josef Kirrmann , Herrenstr .40.

s

Cburmelfn
allein — hält Wohnungen , Haus¬tiere und Pflanzen rein von allem

Infektenungerkker.
Thurmelin ist nur in Gläsern zu
haben zu 30 Pfg ., 60 Pfg .. 1 Mk .in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung . Engros b. Loop. Fiebig,u . Thurmayr u . Kaupp, Stuttgart . 8 .6
Hypotheken , Restlauf »
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen aefncht .
Lfferten unter ici . 0239« au die

Exped . der . Bad . Presse " erb .

CHRIST. OERTELKSSS
[GROSSES lAGEfcf
unauiMRKCKcn . !

WOLUCCKEfl
STEPPDECKEN
P1QUEPECKEN .

tOu - bettpecken '

» MHTtt-fiM®

BETTFE8ERN
PLAOM.

ROSSHAAR.
hatraizehdreCl
6ETT8ARCHEfft

LEINEN
BAUMWOU .TUCH

MMAXC* .

SCHL'
AFZinnER - EINRICHTUNGEN JEDER

r5TILARt
ÜBERNAHMEKOMPLETTER. AUSSTEUERN.

Wege « vorgerückter Saison werden sämtliche

HttkMcktt - A « js - Rest
in nur ausgesucht !a . Dualitäten , und nur neuesten Dessins ,— solange Vorrat reicht —

zu folgenden Ausnahmepreisen abgegeben :
per Meter Mk. 2 .8 « , 2 . 8 « , 3 .—, 3 . 3 « , 3,5 « , 3 .8 « ,

. 4 .—, 4 . 5 « , 4 .8 « , 3 . - , 5 . 5 « , 7.—.
Lagerbesuche sehr lohnend — ohne Kaufzwang . 11072 .3.2

i% ivfil « svo ‘
RilAts Kaisers trasse 133 ,llIU1 OaCI , 1 Treppe hoch ,

Eingang Krenzstrasie , bei der kleinen Kirche .

Carl Kaelble, Motoren -
Backnang

räOriiCj Stuttgart *
Neueste fahrbare

Brennholzsäge-
u. Spaltmaschine

auch zum Antrieb von
Dreschmaschinen , Schrot¬
mehlen usw. vorzüglich geeignet.
— Hoher Verdienst Besichert . —
Kan verlange Kateloe Nr . tzg .und ZahlnuesbedinariintEcii .

Zuschveiile- und Mhkurse
beginnen jeden Monat am 1. u . 18
lohanns Woher, Privat - Zuschneide¬

schule, Herrenstraße 33.

Klwill- n. ZUMMA-
Unterricht erteilt gründl . lonserv .gebild . Musiklebrer . Monat 6 Mk.B21393 .6.5 Schillerstr . 48. 4. St .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Franenkletder . Stiefel . Uhren .Gold . Silber u . Brillanten . Mili -tar -Untformen , gebrauchte Bet¬te » , ganzeHaushaÜunge « , sowie
etnzelne Möbelstücke » ud zahlehierfur . wetl das größte Geschäft ,mehr wre rede Konkurrenz . Gest .Offerten «rbtttet 4080
Erstes größtes An - n . Verkaufs «

geschaft , vorm . 1
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

%I. Bähr , NsklkMwl,̂
Waldstratze 51 .
— Rabattmarke « . — 10801

Naturreine Weine
empfiehlt

Weingros ?
'
)«r-dlung lg . Schmälzle in Otters Weier (Baden ).Inbaber : Leo Burtscher . 4001a

Achtung! ^ia . prima ganz harte
frtlamt "

^
einster Anschnitt , pikanter Ge «
chmack. beste. haltbareDanerwurstll

Fabriziert a « S feinste « , unters . !Roß », Rind - und Schweinefleisch . ,Konkurrenzloses Fabrikat ! Ei « 8er * '
such führt zur dauernde « Nachbe¬
stellung . Pfund 110 Pfg . ab hierPostkolli , Nachnahme . B18310 ^
A. Zchilldirr»Wzrstsakih, 8hr « »ih Ü3 !

üreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim.1/VI/ * Handlung u . Hobelwerk .Gehobelte Pitch Pine - , Red Pine und Nord* Tannen -Fussbodetivbreiter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage .lananrf 4 * 5 t- stsr bayerischer Bretter ab unserem Lager in Kemmlngen .

selbst¬
gekeltert
in be¬
kannter

vorzügl. Qualität , goldklar, Liter
24 Pfg . Faß leihweise. Zahl¬
reich - Anerkennungen . 2028a.27.23

'

August Roth . Oberkirch.
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GranO Prix von Frankreich
Grösstes Automobilrennen , das je ausgefahren wurde

154 ® km - Durchschnittsgeschwindigkeit
110,6 km die Stunde

Sieger Boillot auf Peugeot . . . . mit Continental-Piteumatik
Achter . . Rolland - Pilain . mit Continental - Pneumatik
Elfter . . . Vinot - Deguingand . mit Continental - Pneumatik
Zwölfter . . Esser auf Mathis (ohne jeden

Reifenwechsel ) . . . . mit Continental - Pneumatik

Oesterrei peniahri
über 2364 km in 7 Fahrtagen

Teampreis gewonnen von 3 Opelwagen
Fahrer Fritz Opel , Joerns , Koch

auf

Pneumatik

Ehrenpreise
des k. u. k. Reichskriegsministeriums
des Ministeriums für öffentliche Arbeiten
des Landes Niederösterreich . . .
des Landes Krain .
der Stadt Laibach .
der Stadt Graz .
der Stadt Triest .
des k. k. Freiwilligen Automobilkorps
des Steiermärkischen Automobil - Klubs
des Krainer Automobil -Klubs . .
des Automobile Club di Trieste .
des Wiener Automobil - Klubs . .
des Markgrafen Alexander Pallavicini
des Prinzen Alexander zu Solms .
des Herrn Theodor Dreher . . .
des Herrn Dimitri Baron Economo
des Herrn Anton Fross . . . .
des Herrn Anton Urban jun. . .

Herr Pfanz auf Benz
Herr Philipp auf Benz
Prinz Alexander Croy auf Fiat
Herr Joerns auf Opel
Prinz Elias von Parma auf Austro - Daimler
Herr Lange auf Audi
Herr Porsche auf Austro -DaimUr
Herr Seidl auf N. A .-G.
Herr Graumüller auf Audi
Graf Schönfeld auf Austro -Daimler
Herr Marcellino auf Fiat
Erzherzog Franz Josef auf Austro ' Daimler
Herr Hieronimus auf Laurin & Klement
Herr Lauffer auf Benz
Herr Fritz Opel auf Opel
Herr S. de Jong auf Minerva
Herr Robert Koch auf Opel
Herr Luksch auf Raf 2823a

sämtlich auf Continental

Continental - Caoutchouc- & Gutta - Percha - Co.,
Hannover.

m
ZW

;
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Bekanntmachung.
Die Feier des Geburtstages
S . K . H . des Großherzogs betr .

Wegen des Dienstag , den 8 . Juli d. Js ., vormittags lO Ubr, in
ver Evangelischen Stadtkirche stattfindenden Festgottesdienstes wird der
Wochenmarkt an diesem Tage nicht auf dem Marktplätze, sondern aus
dem Ludwig- und Stepban - Platze abgehalten werden.

Karlsruhe , den 4 . Juli 1912. 11233
Der Stadtrat .

Siegrist Neudeck.

Vereinigte Freiwillige Feuerwehren
Karlsruhe.

Dienstag » de« 9 . Juli ISIS , vormittags *1,9 Uhr. findet die
ttebergade der von Sr . König !. Hoheit dem Grotzherzog gestiftete“ . ‘ . . ' DrenftzeEhrenzeichen für 28 - refp. 40jährige ununterbrochene Drenstzeit
be» der Freiwillige « Feuerwehr statt .

Zu diesem feierlichen Akte laden wir sämtliche Mitglieder der
'vereinigten Freiwilligen Feuerwehren Karlsruhe freundlichst ein und
versuchen um vollzähliges Erscheinen. Versammlung präzis ' !,9 Uhr
im großen Rathaussaal in Dienstkleidung .

Karlsruhe , den 5. Juli 1912 .
Das Ober -Kommaudo .

. 11223 Heutzer . Nünlist .

S

Mesangvekein Badenia
Am Sonntag , den 14. d. M ..

Kühlen Krug unser diesjähriges

S C• n ■ • cc
cc

» E - V . |
findet im ©

Kinder- u . Familienfest |
statt , bestehendaus Kinderfestzug, Kinderspiele «, C
Karuffell, Kinderpreisschietzen, Ringwerfen , v
Damen - und Herren - Preiskegeln , Gesangs - ^

Vorträgen. Musik und Tanz . ©
Der Kinderfestzug stellt sich pünktlich 2 Uhr im Hofe ©

Luisenstratze 24 auf , und werden die verehr !. Mitglieder höfl . ©
gebeten, durch Herstellen von Blumengewinden , geschmückte Wagen S
und dergl. zum Gelingen dieses Kinderfestzuges gütigst beitragen ©
zu wollen. Bei ungünstiger Witterung fällt der Kinderfestzug ©

9 aus und beginnt die Veranstaltung um ' |,4 Uhr im großen Saale C
* des Kühlen Krugs . ©
a Indem wir die verehr !. Mitglieder zu dieser Veranstaltung ©
2 mit ihrer Familie höfl . einladen , bemerken wir , daß beim Ein » ©2 gang die Mitgliedskarte unbedingt vorzuzeigen ist und Nicht - C
2 Mitglieder pro Person 20 Pfg. Eintritt zu bezahlen haben. ©
I 11238 Der Vorstand .
oo » » ooo90 » a9 ©©©e « ©®©©©ee » « soa » ©©c ©e ©©» ®oo » 9

Mein für mtiirgeniWLebens- n. Heilweise
MwhMllei ») Kmstnche. I L

Sonntag , den 7. Juli :— Iamitien -Ausflug —
durch de« Rittnertwald «ach Berghaufe «.

' Marschzeit ca . 2*|, Std . Abmarsch 230 Uhr von der Straßenbahnhalte¬
stelle in Durlach .

Treffpunkt für diejenigen Mitglieder , welche direkt nach Berg -
Hausen fahren wollen, daselbst im alkoholfreien CafS .

NB. Bei regnerischem Wetter wird der Ausflug um 8 Tage
v̂erschoben . 11190

e . T . 11241
Sportplatz verl . Moltkestratze.

SchAerwettkämpfe
Sonntag , de« 7. Juli , nachm. 2 V, Uhr.

Perülkenmacher- u. Frisemgehilfen-Berein
Karlsruhe.

Tanz - Ausilug ‘T *Su.
c"

Freunde und Gönner des Vereins laden wir nach Durlach ,
„Karlsonrg " freundlichst ein. Her Vorstand .

IVur 4
11235

Ja beim Waizerscbritt.
NsnesYesaos all. Der

Der gute Kamerad .
Eine Wanderburschen-Geschichte in 2 Akten . I

Eine Hände - Mente.
Eigene Aufnahme.
Sehr sehenswert.

Der Gefangene.
Episode ausderGeschichte

Englands.

Heltltinematograph'TT
NB. Sonntags von 11 —1 Uhr halbe Preise .

Pünktliche Flickerin empfiehlt
sich in u. außer dem Hause. Näh.
{8323102 Sorkstraße 34, V. rechts.

Zu verkaufen :
schöner Anzug , 2 Gehröcke mit
Weste mittl . Fig . ä 3 .50 M u . ein
weiß. Stickererkleib Gr. 44.
» 23143 Waldbornstr . 21. HI . , r.

Ein gut erhaltener Kinderlieg¬
wagen ist wegen Platzmangels sehr
billig zu verlaufen . Näheres
B23144 Kriegstraße 40 , V . Stock.

Romane
zirka 180 Stück verschiedene , find
billig zu verkaufen . B23142

Gerwiastraße 12, Seitb ., III .

Hundseck .

Sektion Karlsruhe .
Sonntag ,

den 7. Juli 1912

Ausflug .
Bühl — Gertelbach —
— Jubiläumsweg —

Abfahrt ö38 Uhr.

MmergchWttck
Karlsruhe e. B .

Alis m WÄfest
hinter der Grenadierkaserne

am Sonntag , den 7. Juli , nach¬
mittags 3 Uhr , bei günstiger Wit¬

terung , sonst am 14. Juli .
Zu demselben laden wir unsere

verehrlichen Mitglieder mit Fa¬
milie , sowie Freunde und Gönner
zu zahlreicher Beteiligung freund¬
lichst ein. Für gute Getränke , ff.
Moninger Bier Glas 10 A , und
Unterhaltungsspiele ist bestens
gesorgt. Nach dem Waldfest 11109
ZllsMmellkMst im Lereinslokal.

Der Vorstand .

Veteranen-Verein Karlsruhe.

Unsere Kameraden werden auf
Sonntag , den 7. Juli 1912, «ach-
mitags ' /,4 Uhr , in das Vereins¬
lokal „zur Kronenhalle " , Kronen-
straße 3 , eingeladen, woselbst auch
Aufnahmen erfolgen .

Um pünktliches und zahlreiches
Erscheinen bittet 1042*

Der Vorstand .

Erster Karlsruher Ruderklub.
( E . V .1 -

Samstag , den 6 . Juli ,
abends 9 Uhr, im „ Klubhause "

Klubabend.
Der Vorstand .

V . . - . . ■ ^

f ■ " N
Rnderverein Starmvogel

Karlsruhe (e. V ).
Heute

Samstag
abend 9 Uhr :

Stamm¬
tisch

im Restaurant
„Landsknecht"

Sonntag :

SeWnuin m der W« -
htim« Segalfa.

^
Der Vorstand . ^

Rheinklub ^

„Allemannia “
Karlsruhe , e. V.

gegründet 14. VII. 01.
Bootskans Blazan.

Heute Samstag
abend 9 Uhr:
Klub-
Abend

im Klublokal (Hotel
rollern ).

Mittwoch abend :

Hohen

Biertisch im Moninger .
Ruderabende Dienstag u. Donners¬

tag in Maxau.

P r e f re. ^ itttagblatt . Samstag , ben 6. IM 1512. ^ 3^

Festordnung
zur Feier des Geburtstages Seiner Königllchen HohrA

des Grchherzogs Friedrich ll.
Dienstag , den S. Zali 1912.

Sonntag , de« 7. Juli ds . IS ., nachmittags s llhr: Festschieß« d« Schütz« gesÄkfchaft
mit anschließendem Bankett im SchützmhauS .

Abends 8 Uhr (bei günstiger Witterung ) : Festkonzert im Stadtgart« mit feftkche»
Beleuchtung des Gartens und des Sees.

Montag , de« 8. Juli ds . Js ., abends 8 '/» Uhr : Festbankett der Bürgerschaft im
großen Festhallesaal .

Abends 8.40 llhr : Zapfenstreich der Garnison vom Kaiserdenkmal aus durch di,
Kaiser- und Karl-Friedrichstraße. anschließend Mufikaufführungeu
auf dem Schloßplatze .

Dienstag , de« S . Juli dS . IS . (Festtag ) :
Beflagguug der Stadt.

Morgens 6 7« llhr : Wecken von der Kaserne des Leib-Grenadier -Regiments aus.
Morgens 6 '/, Uhr: Festgeläute ; Abgabe von 101 Kanonenschüssen auf dem Lauterberi

durch die Freiwillige Feuerwehr .
Morgens 7 llhr : Choralmusik vom Turme der Evangelischen Stadtkirche.
Vormittags 9—11 llhr : Festgottesdienste.
Vormittags 11 '/» llhr - Parade der Garnison zu Fuß auf dem Schloßplatze.
Nachmittags 2 llhr : Festessen im großen Saale des Museums.
Nachmittags 4 llhr : Festkonzert im Stadtgarten — bei ungünstiger Witterung in

großen Festhallesaal .
Abends 7 llhr : Festvorstellung im Großherzoglichen Hoftheater. 1121,

Karlsruhe , den 4. Juli 1912.
Der Sladlral .

S i e g r i st. Neudeck .

I13er.
Unter dem
Protektorat

S . K. H. des
Großherzogs .

Morgen Sonntag , den 7. Juli ,
nachmittags 2 ' j, Uhr beginnend:

8n>tzhninn -PkeIWetzen
unserer Schützen-Abteiluna .

Die Pereinskameraden sind alle
freundl . eingeladen . 11262

Der Vorstand.
NB . Sonntag , den 14. ds. MtS.

Fortsetzung.

WVlWlNKltWikll

Eingetragener Verein .
Heute , Samstag . 6. Juli d. I ..

abends ' |,9 Uhr.
Monats - Versammlung
im VereinslokalHotelCaf ^ Nowack

Vollzähliges Erscheinen erwünscht
Der Vorstand .

Bayern- Verein
See Blau.

Unter dem Protektorate Sr . Kgl
Hoh . Prinz Ludwig von Bayern .

Vereinsabende finden jedenSams¬
tag im Lokal Gasthaus zum Tiroler ,
Hirschstr. 100 , statt . Der Vorstand.

Landsleute herzlich willkommen.

Kleider , Schicht,
Weißzeug n. s. w. werden am besten
bezahlt von F . Brandt -Knopf ,
Dnrlacherstraße 58 . « 23133

Nachhilfestunden
für alle Fächer der höh . Schulen .
Sprachen im Ausland erlernt .

Offerten unter Nr . B22821 an
die Exped. der „ Bad . Presse". 3.3

FürAugustu . September
sucht Student mit guten Referenz .
Aufnahme in Familie
gegen Nachhilfestunden. Auch Land¬
aufenthalt . Näh. durch Frledr .
Bnll , Verlagsbuchhandl . , Straß -
burg (Elsaß )._ 5005a.3.1

StnWllen - TWer.
Samstag , den 0. Juli 1918,

11240 abends 8 Uhr.
Novität ! Zum 1 . Male : Novität !

Zioennerliebe .
Romantische Operette in 3 Akten

von Willner und Bodanski.
Kaffenöffnung 7*/, Uhr.

Anfang 8 Ubr. Ende nach 10 ‘J, Uhr.

ReNmMerli
Sonntag , de« 7. Juli 1912,

nachmittags 2' /, Uhr beginnend

5 große Jagdrennen , Offizier- bezw . Herrenreiten.
1 landwirtschaftliches Hindernis -Reiten .

Oeffentticher Tolalisalor.
Auf dem Rennplätze : 4734a2.1

große , gedeckte Tribünen mit Reftanrationsbetrieb , Militärkonzerte
Günstige Zugverbindungen nach Achern : Karlsruhe ab 12' ' , Achern an 1°*

vom 12. Juli bis 4. August
im Rollschuhpalast,Ecke Ritter- u.Gartenstr. i. Karlsruhe
geöffnet von 10—1 u . 2—10 Uhr . bis 21 . Juli nur bis 7 Uhr
abends . Vertreten sind u. a. alle Kriegsschiffklassen in präch¬
tigen , künstlerisch ausgeführten Modellen , alle Seekriegswaffen
in krregsbrauchbarem Zustande (Torpedos , Seeminen , Schnell¬
ladekanonen , Maschinenwaffen , Riesengeschoffe rc .) auch völker¬
kundliche Gegenstände aus den Kolonien usw. 11249

Das Maschinengewehr wird im Schnellfeuer
inrgeföhrt.

Eintrittspreis : 50 Pfg . , Kinder unter 10 Jahren 85 Pfg .,
Arbeiter , Arbeiterinnen und Unterbeamte 25 Pfg . (durch Ver¬
mittlung der Arbeitgeber bezw . Vorgesetzten Behörden.

Täglich mehrere Führungen und Vorträge . Hauptvortrag
5 Uhr, Sonntags auch 11' !, Uhr vorm. ) durch Herrn Kapitan »
leutnant Mumm über : „Verwendung und Wirkung der
Serkriegswaffen in der modernen Seeschlacht".

Es ladet ein
Badischer Landesverband

des Deutschen Flottenvereins .

^ UerLoren r
am Sonntag in der Weststadt einest
goldenen Siegelrrng mst
Achatplättchen u. dem Buchstaben
A ( Andenkens.

Abzugeben gegen Belohnung
B23138 Sofienstratze 148. Part . .
(ilorloron Dienstag silb. Damen-
mmm Uhr von Eisenbahnstr .
bis Ecke Rheinstr . Abzug. geg.Belohn.
Eisenbahnstr . 1. B23127

Schillerstr. 22 , EckeGoethestraße .
Von Samstag, den 6. bis inkl .
Dienstag , den 9 . Juli , unt . and. :

Entehrt .
Die Geschichte eines jungen

Mädchens . 11254
Dieser Film ist aus dem Leben

Fei » . ZmemÄ .
prima Gummi , mit 1 Jahr Garantre
äußerst billig abzugeben.
B23090 Leopoldstraße 5. .
Starkes Fahrrad

für 28 Mk . zu verkaufen. B23176
Borkstraße 28 , pari. .

Herren - und Damen - Fahr « » -
Torpedo- Freilauf , sehr billig abzug.
B23172 Zährrngerstr . 33 , Hof,

glück , welches elegante Mädchen¬
jäger über so viele Familien schon
gebracht haben, wird hier in
dezentester Weise zum Ausdruck
gebracht , und deshalb besitzt
gerade dieser Film eine tiefeMoral,

die nur gutes stiften kann.

Hain pn -Fahrrad
Freilauf , sehr brllrg abzugeben.
£923023 Waldhornstr . 45, Laden. .

gut z? verk-
5823112 Durlacherallee 39. I . . r .

Knabensahrrad
m . Frlf . , wenig gefahr ., wegen Ab¬
reise billig zu verkaufen . 2.1

Zu erfragen unter Nr . B2313»
in der Exped. der . Bad. Presse." j

Baüeosen SÄ “
?;

gut wie neu , evtl, mit Wanne , im
Auftrag billig abzugebe ». B23131

Akademiestr. 16, Hof hinten. Aquarium
Herrenrad , fast neu, mit Torp .»

Freilauf , billig zu verkaufen .
BL3089 Marienstr . 19. IV.

wegen Platzmangels billig zu ver¬
kaufen. « .-Berertheim . Mario -^
Alexandrastr . 17. UL St . B331« .
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Sonntag , den 7 . Juli , nachmittags 4 Uhr :

2]lUttar s
‘
Konjert

abend » 8 Uhr
zur Borfeier des Geburtstages Seiner Königliche « Hoheit des

GroßherzogS Friedrich II . :

Fest - Konzert
mit großer festlicher Beleuchtung des Gartens und
de» Sees durch Lampions , Lämpchen und benga »

lifchem Feuer re. re.
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

3. Badischen Feld - Artillerie - Regiments 3fr. 50.
Leitung : König!. Obermusikmeister Schott «.

eSl — f Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten
(9£tttl * f II ♦ S und von Kartenheften . 20 Pfg .

( Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 11178
Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit .Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,gelten zugleich aber auch für, das Festkonzert am Abend .Bei schlechtem Wetter fallt das Abendkonzert mit festlicher Be¬

leuchtung deS Stadtgartens aus und findet nur ein Konzert nachmit¬
tags 4 Uhr in der Festhalle statt .

Residenz-Theater
Waldstrasse 30 .

Anlässlich des Geburtstages Seiner Königlichen j
Hoheit des Grossherzogs

Fest - Spielplan
während der Zeit von Samstag, 6. bis inkl . Dienstag , I

I 9. Juli 1912 , ununterbrochen von nachmittags bis abends 11 Uhr : |
Der Verhängnisvolle Schuss . Drama.
Seidenraupenzucht . Industrieaufnahme.

Ausführliche Beschreibung auf dem Programm.
Rodeln -Duett . Tonbild.
Ein neues Patent . Die bewegliche Badewanne . Humor .

I Heisse Quellen von Neu -Seeland . Naturaufnahme.

Der Teufel als Zugführer.
Der Teufel hat sich der Maschine bemächtigt und fährt den I
D-Zug mit rasender Geschwindigkeit über Berg und Tal , sowie
über den Meeresgrund . 11234 ]

Sinus O

'

Boien, ein irischer fleld.
Aus dem Kriegsjahr 1798 .

Xiifykr Krug.
Sonntag , den 7. Juli :

Grosses Militär-Konzert
auSgefü^ rt von der 11820

Welle ier l . M. Leib-8rmS!er-AesIs. Ar. 109.
Eintritt 20 Pfg . Anfang 4 Uhr.

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im
großenSaale bei 2V Pfg . Eintritt pro Person statt.

Burghof -Garten .
Brauerei Fr. Hoepfner , Karl - Wilhelinstratze 50.

Schattigster Garten der Residenz !
Sonntag , den 7. Juli a . c.
——— von nachmittags 4 Uhr ab : — — -

Grotzes Konzert
ausgeführt vom Harmonie -Orchester 11193
unter Leitung des Hrn . K . Böhringer .

Eintritt frei ! Rudolf Bundschuh.

CaKinetrupul
Kaiserstraße 25

Täglioh von abends 8 Uhr ab :

10856 .2.2 Fritz Ross .
An gut bürgerlichem« littag . o. We»M "T"

Herren u . Damenteilnehmen .
222866 .3.3 Kreuzstr . 20 , 1 Tr .

Damen <821016
finden freundl . diskr . Auf» , bei erf .
Hebamme. Fr . H . Heckmann ,

Albert Cnypstr . 65 , Amsterdam .

Sehenswürdigkeiten

Karlsruhe 1. B .

Groesh . Kunstkalle w . Kupferstichkabinett, Kunstgewerbemuseum,Grossh. Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde, Grossh.
Naturalienkabinett , Grossh. Landesgewerbehalle , Stadt . Vierordt-
Bad , Rathaus , Grossh. Hof- und Landesbibliothek, Grossh.
botanischer Garten , Grossh. Schlossgarten und Wildpark,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichepost-
Gebäude , Grossh. Palais , Grossh . Hoftheater. Standquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarztvaldu, in die Pfälzer Berge.

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe

Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstrasse
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd - und I . Obergeschoss ,
r-r Hauplausschank der Brauerei Moninger
Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Wein -Restaurant & Weinhandlung
Feldherrnhalle

Kaiserstrasse 219 (nahe der Hauptpost ), Telephon 1575
Besitzer : R. fallt , vormals Th . Schmidt.

Kühler Krug99
Geräumige und angenehme Restaurationslokalitäten.Grosser und kleiner Saal , freundliche Zimmer mit Klavier für Vereine

Klubs, Kaffeegesellschaften und Familien .
Ausschank d. Brauerei Sicner. Vorzug !. Küche. Reine Weine .

Sonntags nachm . 4 Uhr : Grosse Konzerte .Grosser schattiger Garten . Doppel -Kegelbahn . Direktion : P. Tenscher .
‘Heute abend Kdnstler-Konzert

im

Ratskeller
Morgen Sonntag im

Ca t6 Bauer .
Eintritt frei. Hermann Wolff

FriedrichshoiHotel und
Restaurant
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof.
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .Zimmer mit Frühstück v. Mk . S.— an . Hauptausschank der BrauereiSinn er . Münchener Kochelbrdu . EleganteWeinstube. Vorzügl. Küche.Alle Delikatessen der Saison . Schöner , schattiger Garten . Wöchentlich
2—3 mal Militär-Konzerte . Telephon 359 . Direktion G . Münzer .

K. lserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . SIS «
empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten .

König von Württemberg
Zähringerstrasse 53 3 Minuten vom Hauptbahnhof

Ausschank der Brauerei Hopfner . Gut bürgerliche Küche .
Billige Fremden - Zimmer — vollständig neu hergerichtet.
Treffpunkt der Wiirttemberger .

Besitzer : Carl Schlotter .

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokale sowie im 2. Stock ge-
schmackvollst eingerichtete Gesellschaftsräume zu alten vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten , insbesondere für
Hochzeiten etc. Adolf Rinderspacher .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - RgHicrhp am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durchden zur gefl , Kenntnis , dass die E « CS3C Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den— ■■ neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist . . . . —■ ■ - -

(Patentanwalt )
Ohnimus Mannheim

Hansafaaus . 0816a

GM. HMetttt Karlsruhe .
Samstag , den 6. Juli 1812.

72 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . C (f " ’e Abonncmenrstarreni .ii« €ommcrnorf|l5troum.
Phantastisches Lustspiel in 3 A.
von William Shakespeare ; über¬

setzt von Schlegel.
Musik von Felix Mendelssohn-

Bartholdh .
In Szene gesetzt von Fritz Herz.
Musik . Leitung : Rudolf Deman .

Personen ' :
Theseus . Herzog von

Athen Felix Baumbach.
Hippolhia , Königin der Ama¬

zonen, s. Braut Lina Carstens .
Egeus , ein Edler von

Athen Josef Mark .
Hermia , seine Tochter A .Müller .
Helena , Hermias Freun¬

din Edith Deman .
Liebhaber der Hermia :

Ltisander Henrh Plest.
Demetrius Otto Hertel .

Pbilostrat , Aufseher der Lustbar¬
keiten am Hofe des
Theseus Paul Gemmecke .

Sauenz , der Zimmer¬
mann Hugo Höcker.

Zettel , der Weber Karl Dapper .
Flaut , der Bälgen -

flicker Fel . v . Kranes .
Schlucker , der Schnei¬

der Adolf Hallego.
Schnack , der Schreiner Eug. Rex.
Schnauz , der Kessel¬

flicker Max Schneider.
Gefolge des Theseus und der Hip-

polhta.
Oberon . König der

Elfen Ewald Schindler .
Titania , Königin der

Elfen Melanie Ermarth .
Puck , eine Elfe
Elfen :
Bohnenblüte
Spinnweb
Senfsamen
Motte

Hedwig Holm.
Rosa Frohmann .

Elise Mäher .
Frieda Zembsch .
Lisa Hermann .

7 Gisella Tercs .
Elfen ! Hildegard Baumann .1 Joseiine Ratgeber .
Elfen im Gefolge des Oberon undder Titania .
Die Handlung gebt vor in Athen,und zwar im ersten und dritten
Akte vor dem Palaste des Theseus,im zweiten in einem nabegelege-

nen Walde.
Die T ä n z e : Feenreigen im 2.und 3 . Akt , getankt von Olga
Leger, Olga Kreifim und dem
Balletkorps , und Rüpeltanz im
3. Akt find arrangiert von Paula

Allegri-Bahz.
Große Panse nach dem 2. Skt.

Snf . ' j,8 Nhr . Ende ‘ 1,11 Uhr.
Käffk -ErSffnnna 7 Uhr.Mittel - Prüf «.

Ter freie (Eintritt ist aufgehoben.
TUHgardinen

werden gewaschen , cr6me gefärbt und
„ auf neu“ appretiert Färberei und
_.em. Waschanstalt Printz . 3487

ETAT BELGE

LCSDRES m »MM 'wIMW

BELGISHE STAATSLINIE
LONDON via OSTENDE
DOVER - 3 iSfe »
Kürzeste und billigste Verbindung .
PrachtvolleTurbinen -Dampfer . Kein
Schlingern. Kein Stampfen. Voll¬
kommene Sicherheit . Drahtlose
Telegraphie und Postdienst . Fahr¬
karten in allen Hauptstationen .
Gratis Auskunft und Fahrplänedurch die Off . Vertretung
St . Albangr . 1 Basel (Schweiz ).

Weltausstellung- 1913- 6ent.

ßhe Sie -malen.
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen, Ruf , Charakter rc .
Auskunftei Krüger ,

13 .2 Karlsruhe . 10677
Adlerstraße 40.

- -- -- Telephon 2903. ------

Kronenstraße . HUlll 2llll ( k Kronenstraße
Samstag , den 6. Juli 1912, abends ‘IS Nhr : 5823103

fttftaSS Kouiiller -Älivoe 8ean Pfeifer
unter gefälliger Mitwirkung der Gebr . Jgelskh .

Sonntag , den 7 . Juli , von 4 Uhr ab : Große « TanzverKnttarerES ladet ergebenst ein Wolf , Wirt .

jp CSQ

Wirtschasts-Ue-ernaljme u. EnMiiiiz.
Erlaube mir hiermit , meiner werten Kundschaft, sowie

verehrl . Nachbarschaft ergebenst mitzuteilen , daß ich unter heutigem
die Wirtschaft

„ ZUM Badischen Hof"
Ecke Bahnhof - u. Marienstraße

übernommen habe.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch aufmerksame

Bedienung das Vertrauen meiner werten Gäste zu erwerben.
Für gut gepflegte Biere aus der Brauerei Kämmerer , hell

und dunkel, sowie reine Wein « , und hausgemachte Fleisch-
und Wurstwaren ist bestens gesorgt .

Um geneigten Zuspruch bittet

Albert Bauer , Metzger und Wirt,
11196 früher zur Stadt Pforzheim .

Prima Apfelwein
l» F ässern 28 Pfg .. in Flaschen 28 Pfg . per Liter.

TOomttftft * * Ersatz für Tischwein, aus EdelsortenMarke gekeltert , unter Garantie für Natur -
rernheit , ,n Flaschen per Liter 38 Pfg . frei ins Haus .

Obslkellerei Wilhelm Bender ,Karlsruhe , Morgenstraße 8 . Versand nach auswärts.
Günstig für Wirte u. Wiederverkäufer zu Extrapreisen .

Bestellungen werden auch entgegengenommen bei Herrn Gottl . Ehret ,
zum „Merkur ", Telephon 147. 6356

BBssa
aalKMin

Heirat.
Tücht. Geschäftsmann , lebgl . . 30

I . alt , mit gutgehendem Geschäft,in der Nähe einer Stadt , wünscht
wegen Mangel an Damenbekannt¬
schaft auf diesem Wege ein braves ,charaktervolles Fräulein gl . Kons,
kennen zu lernen , etwas Äarver -
mögen erwünscht.

Offerten sind zu richten unter
F . H . 1000 postlagernd Karls¬
ruhe. Photographie erwünscht ,anonhm zwecklos._ 5823085

Fräulein ,
evana., statt ! . Ersch ., guter Charakt .,
wünscht mit solid., gebild . Herrn ,
nicht unter 40 Jahren , mit sicherem
Einkommen (Witwer nicht aus¬
geschlossen) zwecks Heirat bekannt
zu werden. 2 .2

Gefl. Offerten unt . Nr . B22870
an die Exped. der „Bad . Presse " erb .

OHertenbtatt
, » MARIAGE ”
*Leipzig . Grösste

tf.verbreit.Heiraiszig .Probe -Nr. gratis.

22jähr . Waise , 500000^ , 32i . Wwe.
ohne Kinder 600000 Je , Oesterr .
200000Fl . 22 j . Katholikin OOOOOÄr .
u . viele andere verm . Damen mit
Verm . bis xia Million wünsch. schnelle
Heirat . Herren , w . a . ohne Verm .
wollen sich melden . Retourm . erb .^ a
Max Rothenberg, Berlin N .W . 23 m 5.

f ODSZUS ,
7

reiche Heiratenvorschußlos. 10409a*
Zweigkontore New-York 803, 5“ äve.

ISjähr . Dänin , über 50000 Mk .
Barmitaift u . spät , noch 200000 Mk .»

wünschl Äeiral .
Werte Anträge von Herren , die

es ernst meinen (Vermög . Neben¬
sache ), wollensich melden : „ Eides “ .
Berlin 18 . 5820299 .10.7

Suche
8- bis 10000 Mark
auf II . Hypothek innerhalb 70 bis
75% der stadträtl . Schätzung auf
la . Geschäftshaus in bester Lage
der Stadt , Kaiserstratze .

Offerten unter Nr . 5823029 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Adopkiv - Eltern
' ür ein 5 Monate altes , gesundes
Rädchen gegen einmal . Bergütg .

von 800 Mk. gesucht. Offertenunter B23031 an die Expedit , der
Bad . Presse" .

-gj " ,2 —— wird in gute
XV X H U .* stege genommen

_ auxs Land. 2.2
Offerte « unt. Nr. B23SS4 an die
Speb . der . Bad. Presse' erbet«y»

^ !>
>* ■
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Vas Paffionsspiel in Erl.
(Don unserem Spezial -Berichterstatter .)

— Am Fuße des Kranzhorns im Tiroler Land , allwo der Inn
L« großes herrliches Tal ins Hochgebirge hineingefressen hat . liegt
vtl Seine sauberen Häuschen mit den blitzblanken Fenstern unter
t m weitausladendei . Dach und ihrem buntleuchtenden Blumenschmuck
find malerisch verstreut inmitten eines idyllischen Kessels ; unter den
vielen schmucken Dörfchen des llnterinntales ist Erl eines der an¬
mutigsten.

Die Erler , knapp 700 Seelen , find zähe, hochschultrige Gestalten ,
Zauern , von jenem gemütvoll - lebensfrohen und gesunden Schlag, wie
man ihn im untern Znntal meist antrifft und der unverkennbar auf
bajuvarische Abstammung hinweist . Musik und Gesang pflegen sie mit
Vorliebe , und ihr originelles , urwüchsig -kräftiges Wesen ließ sie bis
ruf den heutigen Tag alte , schöne und ehrwürdige Sitten und Bräuche
»n ihrer Eigenart frisch erhalten .

Dazu gehört auch das alle 10 Jahre stattfindende geistlich « Bolks-
,chauspiel, von den Passtonsspielen in Jnzing , Brixlegg , Borderthier -
see, Waal , Höritz und Eibestal das einzige, das sich nach Alter uno
Ursprünglichkeit mit dem Oberammergaus messen kann ; der Text
stammt aus dem Jahre 1565 , und die Darstellungen lassen sich bis 1613
urkundlich Nachweisen . Freilich hat Erl unter viel schwierigeren Ver¬
hältnissen an seinen Spielen festgehalten wie das wohlhabende
Schnitzerdorf Oberammergau . Wiederholtes Spielverbot durch die
zeitlichen und weltlichen Behörden , die Wirren der Kriegsjahre von
1809 und 1810, am meisten aber wohl die verheerenden Brände , die
das Dorf oft heimgesucht haben , hemmten die Entwicklung der Pas -
fionsaufführungen . Heuer wenden sich die Erler zum erstenmal an
ein großes Publikum , nachdem sie ein neues , 1500 Personen fassendes
geschlossenes Schauspielhaus erbaut und fast drei Jahre umfassende
Borbereitungen getroffen haben.

»Der" Erler Passion * ) ist keineswegs eine Nachahmung oder
Umarbeitung der Oberammergauer Spiele ; der eigene Text geht
wohl , wie jener von Oberammergau , auf »den" gleichen Urpasfion
des Augsburger Meistersingers Seb . Wildt (1565 ) zurück, hat aber
im Lauf der Jahrhunderte mannigfache Umarbeitungen , dabei aber
auch eine charakteristische Anpassung an seine Interpreten erfahren ,
sodaß die heutige Dichtung, die der Erler Pfarr -Koadjutor Franz
Angerer (1834—1877) neu gefaßt hat . nur in wenigen Einzelheiten
noch an das gemeinsame Original erinnert . Die begleitende Musik
komponierte 1868 Kaspar Mühlbacher , ein Bauer aus Erl . Sämtliche
Darsteller — über 300 Personen — sind Einwohner von Erl und Um¬
gebung. Die Spielleitung liegt in den Händen von P . Dr . Expeditus
Schmidt und Kunstmaler Professor Eebhard Vogel -München, der auch
die lebenden Bilder inszeniert hat . Geschäftlicher Leiter des Pasfions -
fpiels 1912 ist Schriftsteller Anton Dörrer -Jnnsbruck , Obmann der
Spielgesellschaft Georg Rainer . Bauer in Erl .

Die Tragödie umfaßt das Leiden, Sterben und Auferstehen Christi ,
von dem Mahle und der Salbung durch Maria Magdalena bis zum
Ostermorgen ; sie ist in neun Aufzüge geteilt , denen je ein Vorbild aus
dem Alten Testament vorangestellt ist, und dauert einschließlich der
Pausen von 10 Uhr vormittags bis 6 Uhr abends .

Für das Publikum ist das erste Empfinden eine rückhaltlose Hochach¬
tung von der unendlich mühevollen , aus ehrlich strebendem und leben¬
dig fühlendem Herzen gezeugten Arbeit , die ein Werk geschaffen hat ,
das in seiner schlichten Ursprünglichkeit und natürlichen Poesie einfach
bäuerliches Denken und naiv religiöses Fühlen echt und tiefergreifend
wiedergibt . Ein Vergleich mit Oberammergau wäre unpassend, schon
deswegen , weil die Tiroler im Bestreben , möglichst dialektfrei zu
sprechen , Schwierigkeiten (das gutturale ch , dann das unausgebildete
r und s ) zu überwinden haben , die den Oberbayern von vornherein
erspart geblieben sind. In ihrer inneren Wirkung stehen die Erler

*) Erl und Oberammergau sagen und schreiben der Passion.

kleine

iidrSterei und Perli-Hong
befindet sich von heute an

Kaiserstr . 122
1M51

Frau Albertine Ziegler .

— eingetr . Genossenschaft m . unbeschr . Haftpflicht . —

Telephon 114 . Gegr . 1883 .

Karlsruhe i . B ., Amalienstrasse 31 .
Komplette Wohnungseinrichtungen und Einzelmöbel

in allen Preislagen . 7638

Gediegenste Ausführung mit langjährig . Garantie .

Eigene Polster- und Dekorations-Werkstätte .
s_ — Besichtigung ohne Kaufzwang . -- -

Schiedmayer Pianofortefabrik
— gegründet 1853 _ ■

Grösstes Etablissement Süddeutschlands
Inhaber: Kom .-Rat MAX SCHIEDMAYER
Kaiserl ., Königl. und Gr. bad. Hoflieferanten
— empfehlen ihre weltbekannten -

Flöge ! ° Pianinos » Harmonium
auf allen Weltausstellungen mit den ersten Preisen , in Paris ,
St Louis , Turin 1911 mit dem grand prix ausgezeichnet
Um Verwechslungen vorzubeugen , beziehe man die Marke
Schiedmayer durch unseren langjährigen und alleinigen Vertreter

H . Maurer , Gr. bad. Hoflieferant
Karlsruhe — Frledrlehsplatz 5.

Pasfionsspiele denen in Oberammergau würdig zur Seite und in ihrer
äußeren Entfaltung überragen sie andere Passionen des Umkreises er¬
heblich . Die Musik ist freilich kein Ohrenschmaus oder ein kontrapunkt -
liches Kunstprodukt in modernem Sinn : aber in ihr liegt das ganze
Herz eines Menschenschlages. So drückr sie, im Charakter durchaus
nicht immer allzu streng, bald ernst und feierlich wehmütige Passtons -
stimmung aus , dann aber führt sie wieder litaneiartig Melodien mtt
sich , die typisch „ländlich" weltliche Motive verraten .

Wie vor zehn Jahren geht auch diesmal wieder der Zimmermann
Kaspar Pfisterer als Christus schlicht und rührend den Dulderweg , in
Erscheinung und Spiel ganz erfüllt von seiner schweren Mission. Und
seine ehrliche , von erzwungenen schauspielerischen Praktiken und
Raffiniertheiten freie Vertiefung läßt ihn Szenen wie den Abschied
von Maria , die Oelbergszene oder das „Weidet meine Schäflein ",
das zitternd weich von seinen Lippen kommt, zu erschütternder Wir¬
kung erhaben poetisch verklären . Sanft , im Schmerz ergeben, schreitet
Maria (Maria Mayrhofer ) dahin — ihr zartes unverbildetes Organ
vermag in gleichem Maße Weichheit wie bitterstes Weh auszudrücken.
Zum fünften Mal tritt Georg Rainer , der unermüdliche Direktor der
Passtonsspiele als Judas auf die Bühne ; er verleiht dem Verräter
nicht nur eine treffliche Maske , auch in Spiel und Wort hält er über¬
zeugend sich an die lleberlieferung . Joseph Wimmer (Kaiphas ) ist mit
seiner kräftigen Stimme als Ankläger im Hohen Rat von außerordent¬
lich dramatischer Wirkung .

Im ganzen zeigt sich , daß die Regie eine verständige Rollenver¬
teilung vorgenommen und jeden seinem Vermögen nach an den richti¬
gen Platz gestellt hat . Den Nichtsolisten der Erler Gemeinde fällt
eine wirkungsvolle Aufgabe in den Volksszenen und zum großen Teil
hervorragend schönen (lebenden) Vorbildern zu . Geradezu überwäl¬
tigend ist der Einzug in Jerusalem ; zwei mit feinem Gefühl und
kraftvoller Realität gestaltete Szenen erweckten einen nachhaltigen
Eindruck allgemeiner Ergriffenheit : die Abendmahlverteilung und der
schmerzensreiche Kreuzweg vom Palast des Pilatus bis hinauf nach
Golgatha mit dem Höhepunkt des Passionsspiels , der Kreuzigung .

So zog die Leidensgeschichte gleich der bewegten Offenbarung
eines unbefleckten glücklichen Kinderglaubens vorüber , und die Hörer
standen unmittelbar im Bann dieser tiefinnerlichen Vermittelung des
Passtonstextes .

Nerreirrgelarrfene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld 's Hofbuchhandlung,

Lieberman » o. Cie., Karlsruhe .
Das Baterland in Gefahr ! Denkschrift über die Nachteile der

Elektrisierung der Staatseisenbahnen . Von Oskar Kresse (1 Mark ).
— Der bekannte Verfasser des Buches „Die lleberwinder des Todes"

faßt in dieser Broschüre alle die zahlreichen Bedenken zusammen,
welche gegen die Elektrisierung der Staatseisenbahnen sprechen . Die
Nachteile für den einzelnen Staatsbürger und auch für die Allgemein¬
heit , sind so groß, daß ein Eintreten gegen die geplante Einführung
der Elektrizität bei den Staatsbahnen unbedingt geboten erscheint. —
John Schwerins Verlag Aktiengesellschaft, Berlin O . 27 , Holzmarkt¬
straße 4.

Das Bayerische Verkehrsbuch 1912, das seit dem Jahre 1907 nicht
mehr erschienen ist , ist soeben (in 4. Auflage ) neu ausgegeben worden.
Entsprechend den 3 Hauptverkehrsgebieten München und das bayerische
Hochland , Nordbayern und Rheinpfalz ist das Buch in drei gesonderte
Teile gegliedert , die durch eine mit dem Bayerischen Wappen ge¬
schmückte Enveloppe zusammengehalten werden . Der Textinhalt der
drei schmucken Bändchen ist nach einheitlichen Gesichtspunkten gestaltet ,
wodurch das ganze Werk einen zusammenfaffenden und sehr lehrreichen
lleberblick über die drei Hauptverkehrsgebiete Bayerns bietet , und
vor allem der Fremde einen wertvollen , zuverlässigen und praktischen
Führer durch das ganze Land in die Hand bekommt. Die vornehme
typographische Ausstattung des Buches, das bei Carl Gerber in

München gedruckt wurde , läßt nichts zu wünschen übttg . Das Buch ist
durch die oben genannten Berkehrsverbände und durch alle Reise- und
Berkehrsbureaus zu beziehen. Preis des 3 teiligen Werkes im Einzel ,
bezug 1 Mark .

Deutscher Pfadfindermarsch . Text und Musik von Hugo Zuschneid.
Ausgabe für mittlere Singstimme mit Klavierbegleitung . Leipzigs
C. F . Leede. Preis 1 Mark . Zu beziehen durch alle Mufikalien -
Handlungen . — Dieser flotte Marsch ist ganz darnach angetan , volks¬
tümlich zu werden . Eine erste Autotttät äußerte sich : „Die Kompo.
sition ist sehr zugkräfttg und sangbar , zum kräftigen Ausschreiten
förmlich herausfordernd . Es geht ein ftifcher, strammer Zug mit an¬
sprechenden Melodien durch das Ganze."

Die Erforschung der Pole . Bon Professor Dr . E . Braun . Mi »
Abbildungen und Karten . Theod. Thomas Verlag , Geschäftsstelle de»
Deutschen Naturwissenschaftlichen Gesellschaft e. V. Leipzig, König¬
straße 3 . Preis 1 Mark , gebunden 1 .60 Mark .

Gerade zur rrchtigen Zeit , in der die Welt durch die Nachrichten
von Amundsens Erfolgen in Spannung gehalten wird , erscheint dieses
treffliche Buch , in dem der Verfasser, der nach langjähriger Tätigkeit
am Institut für Meereskunde in Berlin jetzt als Professor an di»
Universität Basel berufen wurde , in aller Kürze, aber doch mit be¬
merkenswerter Vollständigkeit ein hochinteressantes Bild von den un¬
säglichen Schwierigkeiten bietet , welche die kühnen Forscher bis zur
Erreichung ihres Zieles zu überwinden hatten .

Wie mache ich Inventar und Bilauzabschluß ? Die gesetzlichen
Vorschriften , in gemeinverständlicher Erläuterung nebst Bilanzent¬
würfen . Aus der Praxis für die Praris dargestellt . Verfasser : Max
Lustig, kaufm. Sachverständiger ; Kaufmänn .-jurist . Verlag E . m . b .H .
Mainz 3 ; Preis 1 .50 JH . 2 . Auflage . Das Büchlein ist aus der
Praxis heraus von einem gründlichen Kenner des Materials in
kurzer und doch klarer Weise für die Bedürfnisse des Handel - und
Gewerbetreibenden geschrieben . Der Verfasser zeigt an einer Reihe
von Beispielen und Entwürfen , wie die Bilanzen aussehen sollen.
Auch sind diejenigen Fehler besonders hervorgehoben , welche der
Bilanzaufsteller so oft begeht.

Max Lustig, kaufmänn . Sachverständiger : Entwurf eines Ver¬
trages zwecks Gründung einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Stach den Bedürfnissen des praktischen Lebens bearbeitet . Preis
2 .— M . Kaufmänn .- jurist . Verlag G . m . b. H ., Mainz 5.

Träumereien aus dem Westrich, von Karl Leibrock . Preis 2 .50 Mk.
Verlag Hermann Kayser, Kaiserslautern , Pfalz .

Emil Sandt , Das Lichtmeer. Roman . (Vita , Deutsches Verlags¬
haus , Berlin -Ch .) Preis brosch. 4 Mark , eleg. geb . 5 Mark . — Emil
Sandt wendet sich in seinem Werk „Das Lichtmeer" einem neuen Ge¬
biet der Technik zu, das vorläufig zwar noch als unübersehbares
Brachfeld vor uns liegt , auf das aber schon morgen vielleicht ein kühner
Erfinder den Fuß setzen wird . Es gilt nichts Geringeres als die Aus¬
nutzung der Energie , die die Sonne jeden Tag der Erde in ungeheuren
Mengen zusendet. Gelingt es erst , diese Kräfte so umzuformen, daß
wir sie zum Antrieb all unserer Maschinen verwenden können, dann
stehen wir von einer so alles umfassenden Umwälzung , wie sie in der
Geschichte der Menschheit noch niemals verzeichnet ward . Die Kohle
wird überflüssig ! Dieser eine Satz bedeutet den Beginn einer neuen
Zeit , einer neuen Kultur !

Und das macht uns Emil Sandt klar nicht als fanattscher Fantast ,
sondern als kühner Rechner, der deutlich vor sich sieht, was mit
zwingender Rottvendigkeit im nächsten Monat oder in den nächsten
hundert Jahren geschehen wird . Er zeigt uns die Wirkung solcher
Entdeckung von Menschen, die Fleisch von unserem Fleisch und Blut
von unserem Blut sind, die mit ihrem Irren und Sehnen , ihrem
Schaffen und Lieben lebendig vor uns stehen , und er versetzt uns mit
allen Fibern wirklich in solche Zeit der Umwälzung , in eine Handlung ,
die uns in atembeklemmender Spannung fortreißt von Geschehen zu
Geschehen , die uns zu einem Erlebnis wird , das uns reif macht, dem
Ungeheuerlichen fest ins Wunderauge zu blicken .

Pfannkucbs^ lulluff - Kaffee
veredelt nach Thum 'schem Verfahren .

ist die führende Marke
und trotz vollen Coffein¬

gehaltes ohne die nach¬

teilige Wirkung des natu-

rell gerösteten Bohnen -

Das von uns erworbene
patent , und prämiierte Thum-
Verfahren ist das einzige
wissenschaftlich anerkannte

Veredelungs - Verfahren für

Kaffee und bedeutet eine
kaffees ! Lösung der Kaffeefrage .

Wissenschaftlich und ärztlich emptonlen . . =

Versuchen Sie bitte unsere Haushaltmischung } J% Pfund 80 Pfg.
10401 .5.3

Interessenten erhalten die Brosdiüre „Die Ueretisiunö von Kaffee
“

Kostenlos in unseren Filialen.

Weißer käs
(Bibelisräs )

täglich frisch per Pfund 35 Pfg .

fomie feinsten sauren Rahm
empfiehlt

Gerwigstr . 34. — Tetehh . 1648 .
Erhältlich beidenHerren Kaufmann
I . Stapf . Gottesauerstraße 29,
K . Göhrtna . Steinstraße 7, F .
Filterer . Ecke Amalien - u .Hirschstr.,
K. Dietmeier . Werderplatz 31 . F .
Heß . Amalienstr . 46 , Th . Günther ,
Waldstrabe 11 . 9145

Pfälzer
Frühzwiebeln

per Ztr. 0 .30 M . , sowie
MMM LÄerkim'
MM Mi MM

liefert stets billigst *822663
Ga . Lacher . Herxheimweyher .

Tel . Rr . 67. Amt Rülzheim . Pfalz .

8rafc und 8ednck- Aii« e
sowie Theaterkostüme verleiht
BE - Phil . Hirsch . Steinstr . 2.

‘ h u . ‘ Ij Pfd ., täglich frisch , ver¬
sendet in Post- u . Bahnkolli billigst
Probesendung Nachnahme. B22911
Kreuzer , Meßkirch .

Ausmhillkpms.

Apfelwein
von nur besten Mostäpfeln
(W interreinetten )

naturrein , verkauft Verhältnis
halber Obstgut sofort zu 18st , Pfg .

Anfragen unter Nr . 2533a an die
Expedition der „Bad . Presse". 10.9

Me MchieiiloWlit
Baustangen

in allen Dimensionen und

Brennholz
hat preiswert ab Schwarzwaldbahn
zu verkaufen . 4796a.6 .5
Sägewerk u. Kistenfabrik „

Schwetzingen .

DIESEL -MOTOREN -ANLAGEN
Sauggas - Motoren

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe.

Lokomobilen Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen: Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

lieber 100000 PS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A .-G. , Cöln- Ehrenfeld

(vormals C. Schmitz). 11435a
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